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Komtesse Kirsch a.
Ein Zeitroman von H. Gkster.

Während der Ruhetage, die Ferdinand zumeist auf
|etitem Bett in leichten Fieberträumen liegend znbrachte,
trat ihm immer aufs Neue die Scene entgegen, als er im
Kampf mit dein Bruder Ruschas Leil Säbel gekreuzt —
dam: sah er den Säbel des Dragoners aufblitzen, sich tief
in die Brust des unglücklichen jungen Offiziers senken,
daß ein Blutstrahl hoch aufspritzte und Stanislaus laut¬
los vom Sattel sank.

Wenn er gesund, wollte sich Ferdinand nach dem Ge-
fallmen erkundigen, denir er zweifelte nicht, daß Stanis¬
laus zu Tode getroffen war ; zu tief war die Klinge des
Dragoners eingedrungen. Aber vergeblich wareil feine
Erkundigungen.

Die Leiden gewaltigen Schlachte,: hatten Tausende
und Abertausende Todte und Verwundete auf den blut¬
getränkten Grund geworfen, ein furchtbarer und fast un¬
entwirrbarer Wirrwarr herrschte auf den Schlachtfeldern.
Die Ortschaften lagen als rauchende Trümmerhaufen da,
die Felder und Wiesen zerstampft, die Weinberge ver¬
wüstet, die Wälder durch die Granatm von hüben »nd
drüben zerrissen, zerschmettert.

Ein widerlicherGeruch breitete sich über dem blutigm,
leichenübersäten Gefilde aus . Raben und Aasvögel
sammelten sich in dichten Schaaren, schwebten krächzend
und sich zankend um die halbverweften Pferdekadaver und
erhoben sich slügelschlagend mit wildein Geschrei in die
Luft, wenn die Todtengräberkolonnm und die Kranken¬
träger in die Nähe kämm.

Tagelang währte das traurige Geschäft der Beerdigung
der Gefallmen, der Bergung der Verwundeten, die oft
unter einem Haufen Todter hervorgesnchtwurden. Wie
viele Verwundete im dichten Gestrüpp oder an einen,
entlegenen Orte langsam verschmachteten, mit brechenden
Augen noch verzweiflungsvoll nach den Rettern aus¬
spähend — wer vermochte es zu sagen.

Ferdinand durchsuchte fast einen Tag lang das
Schlachtfeld dort, wo sich die Reitergeschwader getroffen
hatten. Er fragte hier und fragte da — Niemand wußte
ihm Auskunft zu gebm. Wer auf den Gefilden des
Reiterkampfes liegen geblieben war , wer sich nicht selbst
hatte aus dem Getümmel retten könnm, der war er¬
barmungsloser von dm Hufen der Pferde zertreten, zer¬
malmt worden. Bis zur Unkenntlichkeit verstümmelt
waren viele Leichen, kaum daß noch einige Fetzen der
Uniform an dm blutigen, zertretenen Lnbern hingen.

Große Gruben wurden ausgeschachtet und die Tobten
dort hineingeworfen — schichtweise— gemischt mit un¬
gelöschtem Kalk — wer sollte unter diesen Tausenden von
Tobten einen Freund , einen Kameraden wieder heraus-
findm?

Ferdinand schauderte leicht zusammen, wenn er an
einem solchen Massengrabs vorüberritt , und wandte den
Blick zur Seite . Das Furchtbare, Entsetzliche und Grau¬
same des Krieges war ihm auf den dänischen und
böhmischen Schlachtfeldern nicht so zur Erkenntniß ge¬
kommen. Jene Kriege schienen ihm mehr ritterlichen
Duellen zu gleichen— hier war der Vernichtungskampf
zweier Nationen gegeneinander.

Erschöpft, tief im Innersten ergriffen gab er das
fragen und Suchen nach Stanislaus Gorka aus. Der
junge Offizier ruhte wohl in einem der Massengräber,
über die sich bereits die Grabhügel wölbten, geschmückt
mit einem aus zwei Aesten roh zusammengesügten Kreuz.

Arme Ruscha — armer Stanislaus ! — Wofür war

Dienstag, den 3. Miirz.
f nun gestorben, der heißbliitige Jüngling , der so gern
ein Herzblut für die Freiheit seines polnischen Vater-

landes verspritzt hätte ? Hier hatte er gekämpft und war
er gestorben im Dienst eines fremden Fürsten, im Dienst
eines fremdenVoikes, für Ziele, welche ihn nicht begeistern
konnten, für politische Pläne , die ihm völlig fern standen.

Armer Stanislaus — arme Ruscha! —
Doch im Kriege ist keine Zeit zum Grübeln ! Vor¬

wärts - seifst es, über Leichen und Trümmer , über zer¬
stampfte Felder und frische' Gräber , über zertretene
Herzen und vernichtete Hoffnungen — vorwärts.

In breiter Front gingen die dritte und die Maas-
armee des deutschen Heeres gegen Chalons vor, ivo sich
eine neue französische Armee unter dem Marschall Mac
Maho», dem Sieger von Magenta und dem Besiegten von
Wörth, sammelte.

Die deutschen Kavallerie-Divisionen klärten einen
Tagemarsch vor den Hanptkolonnen das Land auf und
kamen bald wieder in nahe Fühlung mit dem Feinde.

Dieser wollte um den rechten Flügel der deutschen
Armee herum in einem unbemerkten Flankenmarsch durch
das Waldgebirge der Ardennen die Mosel erreichen, um
dem in Metz eingeschlossenen Bazaine die Hand zu reichen.
Aber die deutschen Kavallerie-Patrouillen hingen sich an
seinen Marsch, wie die Meute an die Spur des fliehenden
Wolfes, beobachteten jede Bewegung des Feindes, warfen
in kühnen Attacken die Reiterei des Gegners zurück und
entdeckten den wagehalsigen Plan der französischen
Heeresleitung.

Sofort begann die Rechtsschwenkung der deutschen
Armeen! Die Maasarmee unter dem Kronprinzen
Albert von Sachsen bei Beaumont am 30.Rugust warfen
die Sachsen und Bayern die französischen Kolonnen
zurück— der Marschall Mac Mahon sah ein, daß ihm der
Weg nach Metz verlegt war und zog sich mit seiner Armee
nach der Festung Sedan zurück.

Von hier ans sollte her Rückmarsch nach Paris nnge-
treten werden — zu spät, die deutschen Truppen lvaren
dem Marschall auf den Fersen, am frühen Morgen des-
ewig denkwürdigen 1. September griffen die Bayern die
Vororte von Sedan , Bazeilles und Balan an und ver¬
wickelten die hier stehenden Franzosen in ein solch heftiges
Gefecht, daß der Marschall Mac Mahon seine ganze
Armee aus dem Höhenrücken zwischen Balan und Jlly,
östlich von Sedan aufmarschiren ließ, um hier, gedeckt
durch die Schlucht des Gironne-Baches den Angriff der
Deutschen abzuwarten.

Doch die Deutschen begnügten sich nicht mit dem An¬
griff aus die Front des Feindes, in langen Kolonnen
marfchirten sie auch um die westliche Seite Sedans herum,
besetzten Floing und >st . Menges im Norden von Sedan
und schlossen so den eisernen Ring, der sich enger und
enger um die dem Verderben getveihte französische Armee
legte, in deren Mitte sich der Kaiser Napoleon selbst
befand.

Auf dem Kalvarienberg vor Jlly , nordöstlich Sedans,
hielt die französische Reiterei, die Division des Generäl
Marguerite aus fünf Chasseurs d'Afrique- und Husaren-
Regimentern bestehend und die Kürassier-Division deS
General Bonnemairs , die bereits bei Wörth die furcht¬
bare Feuertaufe erlitten hatte. Bor dem verderben¬
bringenden Feuer der deutschen Geschütze am Gironne-
bache hatte sich die Reiterei hierher in den Schutz des Ge¬
hölzes der Garonne zurückziehen müssen, aber nur um
neuem Verderben entgegenzureiten.

Der Kalvarienberg vor Jlly sollte eine wahreSchädel-
stätte für die wackeren französischen Reiter werden!

Am Mittag hatte sich der eiserne Ring der deutschen
Batterieen und Bataillone fast vollständig geschlossen.
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Bon Süden her über die flammenden Trümmerhaufen
von Bazeilles und Balan drängten die Bayern, von
Osten her über den Gironne -Bach die Sachsen und die
preußischen Garden , während von Westen und Nordweste!:
das 6. und 11. preußische Corps über Floing und St.
Menges zun: Angriff schritten.

Der Ring war geschlossen— nur nach Norden zu bot
sich Rettung , aber hier lies inmitten dichter Wälder die
belgische Grenze, die nicht überschritten werden durste.

Konzentrisch vorgehend erdrückten die fünf deutschen
Armeecorps in eiserner Umarmung die ans engen: Raum
zusammeugepreßte französische Armee.

Es muß nach Nordivesten Luft geschasst werden, um
der Armee einen Ausweg in das Innere Frankreichs zu
bahnen, und um zwei Uhr Mittags erhält der General
Marguerite den Befehl zum rücksichtslosen Draufgehen
in der Richtung von Floing von >vo her die ersten Kom-
pagnieen der Preußen das Plateau von Jlly zu ersteigen
beginnen.

General Marguerite reitet noch vorn, um das
Terrain zu rekognosziren — eine prächtige, ritterliche
Erscheinung auf milchweißem Berberhengst, dessen lange
wollige Mähne und Schweis im Winde flattern.

Einen Augenblick halt er auf der Anhöhe — dann
wendet er sich— hinter ihn: hält die lange Reihe der
Chasseur-Regimenter ans ihren kleinen- mnthig dm
Erdboden stampfenden Berberrossen — er erhebt dm
L-äbel -— da knickt er plötzlich zusammen, ein Geschoß hat
seine Brust durchbohrt und sterbend sinkt er zur Erde.
Seine Adjutanten fangen ihn auf und bringen ihn zurück
— zum letztemnal weilt sein brechendes Auge auf der
Reihe der Reitergeschwader, die hin und her wogt, wie ein
Getreidefeld vor dem nahenden Sturm — zun: letzten¬
mal erhebt er die Hand — dann sinkt er zurück, aber die
Reiterfluth läßt sich nicht mehr zurückhalten, klirrend und
rasselnd unter donnernde:: Rufeir: Vive l’empereurl
braust sie dahin über das Plateau von Floing , um in
wenigen Augenblicken an dem furchtbaren Schnellfeuer
der deutschen Bataillone und Batterieen zu zerschellen.

Aber immer aufs Nene brandet die Reiterfluth
heran . Es ist, als ob die Sturmsluth des Meeres die
Deiche durchbrochen und nun sich schäumend, brausmd,
zischend und kochend über die Ebene ergießt.

Die vordersten Schützenlinien der Dmtschen werdm
durchbrochen und einige kleine geschlossene Abtheilnngm
überritten — aber die Kompagnieen schließen sich wieder
zusammen, machen Kehrt und feuern in die vorüber¬
jagenden Reiterschwärme. Von St . Menges her donnern
die deutschen Batterieen , vor Cazal fährt eine Batterie
auf und schickt den französischen Reitern ihre Kartätschm-
grnße zu, immer neue Bataillone erscheinen, immer
fester schließt sich der furchtbare Feuerring um die ritter¬
lich kämpfenden französischen Reiter.

Den Chasseurs d'Afrique folgen die Husaren, die wie
Spreu im Winde vor dem Schnellfeuer der Preußen zer¬
stieben — Todte und Verwundete bedecken das Schlacht¬
feld, die Leiber der erschossenen Pferde thürmen sich zu
Wällen ans, ganze Rotten der braven Husaren und
Chasseurs stürzen mit ihren durchgehenden Rossen in die
Tiefe der Steinbrüche von Floing , wo sie zerschmettert
liegen bleiben.

Zwei Schwadronen Lanciers jagen heran — in
wenigen Minuten sind sie bis auf einen kleinen Rest ver¬
nichtet.

Husaren - Chasseurs — Ulanen — Alles bildet ein
furchtbares Wirrwarr auf den: blutgetränkten Gefilde
von Floing!

(Fortsetzung folgt.)

Sämmtliche Neuheiten

Paletots Costumes- Kragen,
Blousen- Üostume-Röcke- Morgenkleider- Jupons

sind in entzückend schöner Auswahl am Lager.

!8. Hamburger , iaigg» n.
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MoMaEersteigkluiG
Wege « Wegzug läßt Fräulein von Mnlotkf heute Dienstag , den

S. März er., Morgens S '/s und Nachmittags 2 '/, Uhr anfangend und
lg», den folgenden Taa , in der innehabenden Wohnung

14» Stiststratzc 14»
ihre gut erhaltene Wohnnngs -Cinrichtnng , bestehend in:

1 Salon - Gavmtur (Sopha und4 Sessel mit Plüschbezug),
1 Nutzb.-Effzimmer-Einrichtung , bestehend ans Büffet,
Ausziehtisch, 8 Stühlen und Serviertisch, 7 vollst . Betten , ß Wasch¬
kommoden mit Marmor , div. Nachttische, Handtuchhalter, Kleiderständer,
ein- und zwcithür. pol. und lack. Kleiderschränkc, Schreibsckretär, Sophas,
Ottomanen, Spiegel mit nnd ohne Trümcaux, achteck. Salontisch, Regulator,
Etageren, Paneelbrettrr, viereckige Bauern-, ovale und Nipptische, div. Stühle,
Teppiche, Vorlagen, Läufer, Gardinen, Portieren, Bilder, Deckbetten, Kissen,
Kulten, 2 eis. Gesindebetten, vollst. Kuchen-Einrichtung, Küchen- u. Eisschrank,
GlaS, Porzellan, worunter Etz- u. Kaffee-Service, Waschgarnituren, Toilettcn-
Eimer, Küchen- und Kochgeschirr und noch vieles Andere m.

WMtlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

WiSh. Helfrich,
Auctionator nnd Taxator,

Friedrichstrafte 47.

Mbiliar-verstrigemiig.
Weg«« Aufhebung einer Verlobung wird die soweitfrrtiggestellte elegante Wohnuugs-

MieMchtung, bestehend in:
1 Salon -Einrichtung in Altmahagoni:

Sophau. 2 Sessel mit Gobelin». Sridenvlüsch, Snlontisch, Saloiischiank, Fantrste-
sessel, Piedestaleu. Spiegel in Cuivrepoii-Ratimcn,

1 Boudoir - Einrichtung, mod. Styl , ital . Nnß-
vaum mit Gold:

Sopha mit Spiegel-Arrangement, 2 Stühle, 2 Hocker, Schreibtisch, Tisch, Schränkchen
und Eckparavent mit Sitzgelegenheit.

1 englische Schlafzimmer - Einrichtung mit
Agraffen in Eichenholz:

ä Bettstellen, Waschkonimode mit weißem Marmor und Toilettenspiegel, 2 Rachitische
und gr. zweitkür. Garderobeschrank,

1 gr. Mchen-Büsfet in Tyroler gothischem Sink, 1 gr. Eichen-Büsfetbcischrank
in Tyroler gothischem Styl , 1 drcisitz. Divan mit Taschenbezug, l Eichen-
Borplatztoilett«, 1 Chaiselongue mit Decke,

1 Kiichen-Einrichtnng, Grün mit Gold:
Küchenschrank, Anrichte mit Topsdrett, Tisch, 2 Stühle und Ablaufbrett,

am Mittwoch, den6. März er., Nachmittags3 Uhr,
in meinem Auctionslokale

ap 47 Mrichitrite 47 33
lgfentlich meistbietend gegen Baarzaylung versteigert.

Die Möbel stammen aus einer ersten Mainzer Möbelfabrik und find ans das
Solideste gearbeitet.

Willi . fSelfrk *Ii9Auttionatorn. Taxator.

Bekanntmachung.
Im Aufträge eines hiesigen ersten Geschäfts versteigere ich am

Donnerstag, den7. März er., Morgens 9V»nnd
Nachmittags 27«Uhr

anfangend, und den folgenden Tag , in meinem Auctionslokale

47 Friedrichstratze 47
«ftte große Parthie:

seidene, wollene nnd Wasch-Blonsen , Kinder-
kleider, Seiden -, Woll - und Waschstoffe,
darunter ein großer Posten hervorragend
schöner schwarzer Wollstoffe,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Willi . Helfrich,

Auktionator und Taxator.

Artikel mr Kinderpflege
Ifestle ' i

Kindei -melil >
Hufehe ’s

Klnderiiielil,
Knfflei ’a

Ulntld-
H'Ahrun^f

Opel ’i Mähr-
Zwieback,

Knorr’sHafermehl
Knorr » ReismehJ,

Quaker-Oats,
Condensirte Milch,
Tegetab. Milch,
Somatose,
Tropon,
Plasmon.

Soxhlet-
Apparate
und sämmtliche
Zubohörtheile,

Beste Waare.

(wllinilli-
Sauger,

Spielschnuller,
Minder-

Flaschen,
Kinderseifen,
Kinderschwämme,
Kinderpuder,
WundcrÄme,
Wundwatte,
Veilchenwurzoln,
Zahnringe,

MellinB
Klndemahrung.

Garant, reiner
Milchzucker
lose ausgewogen
genau den Vor-de
Schriften des
Deutschen A.rz-
neibuches ent¬
sprechend,

Milchzucker nach
Prof. Soxhlet,

Chr . Tillllbei *, Drogenhandlung,
Telephon 717. — Kirchgasse 6.

Metlicinal-
ILebertli ran,

Oystir-
Spritzen,

Wasserdichte
Betteini agen
von Mk. 1 .50
bis Mk. 5 .-
pr. Meter.
Preise.

14567

, Israelitische Cultusgemeinde.
' Synagogeuplätze.

Diejenigen Gemcindemiiglieder, welche ihre seitherigen Synagogenplützefür das
Jahr 1901/02 zu behalten wünschen, wollen dies

bis einschließlich 17 . März er.
schriftlich oder persönlich bei dem Unterzeichneten anmelden, da anderenfalls bom 18. März
ab über diese Plätze anderweitig verfügt werden wird.

Die Qnittuugskarten können gegen Zahlung des Micthbetrages
auch sofort in Empfang genommen werden . F 300

Wiesbaden , 28. Februar 1901.
Bürcaustundcn: 8',1- 11  Uhr. Israelitische Cultnskasse.

Telephonrnf 708. Benedict Straus , Emsrrstraße 6.

C Allgemeiner Deutscher_ ,
Ver sicherungs-Verein Stuttgart.,

Juristische Person •if'  Staatsoberaufsicht

Gesammtreserven über 20 Millionen Mark.
Der Verein gewährt

zu billigen Prämien unter sehr günstigen
Heil ingiiü gen

Unfall-, Lebens-, Kranken-, Militärdienst-
und Brautaussteuer-Yersklierimf,

sowie die für alle Leben », und BerisfaverliKItnisse
nuentbelirliclie

Haftpflicht-Versicherung.
Zur Zeit bestehen ca. 385 000 Versicherungen

über 2585000 Personen.
Verträge sind mitineliralslaUO (Korporationen

abgeschlossen.
Aller Gewinn fliesst den Versicherten allein zu.
Aensserst couloate Entschädigung.

Prospecteu.Versicherungsbedingungenwerdengratis abgegeben.
Iiieneral -Agcntur Wiesbaden:

Franz KleiDZ , Balmhofstrasse 3. P97

Geschäfts-Aufgabe.
Nur noch kurze Zeit.

Ausverkauf meines Lagers in
Uhren , Mette » , Musikwerken (Automaten)

ku  jedem annehmbaren Preis . 2960

Gustav Walch , Kranzplatz 4.

Zchirmfabrik3.Geruch,
neben dem Tagblaii, LMggassc W.

Der Ausverkauf
iii Sme>- uni) RWilMmn, SpaprftMen rc.

dauert nur noch kurze Zeit
zu billigsten Preisen.

Zu verkaufen: Stauherker , Gaslüster rc.
2858

Den geehrten Herrschaften und Fuhrhaltern die ergebene Mittheilung, daß ich
am hiesigen Platze eine

% agen-Lackirerer
errichtet habe und halte mich für alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten bestens empfohlen.

Bei vorkommendem Bedarf um Ihre gefällige Aufträge bittend, zeichnet
Hochachtend

MGZAS'LGZL Lehrstratze 12.
44

Hotel und Restaurant„Zur post
MMZ . Mörandgaße \i  UMlZ.

Freunden. Bekannten und verehrlichem Publikum zur gefälligen Kenntniß, daß ich
mit dem heutigen Tage obiges Hotel -Restaurant übernommen habe. Es wird mein
eifrigstes Bestreben sein, alle meine werthen Gäste in jeder Weise zufriedenzuslelleu, und
bitte nm geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

Karl Dehn,
langjährige « Kellner im „Kulmbad,er Felseukeller ".
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Gelegenheits -Tage
fon Montag , den 4L März , hm  üonnabend , den s . März.

Grosser

Räumungs - Ausverkauf
sämmtlicher vorjähriger Sommer «WStaren zu ausserorclenlieli hera ^sesetzteii Preisen.

Umfassend:

Mädchen-Garderobe. Knaben-Garderobe. Damen-Garderobe.
Saxtra -Angebot solange Vorrath reicht:

Ein Posten BCnaben - Fianell - Blousen per Stuck Hk . .

Ein Posten Damen -Waschbiousenhemden , r[ ^ « ; j

Telephon 2236. Gebrüder Baum, Telephon 2236.

Webergasse 6. vormals W . Thoinsis. Ecke Kleine Biratrasse.
30301

Flottes * SÜckraur r bart l

a  Franz.Haar-u.3art.-Ei!xlr,
schnellster Mittel z. © dang. einer
park, tzaar - u. Bnrr-vuchser. u.
ist allen pomad ., Tinct . ll. Val.
entschieden vorzustehen, durch
viele Dank- und Anerkennungr.

schreiben bewiesen.
£rfi )lr gairantirt!
L Dose Mk. l .—u. 2.—nebst De. *
brauchsanw. n. Garantieschein. K
Versand discr. p . Nach», o. Gins. ♦-*
d. Betr . (a .i.Briefm.all .Ländsr).

Allein echt zu beziehen durch &
ParflimeriefabrikF. W. A. Meyer, nq

v Uauiburg -liorgl 'elde . _ to

piottentöDtuußg- m
VksiOcMs -Kjllllt.

Verfahren gesetzlich geschützt.
Radicale Vernichtung von Motten, Wanzen,

Holzwürmern und anderen Jnsecten nebst deren
Brut an» allen erdenklichen Gegenständen.

Desinfectiou aller Gcbranchsgegenstände imd
Räume nach Krankheits- und Todesfällen. 14219
Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise.
_Meinrirli hperliI »x«Moritzstraße 44.

lieber
sensationelle

Erfindung , 13 Pa¬
tente , gold . Medaillen,

Ehrendiplom , D. R. P. 9*583,
tausend .Dankschreiben , handelt

Das Euch für die Frau
v. Emma Soscnthic , fr. Hebamme.

Zusend , versohl . 60 Pfg . Briefm.
Berlin S. 95 , Sebastian-

Strasse *3. Versand¬
haus für säimntliche

hyglen. Bedarfs¬
artikel.

Möbel und Betten
Dili und billig. Willi . Mayer , 842
37. SchwaLbacherftratze 37.

Friedr. Btthring ffw.,
f % min  a . Rh.
XXNlitllt Wiesbaden xx

Nettestes Special -Geschäft in Coks für
Centralheizungen.

GrotzhKndlnng
irr Coks und Kohle« .

Vertreter für hier und Ilnrqegend 2726
Heinrich . JSIrame.

Bnrean Gartenstratze 20. Telephon 2258.

ersäumen Sie nicht  jj?
nuji5Se“”nigili.ntitef;.nr'st!'.Wra™ B
enschu, „D.R.P.“ gratt- v.̂ t!rzbd.
v-rl. Lohrr. Buch statt MMl.bd nur btz
lld Ps. Brrschlosse» llo Mg. mehr. >- - v>

" " M. Iß,fl. ÜMtaane, Koi
noooooo oooooooo

0H. klOSD in Sehiersteiii,

I
Riebriclier Iiundstrasse 31,

Raitinscimle null Landscliafts-
jjärlnerei.

empfiehlt sieh geehrten Herrschaften und
Hotels von Wiesbaden und Umgegend bei
der Bfeszanlase , Becoration und
Klnterhaltungsarbeiten von

Barten- u. Park-Anlagen.
Lieferung ' von Allee - und Obst*
bäumen , Siergchölzris . Rosen,
l 'onifercn , Standen u. <*ru,i,ie « -

y pflanzen (Geranium , Fuchsia etc .).
Ä Coniferen , Ilex , Wein sind
£  ständig in grossen Töpfen und
P Uiibeln vorhanden , daher das
fi (ganze Jahr verpllauzbar.

Zum ßcsuche meiner Gärtnerei und
Q Baumschule lade ergebenst ein.
OOOOOOO OOOOOOIX KrmkHkli.^
Stücke, per 20 tzentuer Blk. 20.— frei ans
Haus über die Stadtwaage, per Cassa3 %
©conto. 1 Ceniner Mk. 1.10 netto empfiehlt

Asifg . Eälpp,
Kohlen - und Holzhandlunq.

Comptoir : Lager:
Hellmundstiaße 33. verl. NicolaSstraße.
_ Fernsprecher : 887 , 2665
AWlMi uro Ctr. Bill1.20,
Jniiiitiötlol) „ „ 2.20

liefert frei ins Haus 14223

W . Hai ! Wwe.
Bestellungen werden auch eiltgegengenolnilien

durch: Liiidu'iN Berber , Papierhandlung,
Kleine Burgstrafic 12, imd Oscar Micliaelis.
Weinhaildlung, Adolvbsallee 17,_

SpersekarLoffelu,
maeuum bnnnin und gclve englische, lade
mehrere Waggons aus und liefere zum billigsten
Preis frei Hans.

Otto Tnketbacli , Schwalbacherstr . TI.
Telephon 852

r,nv Kartoffeln billigst zu
ä - MUMtz haben Wcllritzsttaße 20. "2956

pst. Lendle, MödevWl.
9. Ellenbogrngaffe 9.

Borrathliste bon fertigen Riöbeln und Betten:
24 Stück Divans, Canapes, ChaiseloligueS rc.
18 „ Verticows, 9 massive Kommoden.
60 „ Matratzen, Roßhaar, Wolle, Seegras,

Capok.
30 Stück gut gearbeitete Sprnngrabmen,
55 „ Deckbetten, Plümcaux, Kisseigi(rotl>).
64 „ Bettstellen, lackirt, poiirt und in Eisen.
17 „ Küdiensdiränkc mit Kücheneinrichtnng.
4 compleie Schlafzimmer.

34 2-thür. Kleiderschränke von 32—140 Mk.
16 solide Nußbaiim-Waichkominoden.
Sessel, Stühle, Tische, Eichcii-Ansziehtische, Spiegel,

-Trümeauspiegcl re. ec. Portiörcnstangcn.
Sämmtiiche Polster und Matratzen fertige in

meiner Wcrkstätte, verarbeite nur ächtfarbige
Dreile, die mit Citroiienstein probirt werden können.
Auch gebe größeres Quantuni Möbel au, Miethe
mit Vorkaufsrecht oder Accepte.

Günstige Gelegenheit für Brautleute.

Für Brautleute!
Große, leistungsfäh., auswärtige(illddeuische)

Möbel -Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

complette Betten,
sowie ganzeAusstattungen , gegen iiionai-
liche od. vicrteljährl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des Wirklich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Wau re n.

Offerten ioerden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erdeten unter
I». I*. 8SS an den Tagbl.-Verlag. F 42

mm

Nklkhrl. Sltifll, (Mit
All-«Äfi|nuitetticl]i(t!

Durch die neue Hafen-Verordnung sind wir
gezwungen, unsere Rohstoffe den Wagen um
50 Pf . und den Karren uni 25 Pf . zu erhöhen.

Gegen die Verordnung haben wir bereits
Reklamation eingelegt und erfolgt cvcnt. s. Z. der
Verkauf wieder zu den früheren Preisen.

Carl Häupter,Acker&Heim,
Dampf-Baggerbesitzer,
_ Schicrsteiir a. Rh._

Aepfel billig zu verkaufen Röder-
allec 10, Part.

Möbel — Betten.
Bevor Sic Ihre Mobeleinkäufe machen, über¬

zeugen Sie sich von meinen Preise « und
Qualitäten. 2S_j

Willi , Heumunn,
Helcnenstwße1, Ecke Bleichstraße.

Eigene Werküätte.
♦♦♦♦♦♦♦

Maschinen . Seiareib - Büreaii O
von .11. Aloetz , Röderallee 13 , ♦
fert . : Absehivu . Reinschr . v. ManuBcripten , X
Eingab . an Behörd . etc ., Patentsoln '., Act ., H
Gutachten , Berichte , Correspondenzen etc . -K

Vervielfältigungen . O
Itenogr . Arbeiten . Prlv .-Ifnterr . ^

Für Schreiner.
gebeWegeu Geschäfts-Aufgabe und Umzug

den Rest meiner

holz- md Metalljärge
unterm Selbstkostenpreise ab. 3025

Ans. « clis , Moritzstraße 12.

Das von
r3?i'an Anna Hein,'

ffsrirh-Obcrhcbaimnea. d. ge-'
f  burtSl). Klinikd. Kgl. Charitst'

zu Berlin vcrtahte Buch

\„Fraueuscliatz“
. send. f. so Pf. in Brfm. d.Wer -1
, sandflari » ststg.BeSarsSart .,
ä, v. Frau Anna EoiM' ,1

in Berlin S. rrt
Oranrcnstr.C5.

Zahiibürstcu
mit antiseptisch präparirten Borsten und Garantie
für Haltbarkeit empfiehlt 15955

M.
14. Balinhofstr. 14. 14. Bah»hofstr. 14»

Bitte verlang. Sie kostenlos
Catalog üb. d. best.
Eierlegcr, sämmtl. Zier-
u. Zuchtgeflügel-Rassen,

iransponablc zerlegb. Ecflügeihäuier mit Jsolir-
schichteu. seit 12 Jahren vorzügl. bewährt, in ganz
Deutschland cingesührt, Bruteier, Brutöfen, Kunst-
glucken. Lege-, Sauf- u. Fieß-Automateii ic.
Fachwerkcz. theor. Sind. d. Geflügelzud)t. F 42

GkstAelpürk AMtiütz. ieHe«.
Prima Boiihäriuge per Sr. 5 Pi.,

„ Limburger Käsei. Stein per Pfd. 40 Pf..
„ Sauerkraut per Psd. 8 Pf.,

Gelbe Kartoffeln, Mauskartoffeln
empfiehlt 224a

ssrau c . SAilian Wwe ., lkarlstraße 7,
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Große

Schuh-Ailction
Heute Dienstag,

de» 5, März, Vormittags 0',- und Nach¬
mittags 2'/, Uhr anfangend , versteigere ich
tu meinem Auctionrlokale

4-9 Wcllrihstraßc 49
Haltestelle der beiden elektr. Bahnstrecken) :

Laav ^ ss - H^kenstieftlin schwarz
l »nd gelb, Zngstiefet

in Kalbleder, ohne Naht » Halb-
schnh«, Hakenstirsel in tz'hevreaux,

Damen- Knopf- und Schnür¬
stiefel in schwarz n.

gelb»Kalb-, Lack- und Khrvreaux-
Halbschnhe, sowie ein Posten
Damen -Pantoffe ! in gelbem Leder
und gefüttert. Auch et» Posten
Winterwaarr in Herren-, Damen-
und Kinderstiefeln, Schuhen und
Pantoffeln,

Kinder -'.Schnür - und Haken-
sttefel re. ic.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Alle Nummern sind vor¬

handen.
Meine Steigarbühre« bleiben wie vorher.

Ferd . Müller .,
Anctionator und Taxator.

Büreau : Langgaffe 8.

8erileii |miiii|
von modernen

Zmell-Aeiilerstossell
Mittwoch » den 0. März, Born ». 8 '/- u.

Rächt». 2 '/- Uhr »»»fangend, versteigere ich in
meinem Auctionslokale

49 Wcllritzstraßc 49
»lachverzeichnete Maaren, als:

1000 Meter Reiter Kleiderstoffe
ir» Cheviot und andere»» Arten , uni
und earrirt, Mutter, Normalhemden,
Herren-Unterhosen, ». Jacken, Krauen-
und Knaben-Unterjacken und diverse
Wollewaaren , sowie 88 seid. Regen¬
schirme für Herren und Damen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

FercL Müller,
Anetionator u. Taxator.

Büreau r Langgaffe 8.

Große
SchchiliMM-

8etjltiptuii || .
Heute Dienstag,

den 5 . er ., und die folgenden
jedesmal Vorntittags 9 '.a

« . Nachmittags 2 '/- Uhr a»fange »»d,
versteigere ich zufolge Auftrags
wegen Räumung des Lagers im
Laden

vis -a -vis der Saalgasse,
sämmtlicheuoch vorhandenen Schuh-
waaren , als:

Herren - und Damelr -Stiefel
aller Art , blinder -Halbschuhe
h. -Stiefel , Pantoffel , Lasting-
nnd Gummischuhe ». dergl . m.

öffentlich meistbietend zu jedem
Lehtgebot . x 224

Ferl Marx Nachf.,
ArictiouaLor u. Taxator.

Büreau : Kirchgaffe 8.
Einladungs -Karte n.
Menu -Karten.
Tischfu lirniigs -Karten.
Tanz -Karten.

C. Schallenberg, Goldgasse 4.
15603

Es wird je «ler Hausfrau »ehr angenehm sein, zu hören:

„Kaffee ist billiger geworden/*
Wir ermässigten unsere seitherigen Verkaufspreise für

von Mark 2.00, 1,80, 1.60, 1.40, 1.20
auf „ L80, 1.70, 0571 .30,' 1.10 U‘ S' W'

und verbesserten ausserdem unsere Mischungen , namentlich die billigeren, erbeblicli.
Beweis : Bin Versuch!

Thee , Kakao , Bisquits kauft man nirgendwo besser und billiger als wie bei

Gebr . Bayser,
•peeial geschält in Kaffee , Thee , Kakao.

Verkaufsstellen in mu ‘ Kheinstrasse 55 , Michelsberg 20.

2890

irr

Gegen Verlust und Beschädigung durch
EinbrncliMtliel ^ talil

versichert gegen feste und niedrige Prämie:

1 | Jj ^ | jĵ §J !| Versicbernngsgesellscliaft
Gegründet 1853. ,

4>(>s ;uumt - fermö | ;einil )Ciitan {lt «3  Vlitlioneu.
Zum Abschluss von Versicherungen empfiehlt sich: (M.-No. 10738) F2

Generalagent A.  Berg , Wiesbaden, Rheinstrasse 40.

Shampooing mVÄ‘ n‘
mit Bay-Rum und Boraxlösung.

Einzig radikales Mittel, um Kopfhaut und Haare von
Schweis?, Fett, Staub und Schuppen zu befreien, aueli bei
kaltem Wetter Erkältung ausgeschlossen. (Incl. Frisur,
Krausen und Wellen 2 VBk., ohne dieses1 VIk .)

W . ^ ulaßhach,
Haupts . II amen Friseur geschärt.

Siiiegelgnsse 8 .
B̂ risuren für Ball, Concert und Theater im Atelier

1 VIk . Ausser dem Hause 2 VIk . 14830

d o Maii4 Stinp©’s
fcp fp >>?;%! •"rmi.

M : tpp
J.I W.'».bIWMWA'

-- -WK m t’rVMhfäi r\:u

Vlann
nur Kelst mit Stempel «,Viann & Stampe “ , entzückt alle Damen 1!

»» A 8 Verlängerungsborde „ Trilby “ zur Ausbesserung und Verlängerung von
Kleidern unentbehrlich ; schönster Abschluss bei Unterrücken. Alle Ilauptfarben lieferbar.

VI-»»>«> & Stumpe ’« neue Kragen - Einlage „ Porös “ übertrifft jedes andere Fabrikat,
4—7 cm breit. Vorräthig bei

8 . Klismeistlial «& Co ., Kirchgasse 46 .

Allein. Niederlage: 11470
llrogeric Ipothelier Otto Sielsert , am Schloss.

Restauration „Zum Krokodil“.

Salvatorbier
■,GabrielSedlmäyr|

Brauerei zum .;
^Spaten

(Münch  ENk
■sfe. : ®

gelangt von Donnerstag ', den 28 . Februar , Abends 6 I hr an , zum
Ausschank. Auch liefere ich dasselbe in ’/t und \ 's Fl ., sowie Gebinden von
25 Ltr. an. 2872

Wein-Etiquetten
vorräthig . 1849

los . Ulrich, Friedlichst !*. 89,
nahe der liircligasse.

Großer Bortlieil
für feilte Detail -Geschäfte.

Bei Zusendung von besseren Garne» werden
von leistungkiähigrr Slrickerei Damenröcke voll¬
ständig wie von Hand gestrickt lind in elegantester
Facon, z. Verkaufe fertig, billigst fabricirt. Geff.
Offerten erbeten unter Chiffre 8. «SB« an

Ilaasrnstein * Vogler 4 .-0 . , •
Stuttgart . _ F46

N ^ huli *stii %eEi!

(Grösste Auswahl , billigste Preise.
offerirt als Specialität

A.  I . ctscliert , Fanlbrunnenstrasse 40.
_ Reparaturen . 1678

Grösste Auswahl in 1511

zt . .
C . llexamcr , Goldgasse 2 ,

Laden,
_ vis -a -vis der Hiif 'uergasse.

Xanarien-Edelroller
ticftourenrclch ,zart u.langgehend,
versendet streng reell geg. Nachn.
Garant , f. Werth u. gesunde Ank.
Stück 8. 10,12,16,20-30 Mk. Kriif-*

.tige , cts . Suchiweibcheii^
Stück 2 Mk. — Preisliste gratis.

Ein Labsal
bei der Kälte ist der berühmte Kräutermaaenbitter
„P »trita »rer" , ein ans circa 20 heilkräftig
Kräntcr» bergestellter Bitterligueur. Bei Ver-
dan »tngsstörungen,2tppetttlostgkeit,Magen-
schmerze» re. einzig in seiner Wirkung, erwärmt
in hervorragenderWeise». üdertrifft an Wohl¬
geschmack und gediegener Zusammensetzung
alle ähnlichen Fabrikate. In Flasdie» ä Mk. 1,20.
2,—und 2,50; Probefiaschc 50 Pf. 807
Drogerie SiMao,WamMsstrasteZ,

im Centrmn be■Stadt.
Bordeaux -Weine

(garanlirt rein)
empfiehlt in jeder Preislage von VIU. 4 .— ab.
Iran verlange Preislisten und Proben. 1850
C Cninrllai' Kleonorenstrasse«• vjplilLäiLI , ,i. ßlciclotrasse SO.

Fhilipp Schmidt.

Dr . Oetker 's
Backpulver 10 Pf.
Uaulllin Zucker 10 Pf.
Pudditttz -Pulver 10,15, 20 Pf.

Millionenfach bewährte Rezepte gratis
von den beste»» Colonialwaaren- und
Drogcngeschäften jeder Stadt.
Di *. A . Oetker , Bielefeld

OU. 2619g.) F14C|



2. Beilagezum Wiesbllürner Tagblatt.

^Wohnungs-Anzeigerw Wiesbadenm-Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
von den Mielhern . insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden suswäriigenAügemem veriungt Fsmilien wesen der unübrrlroffenrn Auswahl von Ankündigungen.

Usnuiii  von den Vermietern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen de- Billigkeit und des
4u9vilIvtU vkNUyl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueb-rstchllich geordnet»ach Art »nd « rölir des >u «rrmieti,endenR-«m-s.

Mieth-KertrSge
dorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

WohniMMtzwcls-KSrm
Ilion &Cie.,

Schillerplatz1—Telephon 7v8,
empfiehlt sich den Miethcrn zur rösten-
freien Beschaffung von

Familien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

vcrmietljunyen
Villen. Aiinfer ete.

Tic schöneBiUa Franlfnrterstratze 44 ist zun»
1. April zu vermiethen. Näh. im Hau,c
nebenan, Schuberstr. 1, oder bei 1565

C. Meyer , Kapellenstr. 1, 1.
Ruhbergstratze.

Landhänsche», enthalt. 6 Zimmer, Balkon, Küche,
Waschküche, Keller, Trockenspeicher Gärtchen,
WasscrI., Koch- u. Leuchtgasltg.. per 1. April zu
vermiethen. Nähere? bei .* • .ninmg , Jtiui»
bergstratze 12. 678

| vordere Sonneubörgei 8ii Ä886 ♦
♦ Vilia mit 12 Zimmern und vielem Zu- ♦
J behör, mit » der ohne JSoebcI , zu J« vermieten. 1211 ^
4  J . Meier , Agentur, Tannnsstr . 38 . 4
444444444
ft ; , Tonnenbergerstratze 43

ist per 1. April 1901z. vm.
Näh. t ' . <w. Klick . Bahnbofstraßc20. 1486

ßKffA Wilhelmincnstr . 11» , bei Beausit-
(10- 11Z., all.Comfort) z. vm. 908

Herrschafts-Bista
zn peimiethen ab sofort, April o. Juli , belegen

Gartenstraßc. Näh. durch 1674
3.  Sci .iiciitii .ff*Jmmobilien-Agcnt.

<11444 a  hochelegant, in vornehmster gesunder
^rrr !», ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur-

Hai, und Theater entfernt, zu vermiethen
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

Sehr elegant eingerichtete Villa , 8 Zimmer und
Zubehör, zu vermiethen für sofort oder auch
später. Preis 5000 Mk. p. a. (Nerothal belegen.)
Näheres durch 12693. Schlichting , Jmmobilien-Agent.

4I
I
«■44
♦sr

Großer Lagerplatz
an der vorderen Mainzerlandstrabe 130 Ruthen

Flächengchalt, niit großem Gebäude, welches sich
als Lagerhaus eignet, ist zum1. April 1901 zu
vermiethen. Clir . Stein , NerothllI 16. 7686

Herrliche Aussicht auf den Ehein,
3 Minuten zur elektrischen Bahn.

ledernes Landhaus
9 Zimmer, 3 Mansarden, Bad, Gas- u.
Wasser - Leitung , grosser Garten zum
1. Juli zu vermieten. Preis 2400 Mk. incl.
Gartenunterhaltung. 1118

j J . Meier , Agentur, Taunasstr . S8 . ^♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Zum 1. April eine Villa bei Sonnenberg ganz od.

gctheilt zu venu. Näh. bei 1051
3. He » , Blumenstraße 6, 3

Kleiues Landhaus Bierstadler Höhe mit
großem Garten billig zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7315

mit Garten, möblirt
oder unmöblirt, zu ver¬

miethen. 5 Minuten vom Kochbrunnen und
Wald. 8 Zimmer. 3 Mans., Kücheu.s. w
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7039

Billa

dir 11a  zum Alleinbcwohn., nahe a. Kurh.,
VlNa  8 Zimmer und reich!. Zubeh., zum
1. April 1901 zu verm. od. zu verk. Gefl. Oft.
mrt. «t . «». 8L« au den Tagbl.-Verlag. 7837

Geschiiftslsknle etr.
Albrcchtstratze 31 (Eckhaus) ist der Laden m.

Zimmer od. kl. Wohnung, passendf. Kaffee-,
Putz- od. Kurzwaaren-Geschäst, gleich od. später
z„ vermiethen. Auch könnte das Cigarrengeschäft
an cautionsfähigc Leute abgegeben werden. 1567

Ecklaven
Magazineu. Kellerp. 1. Oktober zn vermiethen.Carl Modi , Luisenstraße 15. 336

Bismarckring 1, Ecke Dotzhcimerstratze, ist
ein Laden nebst Wohnung und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, aus gleich oder später zu
vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 44, Part . I70d

<ULismarck-Ring 8 Laden mit Wohnung au)
gleich zu vermiethen. Näh. daselbst. 6933

Bismarck-Ring 9 Laden mit Zwei-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Uorkstraße9. 943

Bismarck-Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmer-
Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pa)L,
zu vermiethen. . 146,

Bleichstratze 24 h-lle Werkstätte mit od. ohne
Wohnung zu verm. Näh. 1 Tr. 721

Btücherstratze1» Werkstätte für Maler oder
Tüncher, ev. mit Wohnnng, per April zn verm.
Näh. Sedanplatz6, 1. 171

<na» 1 r»4«»stratze4 ist eine 60 sü-Mtr. grogc
Werkstätte für jeden Betrieb oder

o. als Stallung f. 5 PferdeZfürLut!cherL̂824

Neubau Totzheimer-
steaße 30 ein grober Laden mit
Ladenzimmer und Lagerraum per 1. April
oder später zu vermiethen. 1320

Ell ^ttb0MttgKßê 4
ist ein Laden ans mehrere Monate per 1. April

zu verm. Näh. Adolphsallee 31, Part . 882Entresolräume
Ecke der Ellenbogen- n. Neugaffe sind ganz

oder getheilt per 1. April anderweitig zu verm.
Näh. Adolphsallee 81, Part. 881

Fricdrichstratze8 ist eine große Werkstatt mit
Wohnung von3 Zimmern„. Küche per1. April
1901 zu vermiethen. Näherer bei Spediteur
W . Michel , Taunusbahnhof . 1435

Fricdrichstratze 19 Werkstätte, ev. mit großem
Lagerraum, für ein ruhiges Geschäft per1. April
oder früher zu vermiethen. 1027
Friedrichstratze 33

ist ein grotzer Laden mit Wohnung per
sofort zu vermiethen. 1613

Fricdrichstratze 45 eine Werkstätte, auch cv. als
Lagerraum aus 1. April zn vermiethen. Näh.
Hth. 1 St . 1350

GeiSbergstratze1 (Hamburger Hof) Lade», ev.
mit Nebenräumen, billig zu verm. 1663

Oaiiiio mit Wohnung ii. reich!. Zubehör,
/Cdvvll Ecke Geisbcrg- u. Kapellenstraße,

für jedes Geschäft passend, zum Frühjahr zuvermiethen. Näh. daselbst im 1. Stock. 7695
Hartingstratze7 schöne helle Werkstatt zu verm.

Näheres Frontspitze daselbst. 6539
Hclenenstr. 4 Werkst, auf 1. April. N. V. 1. 956
^ellmnndstratze 42 Laden mit daranstoßender
iQ  schöner Wohnung zu vermiethen. 6553
Herderstratzc 26 gr. Part-Räume, für ruhiges

Geschäft od. zu Lagerräumen mit Bürean vorz.
geeignet, preisw. zu vermiethen. Näh. das.Part,
oder Jahnstraße 40, Part. 858

Kirchgaffe 17 ist ein Laden zn vermiethen. An¬
zusehen Nachm. 2—5 Uhr. .1020

Kirchgaffe 37, 1. St 2 Zu»., auch sur Bureau
geeignet, ouf gleich od. spater. Nah. 1 St . 661

Körnerstratze4, 3 !., grotze Lagerräume mit
Keller, für jedes Geschäft passend, per sofort
zu vermiethen. „„ . 1*1}

Körnerstratze6 Werkstatt mit Wohn, zu o. 681
Körnerstratze9 ein Laden mit Laden,., sowie

Flaschenkellcr, ca. 50 am, zu vm. N. 1 St . 1706
Körnerstratze 10 großer Ladenm. zwei Zimmern

u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Bürean u. s. w. Näh. Kai,er-Friedrich-
Ring 82, Part . r. 73o0"" Eckladenp. 1. Okt.,

evt. früher, zu verm.
Langgaffc 80. 1719
~ ' '"' pril znv. 787

lud die seither

Ring 82, Part . r.
Lauggaffe 28!

Näh. Unverzagt , Langt
Lniscnplätz 2 helle' Werk'st.°z. 'i .'ÄpriI zuv. 78
Lnisenstratze 24

Töchterschule nlsLchrzimmcr benutzten Parterre-
ränme des Mittelbaues nebst grogem Hof
(als Geschäftsräume sehr geeignet) ans 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Kon ». 62»0

Marktstratze 6
ist per 1.April ein schöner Lade» zu vermiethen.

In demselben befindet sich zur Zeit eine
Butter- und Eierhandlung. Näheres bei
füeorg Steiger & Sofia dortselbst. 259

Manergaffe8 großer Heller Lagerraum, auch als
^ Werkstätte zu vm. N. Mauerg. 11, Laden. 154
Manergaffe 10 Werkstätte für ruhiger Geschäft

preiswerth zn vermiethen. Näh. im Laden. 670
Neubau Mauergasse 15

großer Lade» , circa 100 Hj-M-ter groß, mit
enlsprcdiendcm Sonsol, per 1. April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 742

A. liiuibartli , Ellenbogeugnsse8.

Neubau Manergaffe IS
eine große Helle Werkstätte, ev. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zu
vermiethen. Näh. bei *022

A. I,imbartli , Ellenbogeiigaste8.

zunächst
Herderstratze 28
st Schicrsteinerftraße, sind Helle i

II
I E

f
. . . ..... .. . .. . trockne

Parterreräume, ^us. etwa 150 gm, als Laden,
Lagerraum oder Werkstätte sür nicht störende
Betriebe ganz oder gelheilt mit Hofraum und
schmaler Einfahrt zn vermiethen. Näh. Schier-
steinerstraße8, Part . H99

Herderstratzc 29 drei helle große
Räume, für Lager und Werkstättenu. s. w.
geeignet, auch getrennt, ebenso große Keller
mit oder ohne Wohnungen zu vermiethen.

- Näheres Blücherstraße 10, V. P . 692 _.
Laden Kirchgaffe 11,

seit 15 Jahren von Kroshelm » Wagner,
Tapetenhdlg., innegehabt, anderweitig zu ver-
miethcn. Näh. bei 1467

^nl , « ischokk, Kuchgafft 37.

mit Ladenzimmer, evcnt.
m. Souterrain, 2Schau¬

fenstern. per 1. April preiswerth zu verm.
Näheres bei 622

Wilhelm (Gerhardt,
Tapeten-Handlnng,

3. Mauritnisstraße 3.

Mauritiusstratze ist der öoi: mir inuegehadte
Laden, cv. mit kleiner Wohnnng, per sofort o.
später zn vermiethen.

Frl. Möllmann , Nkauntiusstraße8.

Eckladen Moritzstr. 1
mit Ladenzimmer rc. auf 1. April zn verm
Näh. nebenan bei «athgeber . 7588

^ranienstratze 31, im Hinterhaus, große helle
iw Werkstatt, für pbes Geschäft Passend aus

sofort, event. 1. April zu vermietheil. Näheres
daselbst bei Auiseher lang.

Röderstraße 21 ein kl. Laden nebst Zimmer und
Küche ans 1. April zu verm. Nah. 2. «t . 872

Schwalbacherstratze 15, Eckhaus Friedrichstr.50,
Laden mit3Schansenstern. Ladenzim. u. Lager¬
raum, für alle Gesä)äftc passend, mit oder ohne
Wohn. v. 4 Zim. z. vm. Näh. im Eck̂ d. 1413

Neubau Seerobenstraße 28
Lade» im Souterrain mit 2 Zimmern. Nah.
durch Bürean Lion. 1*>8

Laden Tammsstratze 4
...it 5 Zimmern, Küche rc. ans 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. ^1463

Hamburger Hof,
Tannusstratze 11,

gegenüberd. Kochbmnnen,
Eckladen, ca. 120 jD-Mtr. groß, sowie kl.

' Lagerräumen billig zn ver-Laden mit
miethcn. 1082

«zt» ebergaffe 46 2 Parterrc-Ziin., als Biücau
-bN oder Lagerraum, zu vermiethen. 7203

Die bisher von mir inne gehabte»

1076

\

I

Moritzstratze 7,
gute Geschäslslage, ist per sofortein Laden

von 80 gm Bodenfläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindnng, Ladenzimmer,moderne«Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Bürean. . 7218

tlKooiOttt ' ( I Laden mitLadenzlMmertBfll ♦ " per sof. zu verm,etheii.

^untUprilMII
Moritzstraße 12

ist ei» Hinterhaus mit großen Räumen
von zusammen circa 259 (H-Metcr Fläche,
mit besonderem Hosrannr und Thor¬
fahrt, event. auch mit Wohnung und
Büreauräumcn , sür jeden grötzere«
Geschäftsbetrieb vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen. Näh. Mauritius¬
stratze3, Drogerie „Sanitas ". 7522

Moritzstratze 44 Laden zu vermiethen. 6537
Durch Verkauf des Hauses Nerostratze 14,

Herrn Ottmiiller , ist ein großer Laden nebst
Wohnung, Magazinu. allem Zubehör, in bester
Lage, für jedes Geschäft geeignet, per 1. Aprü
zu vermiethen. Näh. Ncrostraße 11a. 162o

Ryeiubahustratze4 ist ein Parterrclokal zum
1. April zu verm. Näh. 8 St. 1633

GeschMkliM
in meinem Hause 1

Webcrgasse 28
sind per 1. April a. c. anderweitig zu verm.

Ities.

Weitzenburestr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P . l. 6930
ywerden  gebrochen und könne»

Wünsche berücksichtigt werden
W-llritzstroßc 20. 1101

l Mittlere Wilhelmstr. ♦
% Laden mit Zimmer per April. 1323£
a 3 . Meier , Agentur , Taunnsstr . 38 . J

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
. . . mit Wohnung, sür Metzgerei

geeignet, auchf. jedes andere
Geschäft passend, zum 1. April zu vcrnnethen.
Näh. Hellmundstraße 40, 1

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Großer Laden r
t  mit zwei breiten Schaufenstern , in - ♦
t mitten der Wellritzftratzc, nebst *
f Wohnnng aus 1. April 1901 zu ver. Z
r miethen. Näh. Hellmnndstratze 46, Z
Z im Eckladen. 6909£

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Werkstätte, sowie Lagerraum,N-r0Nk Bierkellcru.Stallung mit auschi.

Tborsahrt, ganz oder getheilt, zu vermiethen.
Näh K>erderstr. 6 oder Michrlsberg 22. Bäckern.

Die von der Expedition und
Redaktion des „Rhein. Kurier" seit¬
her innegehabten

Bnreaux -Raume
sind anderweitig zn vermiethen. Nähere«
daselbst Luisenstraße 23. 885

Grosze Lagerräume
mit einem Anbau, geeignet zu Bureau-, Pack-

ränmen pp., zu verm. Näh. Kornerstraße5. 257

Ein schöner Laden
mit Ladenzimmer und Räumen , kur
Flaschcnbierhandlungod. sonstiges Geschäft
passend, sofort zn vermiethen. Näheres
H-rderstraße 10,1. 634

« 'Werkstätte mit Wohnung zu vermiethen. Nä^
b » Oranienstr. 23, Part. '' ' 7 »D
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Jahuftr . 1, 3. St ., 5 Ziin. u. Znbeh. zu verm,

9käh. b. Eigrnth . Schmidt, Emserstr. 71, 1. 1284
Aahnstraße 23 . nahe tent Kaiser-Friedrich-Ring,

2. Stock, 5 Zimmern, Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, 2 Keller und 2 Mansarden auf
1. April zu vm. (ohne Hintcrb.). R. Part . 7720

Kaiser -Jriedrich -Riug 2, Bel-Et., 5 Zimmer
und Zubehör, auf 1. April zu vcrmietheu. Näh.

Die Wohnsrig VLZelyewnr . S8,
3 Tr ., für 1425 M7 , 7 Zimmer, Badezimmer u.
reich!. Zubehör enth., wird v. 1. April d. I . ab
dlkrch Versetzung des Inhabers frei u. ift zu vm.

% Im schönsten Theile der *
% Willielinstrasise , l
J 8 Etagen , n 7 Zimmer und Zubehör, sowie J
^ Personenaufzug , zu vermieten . Beginn der *
•» Mietzeit nach Vereinbarung. 1324 +
♦ .1 . Meier , Agentur , Taunusstr . 28. ♦

Kaiscr -Fricdrich -Riug 34 u . 88 ('Jfriibniittn)
elegante herrschaftliche Wohnungen von 7 rcip.
5 Zimmern, Küdie, Bad, der,Ncnzeite»tsprcd>cnd
eingerichtet, mit reichl. Zubehör per I . April
zu vermielhen. Näh. daselbst oder Adelheid¬
straße 97, Gart . M » rii1o «f. 851

<•> In der Niihe des  Wilhelmsplatzes ♦

| Hochparterre , ^ LZMVNBS ' |
^ zum Frühjahr oder später zu verin . 999 4
♦ J( . Meirr , Agentur , Taunusstr . 28 . ♦

1 g Schierster uerstratze 8,

J nahe der Adelheidstraßen. Kaiser-Friedrich-
H Ring, elegante l>errsd)crstlichc Wohnung von
^ 7 Zimmern, Erker u. Balkons, Badezimmer,I 2 Eloscts, große Alansardcn und Keller mit
W Gas und clektr. Lichte, sofort zu vermicthen.
iS Näh. Part . 7142

Nieolasstr. 21
6 Zimmer, groß. Balkon, Badecabiu., .Küche,
sowie rcidilich. Zubehör, per 1. April zu
vermielhen. Anznschen täglich von '/,11 bis
V-1 und >/23 bis h',5 Uhr. Näh. daselbst
oderHrrrngarteiistrahe 6, Part . 463 Laden oder Hinterhaus Part . 1

Kais.-Fr.-Rirra 14, 1. Et.
5 Z. mit Balkon und sonst. Znbeh. z. vi

Kais. FrieDr.-Rirrg
Parterre , herrschnftlidie Wohnung, l«

Ein Eckladen
mit 2 Vchanfensiern, Ladcuzimmeru. groß.
Lagerräumen mit 4-Zimmerwoh»ung, für
jedes Geschäft geeignet, sof. zu verniiethen.
Näheres Herderfttaße 10, 1. 683

Nicolasstraße 26 neu hcrgerichtele elegant
Bel-Etage, 6 Z. mit Bad, großem Balkon ncbs
reichliäiem Zubehör, auf 1. April 1901 zu ver
mietlien. Einznsehen tägl. von 11—1 Uhr. Näh
daselbst Hochparterre. 1124 Parterre , herrschaftliche Wohnung, bestehend

aus 5 Ziminern nebst allem Zubehör, Ballon,
Borgarten, Bleichplatz, auf 1. Juli 1901 zu ber-
mietben. Näh. daselbst' Parterre . 1379

Kaiser-FrieÄrich-Rittg 80,
im 2. Stock, hochcleg. Wohn. v. 5 Ziin., Bad,
Balk., electr. Licht rc. z. bm. Näh. 1. Et. 1704

Karlstraße 2« , Bel-El., 5 Zimmer mit Balkon,
Küche, Speisekammer, 2 Mansarden, 2 Keller,
ans 1. April zu vermielhen. Näh. 39, Part . l.
Eiitzuieheu Mittwochs und Freitags von 10 bis
2'k Uhr. 436

ca. 80 sZ-Mtr., 2 Schaufenster it.
Ladenzimmer, per 1. April zu vm.

Näh. beiJ . aa» ub , Mühlg., Ecke Häfncrg. 773

I Bäckereimit Doppcl -Backoscu, reichlichsten Neben- 1
räumen u. Wohnung zu vermielhen, evcntl. 8
ist der Neubau auch zu verkaufen. Näheres D
Herderstrahe 12. 1376 l

Sdlicrstcinerstraße 7 ist die hoch-
herrschaftlidie1. Etage von 6 Zimmern.
Bad und Zubehör ans sofort zu vermiethen.
Näh. Part . 5405 Luxemburgplatz , Ecke Herderstr. 12,

ist dir elegante Bel -Etage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons. Bndckabinct, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu vernl.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P . 6866

mit Zimmer auf I . April 1901 zu
vernliethen. Näh. I . ! ~ '

Oranienstraße18, Papierhandlung.
Näh. bei 8el >inickt,

Schöne Werkstätte und Lagerräume, Jnt
mit Mahnung zu vcrmiethen. Krast u. Damp^
kann ans Wunsch mit vermicthet werden. Näh. bei
Vli . ESettericii , Sd>!achtbansstr. 12. 1700

Große Werkstatt-
mit anschl. Thorfahrt u. Hofraum per 1. April

zu vermiethen. Näh. 850
M- Hartmaan , Schützenstr. 10.

gts**4 mit Ladcuzimmer sof. od. später zu
Perm. Näh. Spiegelgasse8. 1129

Em L.igcrra » ,!, und ein Stall für ein Pferd
zu verin. Nah. Wellritzstr. 39, int Laden. 11

Gm schöNer Laden
mit oder ohne Wohnung zum I . Jnli , auch früher,

zu verniiethen bei Metzger ftioife , Eck- Wellritz-
und Hellmundstraße 48. 1412

Schöne helle Werkstätten und Lagerräume mit
oder ohne Kraft und Dampf, zu allen gewerb¬
lichenu. industriellen Zwecken geeignet, ganz oder
getheilt zu vcrmiethen. Wohnungenu. Büreaux
cköiinen eingerichtet werden. Näheres Schlacht-
hansstr. 12 bei Theod . Hetterich . 7457

Werkstücke zu verin. Näh. Aorkstraßc9, 1. 1345
Drei schöne Räume zu Lager oder Coniptoir-

SchLichterstrafze IN,
1. Haus v. der Adolphsallce, 8. Et ., 6 gr. Zim

Badezim., Balkon u. reichl, Znbeh., ans 1. Apri
zu bernl. Näh. Adolphsallec 35, Part . 782'

mck Wohnung zu vcrmiethen^
Mihiiiii i i 11 ini iiiimwini

Tauuusstr . 13 Wohnung , 6Zim.
mb ft Zuv., per 1. April zu verm. Eenrral-
heizg. El. Lstht. Näh. Entreiol. 583Zn verniiethen 7 Zimmer, .3. Etage,

nebst reichlichem Zubehör, s. 1750 Mk.p. a„
belcgeii Rheinstraße, Sonucnseite, 7 Zimmer,
Parterre , liebst reichlichem Zubehör, Garten,
3300 Mk. p. a., in Billa in ebener Kurlage
belegen. Näh. durch 1470

J . 8 <;Ul «r,  Rheinbahnstraße8,
Hypochelen- u. Jmmobitien-AgLiit.

oder später zu vcrmiethen. 6405

Möhringstraße6
Zimmern, Badezimmer, reichl. Zubehör auf gleich
oder 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 967

Moritzstraße 21, Bel-Et., sind 2 Wohnungen,
je 6 Zimmer, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, -<it vermietben.
Näh. int Hinterhaus und Kirchgasse5. 679

Moritzstratze 87 , Part., fünf Zimmeru. Znbeh.
für 1. April zu vermiethen. 944

Moritzstraße 45 elcg., der Neuzeit cntfpr. einger.

BieLorrasLrasze Z3
ist der erste Stock von6 Zimiiiern, Bad, verschließe

barem Balkon und reichlickiemZubehör, pei
1. Juli oder 1. Oktober zu vermiethen. Anzu-
scheu Vormittags. Näh. Lessingstraße 10. 1504

Eine elegante, der Neuzeit entsprechende
6-Zimmcr-Wohiiunq auf 1. April o. früher
zu verm. Stüh. Herderstraße 10,1 . 1030

Wshnrnrgrrr von 6 Zimmrv».
Adelheidstraße 46 , Bel -Etage , 6 Z. n. Zub.,

gr. Balkon auf 1. April zu Permietheit.
Näh. bei *V . lieichcr , Hlhs.. o. Hanseigeil.
JF. KSi-iUdt , Sonnenbergerstraßc 60. 843

Adelheidstratze 48
sind zu vermiethe»: 1. die Bel-Etage, 6 Zimmer,

Küche iliid Zubehör ; 2. der 3. Stock, 3 Zimmer,
Küche iliid Zubehör. Eiiizusehen von 11 bis
1 Uhr Borm. Näh . beim F 231
Rechtsanwalt Bojanowski , Kirchgasse7, 1.

Wohnung von 5 Zimmern mit reicht. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstraße 49 Wohuung von 5 Zimmern,
Küche, Bad rc. per 1. April zu vermiethen.
Näh. Part . 535

Moritzstraße 79 , Part., elcg. Wohn., 5 Zimmer
lind Zubehör, sofort oder ans 1. April zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthümrr
Reäsiranivalt S>» !»« ', Neugasse1. 6752

Adclherdstraße 22 , 1. St . , herrschaftliche
Wohnung, bestehend au« 5 Zimmern uird allem
ZuNhör aus 1. April 1901 z. vermiethen. Näh.
daselbst Parterre . 7105

Sldelheidstraße 67 schöne Etagen- Wohnung,
2. Etage, 5 Zrmmer, Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 2 Mansarden per 1. April 1901 zu verm.
Anzuschen von 10—12 Barm. u. von 2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Moritz Ŝ anthel,
Weißen burgstraßc4, Part . 7662

Adelheidstraße 86 Part.-Wohiiiing. hochelegant
ansgrstattet, 5 Zimmer, Garderobe, Bad, 2 Kell.,
2 Mau!., Garten, Balkons, Kalt- u.Warn,Wasser-
Leitung, Gas, elektr. Licht rc., per 1. Aprll zu
vcrinielbeii. Näheres Adelheidstraße 82, 3. 7288

LibrkeeiHtstrssH « LS ist die Bel - Etage,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche u. Zubehör,
auf 1. April zu vermiethen . Näh . Part . 1173

Albrechtstratze44 ist der 2. n. 8. St . v. 5 Zim.
u. Zubeb. a. 1. Avril z. v. Näh. i. 3. St . 7056

Dertramstraße 17, Part.. 5 Zimmer. Küche,

Nerothal

Bachmuherstra sic ii,  Haltestelle der elektr.
Bahn, eine elegante hochherrschastlichc
Wohnniig, ruhig u. frei gelegcii, 6 Zunnier,
Badezitumer , Küche,Spcisekainmer,Kollleu-
aufzug, großer Balkon , 2 Mansarden,
Bodeuranm, 2 Kellcrräume, auf 1. April
z» vermielhen. 1747Mohn « rrgett vorr 8 rmd roeJjvZimmer».

Ndolphsallee 29 zweite Etage von 8 Zmimcrn
BisuiarÄ -Ning 1U eine ei eg. große Wohnung,zu vermielhen. Skäb. aus dem Bürcaii des Haus-

bcscherEereins, Fricdrichstraße 23, Part . 1347 6, auf Wunsch 7 Zimmer, Balkon. Badesiminer
u. s. w., auf 1. April zu verm. Näh. 1 St . 7783

Slnmcnftraße & rUÄi!
Wohnung, 6 Zimmer, Bad , Kalt-u . Warmwasser-
Aiilage rc., zu vm. Näh. b. Z . Heß, 8. St . 1050

DotzhsiMexstratze 7,
" ‘g“  2 Keller,evcnt.

. 911

bcschêVereins, Fricdrichstraße 23, Part.

„ 'nedridistraßc 3, nahe der Wil-
helinitraße, ist die Bel-Etage, 1 Salon,
7 Zim., Badeziimuer, Küche nebst Zu¬
behör auf den 1. April 1901 zu venu.
Anznsehen zwischen 10 u. 11 Uhr. 7702 2. Etage, 0 Zimmer, Küche, Bad,2 Dlans^

event. Borgartenbeniitzg., per 1. Ap
1. Juli , zu verm. Näh. Part ., tägl. l

Frauz -Skdtstraßc 6 , Hochpart., -ine Wohnung,
bestehend nu« 1 Salon , 5 Zinnnern, Bad nilb
allein Zubehör, auf 1. April zu o-rmielhe».
Näh. Rödcrsiraße 21, 2. Slock. 871

T-riedrichstraße 36 Wohnung von 6 Zimmern
mck Kirche und Badecabinct, tncl. Zubehör, mit
allein Comfort cingerichiet, Ga« und elektrisches
Licht, per 1. Apinl zn vm. Släh. im Loden. 440

I Friedrichftr.38,2, Et.I( «rächst der Äirchgasfe , Haltestelle der ß
elektr . Dtratzcnbaliu ) , hochherrschaftl . k
Wohnung , seither von Hrnut K>r . |

(Kinderarzt ) bewohnt , 1
bestehend aus 6 großen ineinaiidergeheiidenß
Zimiiiern mit Schicbcthürcn, Balkon, großem 8

1 Bad , Küche, Speisekammer , großen Man - L
k sarden, 5tohlenaufzng, elektr. Licht rc., per k
p 1. April 190l zn vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw. 1i 11n. 1 Uhr eiuzuscheu. Alles Siühcre bei k
| Moritz Herz &  de . , Möbelfabrik , B

Friedrid)straße 38. 7216 |

Fr "icdrichstraße und Kirchgasse 31
Etttgimg Friedrichstraße 39 -r, ist eine
elename Wohmmg von l () Zimmern , Küche,
And nebst reichlichem Zubehör (Ccntralheizmig)
auf den 1. Aprü zn vermiethen. Eiiizusehen
von 1l bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Näh. Oranien-
straPr 87 1 bei A. %tü -u »r . öß

$tai)cv- Friedrich - Amg 22
die 1. Etage, 9 Zimmer. Küche, Bad' 2Clos.

4 Balkons n. reichliches Znbeh. zu vermiethen.
Näheres Kaiser-F-riedridi-lckiig 24, Part . 13

Kirchgasse 43 (Storcht !cst), 2.Etage, 8 Zimmer,
Küche, Badezimmer, 2 Maiimrdcn, Kohlenanfzua,
Gar und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-

Be!-Et ., 5 Z., Küche, Bad rc., per 1. April er. zn
vermiethen. Näh. Gr. Burgstraßc 14, i. L. 1431

‘•Miü ' MüTifs « K ist die Part .-Wohnung,
O  bestehend ans 5 Zim.,

Küche(Closet im Abschluß, Gasleitung), 2 Kell.,
1 event. 2 Mansarden u. sonstig. Zubehör, per
1. Februar oder 1. April zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Bismarck-Ring 28, 1. 269

Scharnhorststraß « 19 ist eine5-Zim.-Wohnung
nebst Zubehör per 1. April 1901 zu bermiethen.
Näh. bei EcUl , Scharnhorststraße15. 1397

Schlichterstraße 15 , 3. Etage, 5 Zimmer, Küche
und reiclsiich. Zubehör per 1. April zn vcrmieth.
Anzusehen von 11—1 und von 3—5 Uhr. Näh.
daselbst Part . 280
Schlichterstratze 30.

nahe der Adotphsallee,
ist die2. und 3. Etage, jede von 5 säiönen Zimmern,

Badcz., Küche, 2 Mansarden, Keller, ans 1. April
zu vermiethen. Näheres Dadswohuung bei

166
Billa Gcisbergstr .4«,

in hübscher gesttuder Höhenlage , ist die
sehr schöne Bel -Etage von 5 Zinnn .,
Küc!,e rc. nebst großem Balkon und
Gartenbcnutzung au ruhige Leute per
sofort oder 1. April zu vermiethen. Näher,
dmelbst von V212—Val u. 2—6 od. Weber-
gassc2 bei Joh . Mirclilioltes . 584

Wshmmgen von7 Zimmern.
Adelheidstraßc 58 ist znm 1. April eme elcg.

Etage von 7 großen Zimmern, Veranda und
Bad.zimiiier zu vermiethen. Näh. daselbst Part,
tagtiel, bis 4 Uhr. 76 Zg

ASolphsallee 25 ist die Parterre-Wohnung von
7 Zimmern auf 1. April oder früher zu v. 88

FrieSrichstratze M
Ecke Klrchgafsg,

elegante Wolnnmg, 6 Zimmer/Küche , Bad und Schwalbacherstraßc 29 , 3 St ., schöne
5-Zlmmer-Wohnung mit Balkon, Bade-
ranm und Zubehör Wegzugs halber auf
1 . April oder später zn verm. 1014

Zubehör, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleckung vorhanden. Llähcrcs bei H.
t -L . thtoss ^ r & Co , .7-187

Kaiscr -Friedrich -Ktng 84 sind Wohnungen,
6 Zimmer und Zubehör, zu vermielhen. Näh^
daselbst oder Oranienstraße 44, Part . 7615
lirchgasss 27,
6 Zimmern n»d Bad, Kohlenaufziig, elecir.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. Slpril 1901 zu vermiethen.
Näheres 1 Treppe. 7341
urscrrstraßk22 ist Verhältnisse halber die

Goethestratze lil Secrooeustratze 1, 1. Etage, sd>öne 5-Ztmmer-
Wohnung mit Zubehör per April zu vm. Näh.
Uorkstraße2, im Lade». Preis 950 Mk. 879

Neubau Seerobenstraßc 28 5 - Zimmer-
Wohnungen, Bad »nd sonstiges Zubehör. Näh.
durch Bureau Kion . 1457

'I ' a .iijaHsstr &sse » 2 , 3, herrschftl . Wohnung,
5 Z., 1 B.,. 1 K., 1 Spelsek. u. Zubehör,
2 Balkons etc . auf gleich od. später . Lift.

Sn meinem NeMütt Villa
Biebricherftraße 15 a
lind hochhcrrschaftlicheEtagen von 7 und
tnthr Zimmern mit allem Comfort der
Icenzett auf 1. April oder später zu ver-
nnetheil. Näh. daselbst. 633

1. St . , fünf Zimrner und Zttbehör auf
1. April zu vermiethen . 7763

Gocthestraße 23 , Part., 5 Zimmerm. Zubehör
sofort zu bermiethen. 7623

Herderstraße 26 , Nenban, nahe Schiersteinerstr.,
eieg. Wohnungen von 5 Zimmern, Erkcroorban,
Bad ii. reichlichem Zubehör auf gleich od. später
preiswerth zu bermiethen. Näh. daselbst Part ..
sowie beim EigenthnmerIahnstr . 40, Part . 857

Herderstraße 28 , zunächst der Schiersteinerstr.,
Neubau , sind Wohnungen von 5 Zimmern mit
allem Zubehör, Erker, Balkon, Kohlcnauszuq zn
vermielhen. Näh. Schiersteinerstr. 8, Pt . 1498

Herrugartrustr . 11,1 . Et., schöne Wohn., 5 Z.
u. Zubehör, per sofort od. später zn verm. 7210

Friedrichstratze 5,
nächst der Wilbelmstraße, ist die 3. Etage
1 iMialöu mit Balkon, 6 fr. Zimmer, Bade-
zimmer nebst reiä)l. Zubehör, zu vermiethen.
Anz»,ehen von 11—5 Uhr. Näheres bei
(*. toitz . Dklaspeeslraße1, Laden. 1636

daselbst von 1—4.
Marktplatz (Dctaspcestr . 11) ist die 8. Etage,

bestehend ons 6 Zimmern und Zubehör, elektr!
Licht, CeiürMieizuirg, zu vermielhen. Näheres
Bureau Parterre . Corl AcS;r-r . 174
bhenrstraße 59 schöne Wohng. von 6 großen

Zim. u. reicht. Zub . zu v. Mb . 1. Et. 84

' »-e . - ■
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An wein cm » cuervanlen Hanse LSallufcr-
straftc 8 , am Kaiser-Fricdrich-Ring, sind „och
VochherrsÄnftl . Wohnungen von 5»Zim .»
Küche, Badezimmer , Slufzng , Balkon » re. ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf gleich
zu vermielhen. Wh . daselbst. 1691

Weiftendurgstraftc 6 ist die 1. Etage, elegante
d-Zimmer-Wohnung mit reichl. Zubehör, zum
1. April zu verm. Wh . das. Part , links. 1501

Wörttzstratze 10, Bel-Etage , 5 Zimmer und
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191

Wohnungen non 4 Zimmern.
LDLbolphstratzc5, S. Dt . , schöne große4-ZÄu.-
♦ * Wohnung mit r. Zubehör M verm. 933

00000 ^ 00 »
? Iliebrichcrsir . Boietage 4 bis O
^ 5 Zimmer, Bad per April zu verm. 1563
V J . Meier , Agentur , Tannusslr . 28 . ^

BierstadLer Höhe 13,
„Billa Marie " ,

eleg. 4-Zint .-Worn >. , Hoclchart., und 8 Zirrr . ,
Frontsp ., Bad, reicht. Zubehör, */« Std . vom
Knrh. eutf., prachtv. ges. Lage mit herrl. Auf¬
sicht, ist bes. Umstände halber zu billigem Pi-ciie,
evtl , getheilt , sofort ob. 1. Avril zu vm. 1492

BiönrarS -Ring 1, Ecke Dotzheim crstraße, sind
herrschaftl. Wohuuiigeu von 4 Zim., mit allem
Comfort der Neuzeit ausgest,, auf gleich od. späk.
zu verm. Näh. Dotzhcimerstr. 44, Part . 1708

Bismarck Ring 21 vier Zimmer (Part .) mit
Balkon und reichl. Zubehör per 1. April zu
vermietbcu. Näh. BiSmarck-Niug 8, 1 St . 57

Bismarckring 23 , 3 Tr ., schöne Wohn. v. 4 Z.,
Balkon, Bad u. Zubeh, zum I. April. Anzusehen
von 10—12 Uhr Vorm. Wh . Ecklndeu. 7585

«ismnrckring. SÄ ?™/,
sind schölle Wohuungeil von 4 Zimmer», Bad
(warm, und kalt. Wasser), sowie reichlicher Zu¬
behör per 1. April zu vermietheii. Näheres da¬
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und Hekl-
muudstraße 13, Seitenbau 1. St . 7752

Ecke BlücherplatzßÄ?
(Neubau) ist di« Bei -Etag « von 4 Zimmern u.
Küche, Bad u. reichl. Zbh. p. 1. Juli zu v. 6099

Eckhaus BüLowstratzeL
herrschaftlich« 4-Zimmer-Wotiuuug ini 3. Sber-
grschoh mit aller» Comfort zu vermjethcn. Näh.
BülowstraßeZ, 2. Et. l. 1092

BüloMstratze 3 t -Zimmer-Wohnuugen zu verm.,
Bcl-Et. für 900 Mk., 2 St . I. für 800 Mk.

Dambachthal 10, Vordcrĥ ist die Parterre-
Wohnuug, 4 Zimmer, Küche mit Speisekammer,
Warmwasser-Eiurichtung, Bade-Einrichtung nebst
Zubehör, ans 1. April 1901 zu vermielhen/ Näb.
Dambachthal 12, 1. St . 7537

Dotzheimerstratzev, 1. St ., 5 Zim., Balkon re.
auf 1. Juli zu venu. Auzus. von 11—12  und
3—5 Uhr. Näh. Hth. Part. 1726

Dotzhcimerstratzr41 (Neubau ) find
herrschaftl. 4- und 5-Ziinmrr-Wohuuiigni,
mit allem Comfort der Neuzeit anSgestattet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst im Baiibürrau. 7625

Dotzhcime »strafte 50 , direct am Kaiscr-
Fricdrich -Rir .g, elegante Bel -Etage , vier
Zimmer , 2 Balkons , 2 Mansarden,
2 Keller , per 1. Slprit an ruhige Leute
zu verm . Näh , das . 2 . Etage links . 1161

Dotzheimerstratze 72, Neubau, sind Wohnungen
von 4 Ziuimern, Küche und Zubehör auf sofort
zu vermiktl>«n. MH. Dotzheimcrtzr. 68, P . 7310

■ »■ MM— —— ISUm &E.
Emseeftrafte 50 , Billa Lahnthal,

Haltestelle der elcklr. Bahn, schöne Pnrt .-
Wohmmg, 4 Zimmeru. Zubeh., per 1. April
z» vermiktheu. Preis 800 Mk. Näh. beim
Hausmeister oder Biebricherstraße 29. An-
zufchen von 11 bis 4 Uhr Dienstag und
Donnerstag. 1317

zL̂ climnndstraftc 5 Wohnung (8. Stock), vier
Zimmer, auf April zu vennielheu. Näheres

1. St , links. 435
Hcrderstr . 8 frdl . 4-Zimnier-Wohu. Versetzung

halber per 1. Juli , evtl, auch etwas früher, zu
vm. Näh. Pt . l. bei ireire « I»e --z-er . 1629

Hcrdcrftrafte 10 (Neubau) find Wohnungen
von 4 Zimmern und allem Zubehör, der Neuzeit
entsprecheud, zn vermiethen. Nab. daselbst. 624

Ecke Herder - rtnd Luxernburgstratze 17 sind
elegante 4-Zimmer-Woluluiigeu, der Neuzeit
entiprechend eingerichtet, sowie reichll Zubebör
auf 1. April zu vermietheu. Näh. bei 7730

as !i. Müller , Roonstraße 9.
Kenb . Ecke Herder - u . Riehlstr . Vicr-Ziinmer-

Wohunug, d/ Neuzeit cnisprechcud, auf 1. April
od. später zu vermiethen. Näb. Hellmuudstr. 4
od. vou 7*3 bis 4 Uhr dort selbst. 7741

Jahnstrafte 32 eine schöne Parterrewohnung
von 4 Zimmern und reichlichem Zubehör, cveut.
mit kl, Garten, zu vermiethen. Näh. Wilhclm-
üraße 3. 65

Karlstr . 17 Hockpart., 4 Z. u. Zub., z. vm. Näh.
b. Eigentb. 8Qi,-» irlt , Emscrstr. 71, 1. 1143

Karlstrafte 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z„ Balk. u.
Z. a, 1. April zu vm. Näh. 2 St . 1. 1432

Kirch passe 43 (Dtorchncst ) , 2. Etage,4 Zimmer,
Küche, Badezimmer, Wans arten und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
micthcn. Wh . Bürcau Nicolasstr. 9, Part , 917

^ sindWohuuugen vou
SfviflCAflX * O  4Zimmern . Küchem,

Spcisck,, Bad, 2 Balkons u. 2 Maufardcn auf
1. April od. früher zu vermiethen. Näh. daselbst
und Moritzstraße 12, 1. Etage. 7541

Kör« ersteafte 5 schön« ger. 4°Ztimner-W«hnung
mit gr. Butzu. reichl.Zub, z. verm, Wh.das. 258

Lnxriudurgptatz 1 Hochpnrt.-Wvlm., 4 Zim. a.
Zub., p, l . April z. venu. Näb. daseilbst. 1468

Luxewburgplatz (freie Aussicht) Wohnuugcu von
4 Zimmern nebst allen, Zubehör auf 1. April zu
Perm. Näh. das. od. Karlstr. 41, 3. Stoch. 43
Tmzmzwzsemmmm.

Lnxembnrgplatz , Ecke Hervor¬
st raste 12, ist eine eicgaut« Viee-Ziuimer-
Wohnung im Hochparterre mit Badecabiuet,
2 Kammern u, Keller zu vermiethen. Näb.
daselbst und Gerichts straße8, P . 1871

Mainzerstratze 43 , 2, St „ ist eine Wohnung
vou 4 Zrinlu. mit Bad u. Zubehör pr. 1. April
zu vermiethen. Auznicheu Vormittags, 1403

KjT) oritzstrafte 60 Wohnung von 4 Ziailuern,
wl Bodez., Balkon u. Zubehör per 1. April

zu vermiethen. Näheres Parterre. 734
Mühlgassc 18, 2. Et., schöne4-Z.-Wohn. mit all.

Zbh. p. l . April zu v. N. bei J . Blas «b . 774
Silllmtr . 4 , Partrwe , schöne geraum.

4 Z. u. Zubeh., auch Veranda u. Gartenb., p.
1. April. Anzus. 10—12, 2—4. 64

Oranicnftrafte 34 eine Wohnung v. 4 Zimmern
mit Balkon lind Zubehör auf 1. April d. I . zn
vermiethen. Näh, dnieldst Hth. 1 St , l, 6673

^ranienstratze 43 schöne4-Ztmmer-Wohuung
mit Bad, 2 Balkons und rcichlicheni Znbcbör

zum 1. April zn verm. Näh. das. Part . l. 695
Oranicnstratze 80 Wohu., 4 Zimmer u. Zub.,

auf 1. April zu venu. Näh. Part . l. 332
Oratnenstrastc 54 schöne4 -Zimmer-Wohnung

mit Balkon u. reichl. Zubehör/ per 1. April ab
zu vermielhen. Wh . Parterre link«. 7832

Orauienstr>ZZ
zimmcr, 2 Keller, 2 Mansarden (ohne Hinter¬
haus), der Ikeuzoit enlfpr.eingerichtet,p. 1.April zu
venuretheu. Näb. daselbsti . Etage, 1583

Ornnienstrafte 62 , Bdh. Part, , vier Zimmer,
Küche, Bad, 2 Mausnrdeu, 2 Keller zu verm.
Näh. Mittelbau bei « an . Anzusehen von
11—12 und von 2—4 Uhr. 754

Philippsbergstr . 17/10,3 St, , Wohnung, 4Z,,
Küche, 2 Keller, 2 'Mansarden nebst Zubehör,
ans 1, April zu verm. Wh . Part , links. 1056

Pi -ilippsvergsttaste 23 ist eine Wohuuug im
zweiten Stock von 4 Zimmern nebst Zubehör au
kleine Familie ans 1. April 1901 zn verm. 232

Rhsinftratze 85 LLLL
stehend aus 4 Ziurnieiu u. rcidftichcm Zubehör,
an ruhige Niiclher (älteres Ehepaar bevorzugt)
zum 1. April z» vermiethen. Näh. vou 10 bis
11 Uhr Vormittags 1. Etage. 1578

Verläugerle Mlehlstraste (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von 4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit entiprechend, per sofort oder 1, April
1901 zu permietheu. WhercS daselbst oder
Adelheidstraße 78, Part . 7657
SchirrNhorststratze 17

ist ein« schöne4-Zimmer-Wobnmrg liebst Zubehör,
doppelte Balkons rc. per sosort zu vermiethen.
Näh. bei 251

S-  Echl , Scharnhorststr. 15, 3 St.
Tcharnhorststvafte 10 ist eine4-Zimmei-Wohii.

uedst Zubehör der Neuzeit entsprechend pr. sofort
oder 1. April zu vermiethen. Näh. bei 1395

«Selil , Schariihorststrahe15.
Schanrhorststraste 20 Wohnung, 4 Zimmer nt.

allem Zubeh., a. 1. April zu v. Näh. 1. St , 20
Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,

Neubau Schrrrsteinerstrasie 0, Gartenhaus,
Näheres dnftlbst. 1386

Schwalbercherstv . 28 , 2, St . I., schöne4-Ziuu-
Wvhnung zum 1. April zu vermietheu. 1710

Schwalimcherstratze 2V,
3 l., sch, 4-Ziuuuer-Wohuuug, Bad, Balkon per
April zu vermiethen. 1229

Sedanplast 1, 3, Etage, ist eine Wohn,, 4 Zi»t.
mit Balkon, Badcciiirichluug, Kohlcnaufzug und
Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. ' Näh,
daselbst2. Etage rechts. 290

Ncudittt Seerobenstrafte 28 4 - Zimmcr-
Wohuuugeii, Bad und sonstiges Zubchör. Näh,
durch Llnrca » Lion . 1456

i schöne Wohuuug, vier
L-e- Zimmer mit Balkon,

Bad, Küche und reichlichem Zubehör, zn ver-
mictheii. Wh , Gartenhaus Part , 1495

Weistenburgstr . 2, Bel-Etage, schöne4-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Bad n. allem Zilbehör auf
1. April zu vermiethen. Wh . das. Part . l. 626

Weistenl ' urHstraße 4, 1. St ., 4 Zimmcr, Küche,
Bad, Balkon, 2 Keller, 2 Akansarden, Leudft-
uud Kochgas, auf 1. April 1901 zu vermiethen.
Näh. Part . 54

Wörihftrasie 13 schöne Wohnung von vier
Zimmern, Kücheu. Zubehör zu verm. 426

Narkftrahe 1 schöne4-Zim.-Wobn. mit allen der
Neuzeit entsvr. Emrickt. aus April z. Mn. 846

Part . -LSolhnnng , 4Z ., Mauf., 2 K., a. 1. April
z, vm. Näh. PhilipMergstr . 17/19, P . l. 1741
Wier-Zimmer-Wshnrrng

<1. Etaye ) Berhälkttifse stalvcr alsbald abzu-
gebeu. Balkon, Küche(ev. Bad), Speisekammer,
2 Mons., 2 Keller. Kobleuaufz. Ohne Hmtcrh.
Kostenlose Auskunft d. ©ihr. Lion, Schillerpl. 1.

Bier - od . Fiinf -Zim .-Wohnung , Part ., crin
Blücherplatz, p. schril. Näh. Scdaupl. 6, 1. 896

Herrschaftliche
Vier -Zimmer -Wohrsurrgeu

mit reichlichem Zubehör aut 1. April 1901
zu vermietheu. Näheres Walluferstrastc 2, Ecke
Kai scr-Frftdrich-Ring, 7634

Erste Etage schone 4-Zin,mer -Wohn.
n. Zubeh. in ruh, Lage z. 1. April, evtl, früher,

PrriS 780 Vkk. Näheres im
1472

zw verm reih eu.
Tagbl.-Berlag.

Mstzrnmgr« vmt  3 Zimmern.
Albrechtstr. 28,

Wohn. .5. 1. April z. bin. Zkäh. daselbstu, Part.

MM Bingertstratze 1,
direct au dew Äliranlagen gelegen, fft eine schmie
Wohnung von 3 Zimmern, Kückie uud sonstigem
Zubehör per 1. April zu vcrmiethnt. Wh . im
Hause, einzuschen von Dkittugr 12 Uhr ab. 794

Bertranrstr . V, Bdh. 1. St ., eine fchöue Wohu.
v. 3 Zille., Küche. Maus., 2 Kellern u. Zubcb. «.
April z, vm. StA), bei M.  S . St . 1734

Bleichstraft « 14, 8. St „ Z-Zimmer-Wohitung aus
з, Mai , ev. später, zu vrrnftcthe». 16W

Blncherptast L, 2. Et ., 8 -Zi >mner- SSohnu»s,
Bad, Balkan, 2 Mans., 2 Keller, auf 1. April
Umstände halber zu vermiethen. 1812

Blüchcrstraftc 20 , Part .,, 8 Zimmer , Küche,
Mansarde, Keller, Clsfct i , Rbfchl., auf 1. Emil
zu verm. Wh . Seitenbau Part . 17117

gDiilowstraftc 4 sind elegante Drci- Zimmer-
Wohuungeil per 1. April zu vermiethen. 77

Drndcnstr . 8 , Mtlb., 3 Z . u. Z . N. Lad. 1752
Dostheiuicrstrafte Froutspitzw.,3 Zimmer, Küche,

Spcisek., im Abschusi, «n r. Leute oinec Kinder
zu beim, MH, Bleichstrahe 15, Schilbl. 1377

Ellenbogengafse 0 3 Z . «. K. (560 Mk.) zum
1. April zu vermieihku. 1519

FLleonorenstratze 4 Wohmmg, 3 Zimmer mit
^ Balkon u. Zub. z» verm. Näh, Part , 808
Friedrichstr . 8  ist im Hinterhaus eine Wvhuuug

von 3 Zimmer« u. Zubebör per 1. Wril 1901
zu vermietheu. Näheres bei Sped . Mirlul.
TannuSvahnstof . 1167

H«rencnstraft « 11, Vorderh. Part, , 3 Zimmer,
I Küche, 1 Mansarde per 1, Apnl zu vermntheN.
Näh. Schwalbacherstraste 22. 1628

VS' ill ». ) iengr ()aner.
Hellntrindstraftc 48 , im Luden, eine ftcundliche
' Mmisard-Wohnnng mit 3 Äckner« , Zimmern

(Silasabschlub), Küchev . Keller -auf 1. April au
vlthige Leute zu vermiethen. 1667

Hcrdeestratze 0 , Neub., Wohmingeu (3 Zim. u.

Hcrderstvaft « 12» Ecke Lupcrnbrtrg-
PKest, ist eine elegante3-Zimmcr-Wohnimg
im zweiteii Obergeschoß mit 2 Balkon», Bad
ii. reichst Zubehör zu vermielhen. Wh . im
Neubau oder Eerichtkstraiße3, P . 1372

Herde »'strafte 20 , Nähe Schierstemerftr.. Bordri-
^hmiS. Wohnungen mit 3 Zimmern, Küche, Bade¬

zimmer und Zubehör zu vrrmnthm. Näheres
Blücherstraße 10, P . P . 691

Herrngartcustrafte 4 S-Zimuicr-Wohmivg uelfft
Kücheu. Zubehör (3 Tr . hock) auf 1. April an
ruhige Leute zu vermiethen. Näh. Part . 1627

JahnftrMe 2
3-Z-mmcr-Wohnuug nebst Zubehör zu vermiethen.

Näh, Lmrggassê5. Belirews . 1662
Aastnstrafte 14 schöne3-Zimmer-Wohuimg mit

Zubeh. ab 1. April zu vm. AuchN. 8—4 lti)r.
Näh, bei El . Sm -hrr , Jeihnstraßi 9. 1180

Jahr »strafte 22 , 1. St ., Wohnung, 3 Zimmer
mit Zubehör, zu vermietheu. Näh. Part . 79

Kirchgasie 0 ZL,7Ä L
Zubehör per i . April zu vermietheu. Näh. bei
«>}. üüliti , Webergasse 36. 1586

Laiigqaffe 8 schöne Wohn., 3 Zim,. Küche re.,
zu vermiethen. «ätietvcr,

Luisenplatz 2, Pst, 3 Zim. n. Küchez. 1. Juli,
cveut. auch früher, zu verm, Wh . 1. Et . 1394

Ecke Ltrxemvur, ',- »r. Herderstratze 15 , sowie
H«rderstrafte 13 , gegenüber dem frereu Platz,
sind Wohnuugcn von 3 und 4 Zftumeru mit
Balkon, Bad u. allem Zubehör -auf sofort oder
1. Avril zu vm. N. Kirchqassc 13, 1. St . 7L08

MairtZerstratze 34
drei iiikiiiaudergehende Zimmer mit Küche nebst

Bernudaz-immer und Zubehör auf 1. April zn
vermietheu. Auzus. 11—12 Uhr Boom. 1626

Moritzstrafte 24 , 2. Et ., S-Zimmcr-Wshnnug u.
Küche und Mnufardc zmn 1. April zu verm.

Moritzstrafte 43 , Hth., eine Wohnung, 8 Zim.,
Küche, Zulieliör, zum 1. April zn vermielhen.
Näh. Hinterhaus bei i >RriinHnn.

Nero strafte 23 , Hth., eine Wobnmrg von 3 Zim,
и. Küche aus 1. April zn vcimirtheu, 1714

Nerostrafte 28 , 2, drei Z., Küche, Kammer und
Zubehör zum 1. April er, zn veruiiethoii, 1562

Ricolaestrafte 32 , links, Tftfpart, , drei Zimmer,
Küche und Keller per ist April zn vermiethen,
Siädrres Hotel Wci « s . 1511

Philiftpsbergstr . 21 Froutip .-Wobu,, 8 Z, , K,,
auf April zn vm. Näh, Part , ESroic ;,, 1732

Rieftlstrafte 8 , Vr-dh., ist eine schöne geriftimige
3-Zimmer-Wohn. mit Mansarde, Gas für Koch¬
zweckeu. sonst. Zubehör, in der 1, u. 3. Etage,
auf l . April zu verm. NÄ . das. Hth, P . 270

Der Neuzeit entsprechend, mit rrichlichem Zubehör,
Neubau Schicrftcincrstrtrfte 8, Gartenhank,
Näheres daselbst, 1337

Schwalballterftraftc 37 , Dich. , 3 Zimnier mit
Zubehör ans 1. April zu vermietlieu, 46

Sedarrstratzc 3 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör
zu vermietheu. 1666

Sccrobenftrafte 17 fst Abreise halber eine com-
sortable Part .-Wohnimg, 8 gr . Zimmer, Küche,
Badezimmer mit Eiinichtung, Mansarde re, re,,
auf 1. April zu vermietvcn. Näh, bafelbst von
10—12 u. 2—4 Uhr Wellritzstraste 40, P , 276

Ner»ba « Secrobeustrafte 28 , Part, , 3 Zimmer,
Bad und sonstiges Zubehör. Ntäheves durch
Bürea « Lion . ‘ 1469

^piegelaaffe 6 freundl . Wohn-, 8 kl, Zimmer,
d Küche, Maus., 2. St ., au rüh. Leute1, April

zu verm. Näh, 1. St . 7716
Stiftstraftc 11 ist di« 2. Etage, bcffthend ans

3 Zim,, Kücheu. Ataris,, «. 1. April anderweitig
zu verm. Zu erfr. MÄlrrstr. 2, im Lad. 877
TaunNsstratze 44, Z,

Wohnung, 3 Z., Küche, Mansarde, zum 1. April
zu vermiethen. 658 Mk. 792

WalluferstrafteL » Hiuterb. (Neubau),
sind per 1. April schöne3-Zi-W.-Woh>wngeu
mit Zubehör zu vermiethen. Zu ersr. bei
ES«-» si Müller , Bi-Smarckriiig32,1. 891

Wohiumg, 3 Zimmer, Küche, Speiiekani., Kohlen-
anfziig, Mansarde, 2 Keller, 2 Balkons zc. per
1. April zu verm. Näb. Blücherplatz4, 1109

Wiltzelmstrofte 5 , nächst der» Balzntzofe,
^rontspitz - Wohnrurg , 8 Zirnnrer « . Zn-
vehör » « n rtrtzigr Le« tr per 1. April zu
verm . Näh . Delasperstrntze 8, P «rt . 627

Drei - vis 4-Zimurer -2Sotznnngcn mit allem
Zubehör, lustige grsuudr Äug«, preiswrrth zu
vermiethen. Näh. Pmlipp-bergstraste 15. 1407

Schöne Wohmmgen von 8 Znnmrni nebst allein
Zubehör, mft und ohne Bvlkou, per 1. April zu
vermiethen. Näb. Llalterftrastc 12. 303

Schöne Wohnmig, 3 Zimmer. Balkon. Versetzung
halber fof. zu v. SÄarnhorststr. 16, 2. Förster.

Drei -Zimmer -Wotznunsen am Blücherplatz
per April. Wh . Sobriuplatz6, 1. 895

Bel -Etage , 3 Zimmer und Zubehör, der Neu¬
zeit cntsprecheub eingerichtet, auf 1. Llpril zu
vermietheu. Näh. Morkstrastk1, 2. 1594

Mohunrrgrn von 2 Zimmern.
Slarstrahe 20 cme Froutfpitz-Wvhn. von LZim.

u. Küche auf 1. April zu vcrmietlM. 1697
Adlcrstrafte40 , neuer Hinterbai,, zw. Z.. K., K.,

Maus, auf 1. April <i. st. £ . v, K. zu v, 1496
Sldolptzsallec 0 , Hinterlmus , Wol >»« « g,

2 Zimnrer, Küche « »> Zuvestör , per
1. April d. I . 197

Bstrea « vr, «-;, »«-<> .4ck. Meyer,
Delaspeestrafte 8.

WahnCofstr. 10, 1. St,„ 2 Zimmer, Kirche und
Zubehör zu verm. Wh . im Bureau. 1755

Bcrtramstr . 0, Bdh. 1. St ., «ine ickröne Wohu.
v. 2 Zim,, 8üä>«, Maus., Keller ». Zubehör auf
April z. vm. Näh. bei A. S*»ort , 3. St , 1733

Beriramstr . 2<>, Neub, Hth., 2 Zimniern. Küche
au r. M, zu vei-mietbeu. 1656

Bleichstraftc 8 freundl. 2-Zunmcr- Wohimng mii
Zubehör zu vermielhen. 1693

Bi eichst raste 27 Maus.-Wohu., 2 Zim. u. Kirche,
au kiüdrrl. Familie zu verm. Rah. 1 St . 1733

Dotzheimerstratze 20 Mausard-Wohiumg (zwei
llläume) zu vermiethen. Näh. Parterre . 1678

Etlcttvogrng . 0 Mw., 2, K„ 320 M., 1. A. 1524
Faulbrunnenstraftc 8 , Std. 1, St .. 2 Zimmer

und Küche auf 1. AprÜ zu vermielhen. 1694
Fcldstratze 13 zwei Ziuuueru. Küche auf soforl

zu vermielheu. 1683
Friedrichstratze 14 2 Zimmer, Küche nebst Zu¬

behör (300 Mk,) per 1, Aprll zu verm, 1661
' 2 Zimmer und Küchi

_ per 1. April zu verm,
eLtzZarkrstraftc 12, Hiuterh. 1 St ., schöne Zweü
wl - Ziuuucr-Wöünuug f. 1. Aprll.
Renda« Marrergaffe 15

Zwei -Zimmer -Wohnu «g«»r per 1. Aprî zu
vermietbcu. MH. bei 743

A. S -»nb » , tl >, Ellenbomugasse8.
Nerostratze 29 , Hth. 1, abgeschl. Wohn.. 2 Zim,

Kammer, Küche, zu v»i. Aich. Vdh. 1 Sk. 1725
Rcrostratz « 34 Manjardwohn., 2 Zimmer und

Küche, an rut). Leute per 1. April zu verm. 663
Lruuieustrutze 29 eine Maiisord-Wohnuug von

2 Zimurern, Küchen. Zubehör zum 1. April au
kinderl.Ehepaar z. vm. Räh. Part . Vorm. 1721

Orattieuftrafte 56 Parterre -Wohnung, zwei
Zimmer, Kllche, Badr-Cabiuet u. Zubeh., per
1. Juli zu vermietlieu. Eiuzujeheu von 2 bis
3 Uhr oder Auskunft Moritzstr. 41. 1201

Röderstrafte 10 sch. 2-Z.-Wohn. Beränd. halber
auf 1. April zu verm. Nah. 1 St . r . 1728

Röincrberg 2/4 , 2 rechts, eine schöne2-Zimmer-
Wohuuiig nebst Küche und Keller zn vermiethen.
Auzufrheu von 1—5 Uhr Nachmittags. 1581

Nömerberg7 , Hth., e. Dnchwohn., 2 Zim., Küche
u. Keller, zum 1. April od. 1. Mai z. v. 1712

SchtUaaffe 0 Dachlogir, 2 Z., Küche, z. 1. April.
Päü , bei Herrn fSitcber , 1292

Schwalbachenstr . 71 eine Wohnung, 2 Zimmer
u. Küche(Hiuterh.), ans 1. April zu vermiethen.

Taunnsstrafte 10, 4 (Aufzug), 2 Zim. u. Küche
z, 1. Mat f. 400 Mk. zu 0. Zt . 10- 12 U. 1530

Walromstrafte 22, 1. Stock, Wohuuug, zivei
oder drei Zimmcr, Küche. Keller au ruhige Leute
zum 1. Mpri! zu vermiethen. 1750

Wellritzstratze 10, 3. 2-Ziinmer-Wohuuug zu
verm. Näb. bei Kiel » «'. Krau «e . 1675

Welt ritzstrafte 41, 1 St ., ist eine schöne2-Zim.-
Wohnuug nebst Küche ans 1. April zu venu.

Westctrdstratze 8 , Htb. Pt „ Wohnung,2 Zimmer.
Küche re,, zn vermiethen. 1645

Eine Frontspitz -Wochnm :g, 2 Zimmer,
1 Mansarde und Zubebör. au ruhige Leute
per 1. April zu Venn. tlninbiirjer,
Langgasse 11. Emznfrhcn Aorniittagr zwischen
10- 12 Uhr. . . 1630

In vornchmenl Hans ist ein schönes Giebelzimmer
nebst Ncbeuraum für 300 Mark zum 1. April zu
vermielhen. Wh . Schwakbcrcherst-r. 59, 1. 546

.WshriNngen o » « 1 Ziminer.
Lldlerstr , 13 Zim. u. Küche nur a. kiciderl. Leute.
Ablerftr » 38 kl. Dachw., 1 Zim., Kücheu. Keil..

au ruhige Leute per 1, April zu vm. Näh. P.
Ablerstrafte 50 ein Dachzisimcr mit Kücheu. ein

Dachziumier mit Keller zu ve-rmiethcu. 1688
Sldierstroche 56 ein Zimmer u. Küche au kleine

reinliche Fauiilie zu verm. 1677
Slkbrechtstratze 9 ein Zimmer und Küche auf

1. April zu v« msethen, 1642
Wleichstratze 8  ciu Zim. niit Küchez. vm. 1693
Eastcllstratze 7 ein Zimmer u. Küche au ruhige

Leute zu vermiecheu.
Eastellstratze 10 1 Zimmer und Köche zu ver-

mirthen. RÄiereS daselbst.' 1659
Druöenst -r , 8 1 Zim. u. Z. auf sof. 0. sp. 1751
Fratlke, »strafte 20, 1 r„ schöne frdl. Wohnung,

1 Zim . u. Küche, a. 1. April d. I . zu v. - 1756
Keltmundstr . 29, Ldh., Mans.-Wohn, 1 Zim.
'und Küche, ans 1. April zu verm. 1787

Hellmntddstrstzc 33 Dachwohn., 1 Zim., Kuche
u. Keller, per 1.April au ruhige küiderlose Leute
billig zu beim. Näh. Bordeih. Part . 170M

Hellmnndstrnfte 35 , Mittelb. Part ., ciu kleines
Zimmer und Küche aut April -au junge Ehcleute
zu vermiethen. Räh. Vorderhaus Part . 1575

HcliiuirnDstraftc 4L ein Zimmcr, Küche».Keller
zu vermietheu. Näh. im Laden. 1693

Hschstätte 10 ist ein Dachlogis. 1 Zimmer, Küche,
nebst Zubeh., au kiuderl. Leute a. 1. Llpril z. v.

Jahnftr . 86 , H. (Gth.). 1. St ., sch. 1-Z.-W. u. K.
a. 1. L. pr. 1. Apr. z. v. 240 Bk. N. V. P . 1416

Sebrstratze 1 ein Zim. w. Küche auf 1. April zu
vm. Mb . das. od. Hüsner«. 10  b . Rieolai. 1480

Dlctzgergaffe 29 1 Zinrmer und Küche zu verm.
Scliaruhoiststrafte 16, Hth. Part ., 1 Zimmer

und Küche zu vermiethen. 1739
Walkmüvlstr . 35 , 2. St ., ist an eine eiuz. Dame

eiue kl. Wohn. m. Abschl., best, aus 1 Zim. mit
gr. Äalkvii., 2 geränm. Kaunnern, z. 1. April zu
vermietheu. Näh. beim Hausbesitzer, Part.

Walranistratze 25 sind zivei Dachwohiinugen, je
1 Znumer und Küche nebst Keller, auf 1. April
zu vermietheu. 1686

LN. Wohnung,
Walramürafrc 31, Part . 1696

Wellritzstrnfte 21 kleine Mausard-Wohu., 1 Zim.
und Küche, ans 1. Avril zu vermielhen. 1729
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Kesttndstr. 1, Bdh. Part., 1 Zimmeru. Küche

an fuibcrlofe Leute,»m1. Aprssz. verm. 1781
Eine Wohnung. 1 Dachz. mit Küche auf1. April

,u vm. Nah. Blücherstr. 8. Vdh. 1 St. l. 1748
Ein Z. >, Küchea. 1. Apr. z. vm. N. Kirchg. 56.
«um 1. April ein großes Ziniiner mit Küche zu

vermiethen. Anzusehen von8- 4 Uhr. Zu er¬
frage» im Tagbl.-Verlag. 1565

Wohmmgc » ohne Zimmer-Angabe.
Adlerstraße 20 Dachlogis zu vermiethen.
Dotzyeimerstraße9 eine kl. Dachwohmuig an

1727ruhige Leute zu verm. Näh. Hth. Part.
Eleonore,>str. « WZ«

per 1. April nur an ruhige Leute. 1753
Faulbruunenstraße U eine Mausard-Wohniiug

auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 1695
Schachtst,'. 9 kl. W. a. ruh. L. a. 1. Aprilz. v.
Lchnlgaff« 1, 2 t. tut Dachlogisz. verm. 1656
echnlaafse 8. Schuhlade», eine Wohnung für

850 Mk. zu vermiethen. 1654
Wohnnng mit Stallung, Remise, auf 1. April

zu vermiethen. Näh. Aarstraße 20. 1652

Ansmärto gelegene Wohnnngen.
Bierstadterhöhe5 schöne2-Zimmcr-Wohnung

». Küche (2. Stock) per1. April zu vermiethen.
Nah. daselbst und Schützenstraße 10. 1544

Bierstadter Höhe
(Wartthurm-Allee)

d !?? ^ iegsrttp' Herrschaft!. Wohnungen von 3
MS7 Z., Balk., Küche, Speisekammer, Bade-Z..
Gart., mit all. Comfortd. Neuz. u. all. Zubch.,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näheres
nn Hause Tclcphon-No. 2470. 7744

Hinlerd. Adolphshöhe, in schönster freier Lage,
kl. Parterre-Wohnung zu verm. Moeller.

Sonnenberg, Rambacherstraße44,
tute Wohnnng, 2 Zimmer. Küche, Abschluß, per1. April zu vermiethen. Preis 180 Mk
Bahnhof Dotzheim2 Zimmer und Küche zu

vermiethen. Näh. bei Milli . Thon , Wies¬
baden, Blücherstraße 12, H. P. 1497

Schöne 3-Zimmer-Wohttnng (1. Etage) nabe
am Bahnhof Dotzheim ab 1. April für 800 Mk
zu vermiethen. Näh. Obere Frankfurterstraße.
8tuv «r,ches Gartenhaus. 1649

Bierstadt, Blumenstr. «, prachtv. Froutspitze,
3 Zimmeru. Küche, für 220 Mk. zu vm. 1482

Ulobliclc Wshmmgc » .
Bärenstr. 2, 2. Et., möbl. Wohn, zu verm. 874
Dambachthal 21, 1. Et., g. m. abgeschl. Wohn,

mit eingerichteter Küche zu vermiethen.
Elisabethenstratze8

fein mobl. Wohnung zu verni. 1263
Leisbrrgstraße8 möbl. Wohnung, auch eiiizelne

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 1428
eMapelleustraße4 gut möblirte abgeschlosieue

.Aobnmigcn mit eingerichteter Küche. 5598
Karlstr. 37 mobl. Wohn., auch einz. Z. mit und

ohne Küche zu verm. Näh. 2. St . l. 1660
Zbeinstr. 81 NI. Wohn.. 3 Zin,. u. K., z. v. 915
Röderavee 82 (3. Haus von der Tauiiusstraße).

Sonnenseite, Vorfenster, sind4 recht gut
mobl. Zimmer, Küche, Mans. zu vermiethen, auf
Wunsch auch getheilt. Näh. 2 Tr. 1314

3 bis 8 Zimmer, möblirt und cin-
gerlchtete Küche, per 1. April d. I . mit
Gartenbenutziiiig in einer Villa—Kurlage—
sehr preislverth zu verniiethen. Näheres durch

Sclilichting , Rheinbahnstr. 8. 1493

gern mö6[. ^ 00». in sein. ruh. Lage, 3 Z., Lad.
Küche vollstand, ansgest., auf 6 Mou. od. länger
zu verni. Off. u. l . K. 803 an Haasfu-
ateinA VoglerA ..« .,g tqilffiitt0/3)?. F46

Utsw , Zimmer- mrJ» MansavScn.
Schlafstelle» ete.

Adelheidstratze«, 2. Et., sch. m. Z. zuv. 6838
Adelherdftraße9, 1,

äu ^rmicthen . 7807
15, 3 r., e»if. möbl. Z. zu v. 903

Lldelnidst^ m̂ a? ' ^ , ä >ni. zn verm.
a 1- 2 «r . schön möbl.Z. M. OD. 0. P. 1150

P ' l ' -wf. möbl. Zim. z v
ß' b " str. 18, Part., erh. anst. Mädchen Schläfst./b », P., e. zweij. L. b. K. u. L. 1671
Mdlerftratze 28, 1 St . r., kann ein Manu an

emein modlirten Zimmer Theil haben.
Adterstratze 88  Hz. einf. möbl. M. z. vm. N. P.
^MWratze 3, 1, schön möbl. Salon und« Ochlafzinimer billig zu vermiethen. 1606Adolphstr. 8, G. 2 I., gut möbl Zim zn verm
«im, » ,«,.  i4 , s . "S
Albrechtstr. 28,
Albrechtstr. 28,1 r„ e. sch. mbl Z v? 1589
^^ brcchtstratze 85, Part., ein gut mobl. Wohn-

n. Schlafzimmer zu vermiethen. 7494
ia 2' nlc?j[,lirt{„3' lll uter zu vm. 941Bcrtiamstr . 18 nt. Part.-Zim. zu vm. 1676

Gnt möbl. Zimmer,
°"M^ mrE !n7'36°VTr ^recht̂ iU

Part., schön möbl. Zimmer mit
mfjiln 'l !°f °.rt z» verm. 1674
Z 2,. cmf. m. Zim. m. o. o. P. 1646Blerchstr. 11 ein groß. frdl. südl. möbl. Z. *.  v

33, Vdh. Part., e. möbl. Zimmer
zu vernuelhen. 1580

Acichstr. »8, Hth. P. I.. erh. anst. L. sch. Log.Bl -tchstraße 33. Hth. l r., möbl. Zim. zu verm.
Blucherftraße9 ist ei» best. möbl. Zimmer nn

Xtrn!, °br.r ein Fräulein zu verm. 1672
2„St . r., möbl. Z . z. vm. 1754

V‘J 7™-ä-vis aem Blücherpll»r 18 Mk. zu vermiethen. 1218
Blumenstraße V, 1. Et., sch. Zimmer, möbl.,

an ruhige Dame zu verm. Anzus. 12- 3 Uhr.
Frontsp.-Zimmcr in. s. Aussicht, möbl., an r.
Ehepaar oder Dame zu vermiethen. Anznsehen

„Von 12—3 Uhr. 1322
L^urltstr. 2, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1670
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
D- tzheimerstr. 33, P. l., Zim. z. vm. 1687
Emserstraße 19 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk. mon., zu vm. Gr.
Garten. Haltestelle der elektr. Bahn. 1266

Emserstr. 88, P., Z. m. 1- 2 Bette» z. v. 1378

Fanlbrnnnenstr . 8, 1, gut möbl. Zim. zn vm.
Feldstr. 18, Hth. 2 r., erh. ein Arb. Kost II.Log.
Feldstr. 22, H. P., e. zivei anst. Arb. K. ». Loa.
Frankenstraße 1, 3 St ., k. j. anst. Mai», Ko»

und Logis erhalten, per W. 10 Mk. 1716
Frankenstraße8 schön möbl. Pnrt.-Zimnier mit

2 Belte», gnte Peiisioii, sofort billig zn verm.
Frankenstr. 13, V. 3 r., eins, inöbl. Z. zn vm.
Frankenstr. 13, H. 2 r., rl. Arb. K. n. L. 1744
Frankenstr. 1», P., erh. Arb. L.. W. 1.60. 358
Villa Elisabeth, Frankfurterstraße 22, sind

»och zwei schöne elegant möblirte sonnige
Südzimmer , Salon und Schlasziminer zn-
sammcnhäligend, sowie ein cinzeiilcs sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension z»
vermiethen. 7560

Friedrichstr» 19, Gtb. P. r., ein möbl. Z. zn v.
Friedrichstraße 19, 3, ist ein sehr großer schönes

gut möbl. Zimmer zn vermiethen. 1705
Friedrichstraße 21, 1. Etage, möbl. Zim. 897
Friedrichstr. 3S, f,S“

elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie abgeschl. Etage mit Küche vreirwerth zn
vm. Vorzugspreise für dauernde Mietber. 1183

Geisbergstraße 5, 2, fei» mödlirter Salon und
Schlafzimmer an ältere Daine oder Herrn mit
aufnicrksamer Bedienung bei einzelner Dame sof.
zu vermiethen. 1093

«Leisbergstratze 11, Mittelb., niöbl. Zimmer
v / zu vermiethen. 1330
Geisbergstraße 18, 1 r., schön möbl. Zim. mit2 Belten, 8 Mk. d. W. 1146
Gerichtsstraße5 möblirte Zinuner zn vermietben.

Zn erfragen Part . 6834
Gerichtsstraße9, 3 l., großes schön möbl. Zim.

mit oder ohne Pensionb. zn verm. 1579
Gorthestraße 18, P. l., ist einh. möbl. Hochp.-

Zimmer an anst. Geschäftsfräiilein zn beim.
Goldgasse 8 b. Kiegier möbl. Zim. zn verm.
Goldg. 17, 1, 2 möbl. Zim., 30 M. m. Kossee.
Helenenstraße18, Part., möblirte Zimmer mit

Pensioil zu vermiethen. 1601
Hellmundstraße14, 8, gut möblirlcs ruhiges

Zimmer sofort zn vermiethen. 1245
Hellmundstr. 1«, 2, sch. m. Z. m. P. z. v. 1126
Hettmundstr. 2«, Part., gr. gut möbl. Zimmer

zu vermiethen. 1655
Hettmundstraße 86, 2 St ., ein schön möblirtes

Zinuner zu vermiethen. 1724
Hellmundstr. 37, H. 1, srdl. mbl. Z. z. v. 1541
Hellmundstratze 89, 1 l.. erh. jg. Lenke Logis.
Hellmundstr. 46, 2 r., ein inöbl. Z. z. v. 1569
Hellmttttdstraße 81» 3 St . l., sch. möbl. Zimmer

an anst. Frl . oder Herrn zn vermietben. 1528
Herniannstr. 6, 1, erh. anst.H. Kostu. L. 6931
Hermannstr. 7, 2 l., gut möbl. Zim. sos. 1065
Hcrmannstr. 24, 1, erh. zweiH. Kostn.L. 998
Hermannstr. 24, 2, e>h. j. M. K. u. L. 1483
Hirschgravcn 22, 2, erh. rl. Arb. Schlosst. 1742
Hochstiitte 29, 1. St ., k. ä. Mädch. Schläfst, erb.
Jahnstraße 2, 1 l., schön möbl. Zim. (wöchentl.

m. 5k. 4 Mk.) zu vermietheu.
Jahnstk. 11, P., sch. möbl. Z. sof. z. vm. 1745
Jahnstr. 13, P., schön möbl. Zim. z. vm. 1445
Jahustraße 16 gÄ 'tt “:

Herrn zu vermiethen. 1736
Jahustraße 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- ».

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verni. 1553
Karlstraße 32, 1, zwei hübsch möbl. Zimmer,

sep. Eilig., ohne Bedienung aus gleich oder
I . April zu vermiethen. 1572

Karlstr. 39, Hth. 2, schön möbl. Z. zu vm. 964
Ketterstr. 11, Gth. 2 I., möbl. Z., sep. §., z„ v.
Kirchgasse 17, 2 r./sch. m.Z. an b.5) . z. v. 737
Kirülgaffe 19 eleg.möbl.Zininicrim1. il.2.Stock

zn vermietben. Näb. lirieg , Laden. 6872
Krrchgasse 37, 1, inöbl. Zimmer zu verm. 1423
Kirchgasse 84, 1, Wohn- n. Schlafzimmer, pass,

möbl., sür besseren Herrn, separat, Wegzugs
halberz. 15. März zu vm. Näb. zn erfr. 2. 1866

Ecke Lang- u. Golvaaste möblirte Zimmer mit
II. ohne Pension. Näh. Goldgasie 18, Laden.

Lrhrfir. 4, 3, erh. anst. Mädch. in. Maus. 1595
Luisenplatz 1, 1, möbl. Zimmer zu bermiethen.
Lnisrnplatz 1 -» (Thorcing.), 1, fr. m. Z. 7807
Lttiscnstr. 8, Gth. 3 r., gut möbl. Z. zu v. 1028
Lnisenslr. 8 möbl. Maus, zu v. Näh. V. 1. 6660
Lnisenstraße 22, i. nächst. Niähed. Wilhelmstr.,

Knraillageiiu. Bahnhöfe, eleg. möbl. Zim.
tag-, Wochen- ti. monatswciscz. Her, 11. — Bad
i. Hause. — Vorz. gecig. f. Passaiilen, Kur-
fremdeu. z. Winteraufcnth.

Lnisenstraße 37 schön möbl. Z. zn verm. 1552
Luisenstraße 41, 2 rechts, möbl. Zimmer mit

2 Betten an anständ. Frl. mit Pens, zuv. 1587
Mainzerstr. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557
Mainzerstr. 66 möbl. Zimmer zu erm. 7211
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu v. 1184
Marktstr. 22, 3, e. ni. Zim. a. 1. Märzb. z. v.

1*1*9«^ 9 ist et» möblirtes Zimmer
Mauritiusstr . h,  2 v., sehr sch. möbl. Z. zn v.
Metzgerg. 18, 1 St ., erh. ziveir. Arb. L. 1684
Michelsberg 10, 2 r., ein möbl. Z. zn v. 1551
Mßhlg . 9, 3, ein b. zwei Hrn. erh. sof. möbl. Z.
Rerostr. 3, 2, sch. möbl. Z. m. 2 Bett. sof. z. v.
Nerostr. 4, 2, sch. in. Z., ev. m. 2 B., z. v. 1518
Nerostr. 10, Hth. 8 I., e. möbl. Z. z. vm. 1537
Nerostraße 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 1420
Nerostraße 41/43, 1 rechts, zwei schön möblirte,

ineinaiidergehende Zimmer au zwei Herren oder
Damen zu vermiethen.

Nerostraße 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension sofort zu bermietben. 1550

Nengafse 24, 2, zwei schön möbl. Zimmer mit
voller Pension, ein Zimmer evtl, mit 2 Betten,
zum1. April zu vermiethen. 1612

Nieolasstratze18, 3, möbl. Zimmer zn b. 6205
Nicolasstraße 82 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zn verm. 1549
Oranienstr. 22, Stb. 1. 1 r., einh. m. Z. zu v.
Oranienstraß« 27, Part., ein möbl. Zimmer

zu vermiethen. 653
Oranienstratze 27, 2 l., ein bis zwei schön möbl.

Zimnier zu vermietheu. 1564
Oranienstr. 27, H. 1, erh. j. L. Kostn. L. 576
Oranienstr. 37, H. 8 r., möbl. Z. z. vm. 1722
Oranienstraße 81, Hth. 1 St . I., erh. j. Leute

Kost und Logis. 1608
Oranienstr. 84, H., ein möbl. Z. zu vm. 1614

hilippSbergstr. 12, P. r., m. Z. zuv. 1283
. hilippsbergstr. 12, 21., hübsch möbl. Z. zu v.
Philippsbergstratze 21, 1. Et., schön möbl.

Zimmer auf gleich oder später zu vermiethen.
Ryeinstraße 26, Gth. 1 r., 2 kleinere ineinander-

gehende gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1718
Riehlstraße 4 können ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242

Rheinstr. 81, 1, g. möbl. Zim. sofort zu verm
Röderallee 12, 1 r., säi. »>. Zim. z» vm. 1258
Röderallee 26 ein auch zwei möblirte Zimmer

mit oder ohne Pensiou ans gleich oder später
zu vermiethe». 1591

Röderstraße 19, 3 r., ein großer, srenndl., gut
möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu verm.

giöderstraße 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit
und ohne Pianino zu vermiethen. 102

Rödcrstraßc 23 g. möbl. Zimmer an ein anst.
Fräulein zu vermiethen.

Röderstraße 37, 1, Ecke Nerostr., schön möbl.
Wohn- li. Schlafzimmer mit separatein Eingang
zn vermiethen. - 1132

Roinerverg2, 1. Et., sist ei» Schlafzimmer und
Salon m. Balkon an Kurgast sof. preisiv. zn v.

Römerberg3, H. 2. erh. anst. Nt. Kostn. Log
Römerberg 23, Part., erh. rcinl.Arbeiter Logis

eventuell mit Kost. 1494
Schön möbl. Zimmer -. v. Römerberg 32, 1 l.
Schiersteincrstraße3, H. 1, eine sch. Mansarde

an zwei reinliche ArVeiier zu vermiethen.
Schulgasse6, 1, fein möbl. Zimmer mit1 oder

2 Betten sofort zn vermirthcn. 922
Schwalbacherstraße7, 2. St. rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zn vermiethen. 1077
Schwalbacherstraße 43, 1. St ., zwei gut inöbl.

Zimmer mit 11. ohne Pension sos. zu vermiethen.
Schwalbachcrstr. 48«, 3 l.. möbl. Zim. 6764
Schwalbacherstr. 85, 1. St., möblirte Zimmer

zn vermiethen. 1130
Scdanstraße8, P., ein möbl. Zimmer zu verm.
ägeerolicnstr . 15 , 1 schön möbl. Z. an
™ bess. Heern od. Geschäftsfr]. bill. zu v. 1480
Seerobenstratze 24, Bdh. Part., einfach möbl.

Zuiimer sofort oder später billig zu verm. 1577
Steingasse6, 2, schön möbl. Zimmer zu verm.
Stiftstraße 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn z>r vermiethen. Näh.
Gartenhaus Part . 7485

Stiftstraße 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr. 9, V. 1 r., möbl. Zim. z. vm. 1603
Sol. j. M. erh. möbl. Z. Walramstr . 20, 1 r.
Webcrgaffe 49, 3, eins. möbl. Zim. zu bin. 1560
Webergafse 52, 2. Ei., sein möbl. Wohn- und

Schlaizimmer zn vermiethen. 657
Weilstr. 9, P., schön möbl. Zim. zu vm. 1227
Wcstcudstraße 1,3 St. r., möbl. Zimmer. 7149
Weste,idstr. 18, 3, möbl. Zim. b. zn vni. 1116
Lvestendstr. 22, 3 l., ein schön möbl. Zimmer

an einen besseren Herrn zu vermietheli.
Wcttritzstraße1!) möbl. Zim. zu verm. 813
Wellritzstr. 25, 1 I., möbl. Zim. zn beritt. 1609
Wellritzstraße 37, 1 I., frdl. möbl. Zim. zn vm.
Wellritzstr. 39, 2, möbl. Zimmerz. verni. 1689
LSörthstraße1, 2. Stock links, 2 gut möblirte

Zimmer zn vermiethen.
Wörthstr. 18, 1, 2 eleg. nt. Z. b. zu vm. 1170

Bei Beamlen-Wittwe in nilii »'em
feinen Hause 1485

2gut möbl. Zimmer
an soliden Herrn sofort zu verm.
Näh. Goetliestrasse 24, 2 i\ , Vorm.

Em vd. zwei Hrn. ob. Ladenfrl. r. möbl. Zun. m.
Pens. 45 Mk. p. M. Näh. Helenenstr. 9, 2. 994

Zwei eleg. möbl. Z. s. i. feinem Hanse sofort zn
verm. Näh. Pagenstecherstr. 8, Part. 1510

komfortables möbl. Wohn- und Schlaf-
zimuicr in feiner, gesmider Lage, ruh. Prival-
hans, nahe am Kurhaus, zn verm. Ausknnst ini
Zeiliings-Kiosk, Ecke Wilhelm- u. Frnnksnrterstr.

Schlafzimmer (evtl, auch
einzeln), gut möbl., an sol. Herrn

z. 1.,April zu verni. Näh. Tagbl.-Verlag. 1461
Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,

ev. mit kl.Salon , auch mit Pensiou, auf
gleich zu verm. Maß. Preis , freie ges.
Lage. Räh. im Tagbl.-Verlag. 7308

Ein schön möbl. Zimmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zn vm. Näh. Tagbl.-Verlag. 5996

Lerve Munlavdett,
Kammer » .

Adlerstr. 33 l. St. a. anst. P. gl. od. sp. 1665
Adolphstr. 16, 3 r., 2 sch. l. Z. m. M. nbzuq. 1542
Albrechtstr. 42 e. l. Z. a. iveibl. P. z. v. 1743
Albrechtstr. 42 e. M. z. Möbeleinst. z. v. 1740
B,.hnhofstr. 8, 1, zwei leere Zim. z. vm. 1272
Brrtramstr. 18 leeres Part.-Zimmer zu 0.1546
Bleichstratze 11 kleine Mansarde an einz. Pers.

auf 1. April zu vermiethen. 1746
Bleichstratze 20, 1. Et., ist ein großes Zimmer

auf 1. April zn vermiethen. 1699
Blücherstratze4, 1. Etage, 2 leere Zimmer an

einz. Dame od. Herrn ab 1. Jan . zn vn,. 7629
Castellstraße8 zivei fl. Zimnier mit Keller

zn vermiethen. 1715
Dotzyeimerstraße 20 ein großes leeres Zimmer

zu vermiethen. 1730
Dotzyeimerstraße 60, Gths. Part., ein kl. Zim.

m. Wasseru. Gas an einz. Pers. sof. z. v. 1566
Dotzyeimerstraße 78 eine heizbare unmöblirte

Dianiardc zu vermiethen. 1414
Drudenstraße 1 zwei üicinandergehende leere

Zimmer sofort zu verm. Näh. im Laden. 1701
Helenenstr. 4, V., I. Mails, a. 1. Aprilz. v. 1713
Helenenstr. 13 l. Z. imV. per1. April. 1296
Helenenstraße 24, 1 St., zwei ineinandergeh.

große Zimmer an eine oder zwei Personen oder
zum Möbeleinstellcil ans 1. April zn verm. 1522
ellmnndstr. 8 leere Atansarde zn verm. 1702
ellmnndstraße 36, 2 St., 1 schöne Mansarde
nebst Keller zu vermiethen. 1723

Hellmundstr. 54 e. l. Zim. a. einz. Pers. 1749
Hermannstraße 26 große Mansarde au ruhige

Person zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 1298
Jahnstratze5, Stb. 2. St., ein schönes leeres

Zimmer auf 1. April zn vermiethen.
Jahnstraße 21 schönes leeres Part.-Zimnier zu

vermiethen. Näh. im Laden. 1417
Kais.-Friedr.-Ring 38 2 leere gr. Zim auf sos.

od. spät, zu verm. Näh. das. 2 Tr. 1440
Kapcllcnstratze4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Karlstr. 32, 1, zwei leere Zimmer, Gas (Vdhs.

1 St .) an bessere Leute ans gleich oder1. Aprit
zu vermiethen. 1571

Luisenstraße 15, 1 Tr., ein gr. leeres Zimnier
mit separatem Eingang, auch für Contor. 1735

Moritzstraße 22 sind2 iiieinandergeh. Zim. im
3. Stock auf 1. Llpril an ruh. Pers. zu v. 982

Platterstraße 58 1 groß. leer. Zim. z. 1. April
an einz. Person zu verm. Näh. 1 St . 1516

Schachtstr. 22 1 leeresZ. a. einz. P. z. b. 1419
Scharnhorststr. 16, H. P. r., heizb. Mani. 1685

Ryeinstraße 78 zwei Mansarden unter Abschluß
an nur ruhige Micther abzugebeu. Nähere»
daselbst Part . 1453

Ryeinstraße 96, Part., zwei leere Zimmer, ei»
Keller an einzeliieii Herr» oder Dame ab
1. April zu vermietben. 1282

Schwalbacherstr. 87, Hth. 1. Stock, ein große»
leeres Zimmeru. Küche ans 1. April zu verm.

Schwalbacherstr. 71 Dachzimmcr sof. zu verm.
Sedanstr. 10 leeres srdl. Frisp.-Z. m. Kockof. a.

einz. Pers. auf 1. April. Preis 10 Mk. 1682
Stiftstratze 1 sch. Frontsp.-Z. a. gl. zn v. 631

i 0' if  cm bi» zwei»l » schöneFrontspitz-Zinimcr 1111-
möblirt oder möbl. zu verm.

Walranistraße 30 eine heizb. Mansarde auf
1. April an einz. Franenrperso» zu vermiethen.

Weilstraße 10, Hth., 1 Zim. an eine einz.Perion
per 1. April zu verm. Näh. Vdh. Part. 1681

Wellritzstr. 30 e. Z. (Stb.), e. Mans. z. v. 1720
Zum 1. Mai

zwei groß« leer« Zi»n,„er nebst Mansarde und
Kohteiikcller an ältere Dame zn verm. Näh.
Adolphsallee 14, 3, zwischen 12- 5 Uhr.

Zwei große leere Zimmer(separater Eingang) zu
verm. Näh. Lmsenstraße 24, 2 St . 1520

Ein großes Parterre-Zinnncr an eine einzelne
Person auf 1. April zn vermiethen. Näberes
Sedanstraße6, Hth. Part . 1711

In aut gelegenem Herrschaftshans im 2. Stock
3 Zim., separat im Abschluß, auf 1. Juli d. I.
für 350 Mark jährlich zn vermiethen. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 1673

Remisen . St »U«» gen , Schrnue» ,
KeUrr etc.

Adelheidstratze 8z Lagerkellcr mit kl. Contor zu
verm. Näh Oraiiieiistraße54, Part . I. 893

Adolphstr. S iSÄ'S“
für Lager, Flaschenbieru. sonst. Zwecke sehr ge¬
eignet, ans sofort od. später niit od. ohne Wohn,
zn verm. Näh. Tauiinsstraße 48, 3. 7799

Sltbrechtstratze 44 gr. Weinkeller (neu isolirt)
mit Anfzng re. zu verm. Näh. daselbst. 7330

Bismarckring 9 Weinkeller, Bürean z. b. h.
z» verm. Nah. Vorkstraße9 bei Soll . 5953

Btncherplatz2, Part., Stall und zwei Zimmer
zu vermietben. 1634

Fcldstratze 18 Stall für ein Pferd zu v. 1622
Hellmundstratze8 Keller, 27 Hs-Meter, ev. auch

für Werkstätte geeignet, zu vermielhen. 238
Michelsberg 28 Stall, u. Wagcnpl. znv. 1526
Moritzstr. 44 Flaschenbierk.p. 1. April zuv. 881

*> Kellereien f. 150 Stück
ViVliyWlfC mt  Wein mir hydraulischem

Aufzugn. allem Comfort, znm Betriebe größerer
Weiiihandlinig, mit Coniptoir und Packranm,
sofort od. später zu bermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei Koseiitluil . 7332

Nieolasstraire 28,
in nächster Nähe des Central-Bahnhofs,

Weinkelter für ca. 60 Stück, mit Aufzug,
Comptoir (3 Zimnier) und reichliches Zubehör,
Pack- « . Fatzhalle, ca. 60 H)-Mtr.,
Hof, ca. 130 Ld-Mtr., Extra-Tyorfahrt,

Alles eingcschlossenund vom Hans getrennt,
ist per1. Oktober 1901 zu vermielhen. Grundriß
U. Näheres Karlstr. 17 b. 'Mr«»mvelu -r . 7780

Nyeinstratze 73 Weinkeller zu verm. 7333
Weinkeller, fÄftl “’m

Weinkeller
Seerobcnftr. 27, LSSfg

hallen. Bürcauraiim»achd. Straße, zu verm.
Jacob Berkel . 1442

Stiftstratze 22 Flaschenbicrkcller oder Waschküche
nebst Wohnrnig per 1. April zu verm. 1591

Stallung sür1 oder zwei Herrschaftspferdc nebst
Chaisenremise sofort zu vm. Näh. durch 1611

J . Sriiiicliting , Nhciiibahnstraße 3.

Junges gebildetes
Fräulein (Waise) wünscht Aufnahme in feiner
Familie zur Gcicllschait der Dame des Hauses.
Angenehmes Heim wird einer event. Vergütung
vorgezogcn. Osfertcn unter iS. SSO tut den
Tagbl.-Verlag._ _
Pension Westmirrster,

Bierstadterstratzc3, 1352
schöne gr. Südzimmcr frei mit nnd ohne Salon.

„Familien-Tension Gramlpair“,
Villa Emserstrasse 18.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 1264
Beste Relerenzen, Vorzügliche Küche.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.
Woche 7—15 Mk., m. Pens.

21—35>ik ., gr .Gart. Halt . d. elektr.Balm, Bahnh.-
Wald. 1265

Villa Friese,“
Pension Ossent , («rämveg 4 , dicht

am Park u. Kurhaus, 1—3 schöno Zimmer, 1. St.,
bis Ende März mit oder ohne Pension billig
zu vermiethen.

Pta MM ,SRSÄS8S
frei, mit nnd ohne Pension.

Angenehmes Heim mit vorzüglicher Pension
finden Herren und Damen in gebildeier Familie.
Lnisenstraße 12, 2.

„Billa Beanlieu,"
Nerotyal 16.

Sehr schönes Zinuner mit Balkon zu sofort
frei, ebenso große? Frontipitz-Zimmer. Aller
Comfort, clektrifchcS Liclit:c._ 1669

Tannnsstratze 83/35, 2. Et., sind8 große
Südzimmer mit Balkon und Erker(ev. mit Küche),
zusammen od. einzeln, zu vm. List. Bad.  1582

Ein vis drei «leg. möbl. Zimmer in d.
Nähe des Slng.-Vict.-Bades zn vermiethen.
Näh. km Tagbl.-Verlag.  1Ü96
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lllieinUclic Hypothekenbank ]ffannheim . In
der Generalversammlung' vom 28. Februar wurde, dem Vorschlag
der Direktion und des Aufsiehtarathes entsprechend, die Dividende
für das Geschäftsjahr 1900 auf 9 pCt. festgesetzt. Domgemiiss
gelangt der Dividendeschein No. 8 dev Actien ii 600 Mir. mit
64 Mir. und der Actien k 1200 Mir. mit 108 Mir. und der
Dividendeschein No. 4 für die Actien-Interimsscheine No. 1 bis
4107 mit 81 Mir. von heute an zur Einlösung. Die aus-
scheidendonMitglieder des Aufsichtsraths Dr. A. Bürklin, Exc.
in Karlsruhe, Dr. A. v. Clemm, Reichsrath in Haardt hei Neu¬
stadt a. d. II ., F. Scipio, Commerzienrath in Mannheim wurden
wiedergewählt.

l »ie IS .M' lil IVi <i ” iing der . Trel »ergeseilsrhi »r «.
In der ausserordentlichen Generalversammlung der Gesellschaft
für Trebertrocknung begründete der Vorstand eingehend die
Vortheile der beabsichtigten Erwerbung von Werken der Holz¬
destillationsbranche. Das kaufmännischeInteresse erfordere eine
einheitliche Leitung dieser Industrie, wodurch eine Verminderung
der yenvaltungs - und Produktionskosten erzielt werde. Die
französische, russische und andere Tochter-Gesellschaften seien
in die Action nicht einbezogen, uin die Administration nicht zu
weit auszudehnen. Mit allen diesen Tochtergesellschaften ver¬
bleiben indess Verkaufsverträge, die der Treber-Trocknunge-
gesellschaft die Disposition über die Tochtergesellschaften
Sichern; vereinigt werden demnach nur die deutschen und
österreichischen Werke mit Verarbeitung von 400,000 Meter
Raumholz. Durch die Transaction werde eine Herabminderung
der Gestehungskostender Destillationsproduete um 5.50 Mk. er¬
möglicht. Besonders wurde hervorgehoben, dass es durch ein
neuerworbenes Destillationsverfahren, das geringere Löhne und
Heizmaterial bedinge, möglich sein werde, einen Minimalgewinn
von öl —62 Mk. pro Raummeter verarbeitetes Holz zu erzielen.
Der Bericht berechnet sodann für das gesammte nouinvestirtc
Kapital eine Verzinsung von 29 pCt. Zum Schluss ging die
Verwaltung ausführlich auf die zahlreichen, in der letzten Zeit
veröffentlichten Angriffe ein und gab Aufklärungen über die
Prozesse der russischen und der ungarischen Gesellschaft, ferner
In Betreff der veröffentlichten Angriffe ein und gab Aufklärungen
über die Prozesse der russischen und der ungarischen Gesell¬
schaft, ferner in Betreff der veröffentlichten Mittheilungen über
die französische Gesellschaft, und erklärte , sie habe Beweise

HaresSelsilheil des „ Wiesbadener Tagblatt “ .

dafür in der Hand, dass die Angriffe der letzten Zeit, die in der
Presse, speziell der"Frankfurter Zeitung, erschienen sind, direct
auf die Concurrenz zurückzuführen seien.

Kabliiiigssclrivierig 'keiten-
in der Berliner Damenmäntel-Fabrikation erregt grosses Au

Eine Zahlungsstockung
, - - in erregt grosses Auf¬
sehen. Eine der ältesten und bedeutendsten Berliner Damen-
mäntel-Fabriken, Krüger
ihre Zahlungen eingestellt.

& Wolff,  Spittelmarkt 8/10, hat
Die Passiva betragen, wie die Zeit¬

schrift „Dentscho Konfektion“ mittheilt, 600,000Mk., woran eine
Bank (Bergiseh-Märkische) mit 97,000 Mk. betheiligt ist. Die
Waarenschulden betragen 360,000 Mlc., einzelne Berliner Firmen
sind mit 40,01X1 Mk. (Leopold Kahn jr.), 21,000 Mk. (8. Silber¬
stein jr .) und 15,000 Mk. (Brodnitz & Simon) behelligt . Der
Inhaber, Herr Krüger, sucht einen Vergleich mit 59 v. 11. herbei¬
zuführen. Ferner befinden sich die Berlin - Kixdorfer
Messingwerke C. Lehmann  in Zahlungsschwierigkeiten.
Es handelt sich hierbei um ein grösseres Werk der Branche,
welches offenbar durch die in der Industrie eingetretenen un¬
günstigen Verhältnisse nicht in der Lage ist, seinen Verpflich¬
tungen voll nachzukommen, die sich auf einen verhältnissmässig
hohen Betrag belaufen. Wie es heisst, ist es zweifelhaft, ob die
schon seit einiger Zeit eingeleiteten Vergleichsverhandlungenmit
den Gläubigern noch zum Ziele führen werden. Die National¬
bank für Deutschland ist mit etwa Million Mark betheiligt,
wovon 200,000 Mk. durch erste Sicherheiten gedeckt sind,
während für den Rest der Forderung die Gefahr eines Aus¬
falls vorliegt. (Tägl. Rundseh.)

IBer Schiffsverkehr auf den Wasierstrassen
von Herlin ist, nach der „Tägl. Rundschau“, weit grösser,
als man im Allgemeinen glaubt. Im vergangenen Jahre kamen
56,427 Daippf - und Segelschiffe in Berlin an
54,513 gingen von Berlin ab und  4130 berührten
Berlin  auf der Durchfahrt. Die Zahl der ankommenden Schiffe
blieb gegen die des Jahres 1899 um etwa 2000 und die der ab¬
gegangenen um 1000 zurück, während die Zahl der durch¬
fahrenden Schiffe nahezu unverändert blieb. Der Güterverkehr
hat dabei insofern eine Aenderung erfahren, als die an¬
gekommenen Güter um rund 250,100 Tonnen, die durch-
transportirten Güter um 9700 Tonnen abgenommen haben. Die
von Berlin abgegangenen Güter dagegen haben um 46,479
Tonnen zugenommen. Zur Verminderung des Güterverkehrs hat
wohl der anhaltend niedrige Wasserstand der Oder und Elbe
beigetragen, auch ist in Berechnung zu ziehen, dass der Ver¬
kehr auf dem Verbindungskanal jetzt fast ausschliesslich in
Charlottenburg verzeichnet wird. Das Gesammtgewicht der zu
Schiff in Berlin 1900 angekommenen Güter betrug 4,781,200
Tonnen, das der von Berlin zu Schiff abgegangenen 672,560, das
Gewicht der auf durchfahrenden Schiffen beförderten Güter
801,336 Tonnen. Unter den angekommenen Schiffen befanden
sich 4296 Personendampfer, 15,042 Schleppdampfer und 858
Güter-Dampfschiffe. Letztere hatten eine Tragfähigkeit von
zusammen etwa 73,100 Tonnen und waren mit 62,964 Tonnen
Gütern beladen. Ferner kamen 32,231 Segelschiffe an mit
5,182,200 Tonnen Tragfähigkeit und beladen mit 4,718,250
Tonnen Gütern. — Von den angekommenen Schiffen waren 129,
von den abgegangenen 53 österreichische, der Rest deutsche’Schiffe.

Anssenliandel d«*r Vereinigten Staaten int
Jiaiire fl:»« <». Die Zahlen zeigen, dass die Einfuhr von
Artikeln, welche zur Verarbeitung durch das amerikanische
Gewerbe dienen, trotz der bestehenden Zölle, bedeutend zu¬
genommen hat, noch mehr aber die Ausfuhr  von für den Ver¬
brauch fertiger Waare,  während die Einfuhr solcher Waare
abermals entschieden sich verringert hat . Die amerikanischen
Grossgewerbetreibenden haben also im Jahre 1900 nicht nur
abermals ihren Antheil an der Versorgung des Inlandes mit für
den Gebrauch fertiger Waare ansehnlich vergrößert , sondern
auch ihren Verkehr mit dem Ausland wieder bedeutend er¬
weitert, wie die nachfolgende Aufstellung zeigt. Aus ihr sind
ersichtlich der Worth der Einfuhr der Vereinigten Staaten an
Nahrungsmitteln, einschl. lebender Thiere, von fertigen Waaren
und Luxusartikeln, sowie von Rohstoffen, die zur Verarbeitung
in den Vereinigten Staaten bestimmt sind.

Kalenderjahr

1890 . .
1891 . .
1892 . .
1893 . .
1894 . .
1895 . .
1896 . .
1897 . .
1898 . .
1899 . .
1900 . .

Nahrungs¬
mittel
Dollar

259,820,704
300,013,872
287,388,397
275,108,340
263,542,858
231,548,875
234,183,741
220,494.113
187,829,802
229,977,787
219,329,205

Feit .Waaren
u. Luxusart.

Dollar
280,730,040
231,202,368
251,427,254
230,447,210
182,740,855
248,110,586
198,980,754

‘202,163,357
188,751,323
226,034,075
244,545,532

Roh- und
Halb-Erzeugn.

Dollar
282,839,094
297,097,650
302,115,304
270,691,720
230,028,391
322,009,986
248,411,644
319,937,759
258,353,323
342,955,548
365,144,600

Dagegen nahm die Ausfuhr der Vereinigten Staaten von
Boden-, Grossgewerbe- und von sonstigen Erzeugnissen seit 1890
in folgender Weise zu:

1890 .
1891 .
1892.
1893 .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 .
1898 .
1899 .
1900 .

Boden¬
erzeugnisse

Dollar
628,779,597
730,085,335
712,539,832
619,050,547
573,687,474
545,715,881
664,962,505
730,294,792
851,915,762
782,133,405
904,658,958

Grossgew.
Erzeugn.
Dollar

157,126,803
168,600,912
152,397,392
177,419,288
177,786,069
201,153,663
253,688,527
279,616,898
307,924,994
380,787,891
441,406,942

Sonstige
Erzeugn.

Dollar
60,693,208
58,653,458
58,300,091
58,267,936
55,839,410
60,872.871
68,193,161
69,922,606
73,717,384
90,011,048

106,947,759

'Wir verabfolgen
jedem Käufer, welcher an unserem heutigen und morgigen

Er ’öflfmmgs -Tage - WR
Waaren im Betrage von 4 Mark an entnimmt,

ein Paar Haus - Pantoffeln
gratis.

ad Tack & Cie.
Jetzt Marktstrasse 10, Hotel Grüner Wald.

Deutschlands bedeutendste Schuhwaaren - Fabriken.
3205

„ Zü verkaufen. __
Eine Laden-Einrichtung. best, ans einem proben

L.,de»|c!,:a,:kmit4 Glatzlhüren und Aussiellkasten,
2 großen Theken mit Schubladen, 1 Nickel-Erkcr-
B-fleff, ist billig su verkaufen. Näh.

Fcrd , Müller , Sanggaffe S. _

da * anerkannt vorzüglichste
Mittel zur Verbesserung ' von Suppen , Saucen, Ge¬
müsen etc.,—-wenige Tropfen genügen , —ist in Fläschchen
von 25 Pfg. an stets zu haben bei 3U 3

Otto Siebert , Apotheker, Marktstr. 9.

" Rathgeher -
W “ für Eheleute " PJ

vonI#r. Becker . Mit Abbildungen. Preis um
I Mk. gegen Vorhcreinsendnng in Paar oderBrieh
marke», ver Nachnahme 1,20 Mk.

m . Wilidorir , Berlin C„ Joachimstr. 20.
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Teppichremigimg durch Druckluft.
Vollkommenstes verfahren der Neuzeit.

8ranco-Abhol«mg und Zurückbeförderung.

Adolph DaM§, Wiesbaden, Webergasse%
Gelieral-VecketMg örr Lssenbacher IMH-Mge, Ges. mit beschr, Histmg.

31811

Mauritiusstrasse3, neben der Valball «.
Jede Woche eine neue Reine.

Ausgestellt vom 3 bis 9. März:
Die deutschen Nordsee>Bäder

Borkum . Sordcrney , Helgoland,
Amrum , Wyk , Westerland , Sylt.
l ’ägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt SO Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

ein oder zur Erhöhung der Gewinn- Chance
mehrere Loose5 1 Mark zu der am 12. März
unwiderruflich stattfindend-» Wohlfahrts-
Lotterie -Aiehung zu nehmen bei dem alleinigen
General-Debit AK de ^ allois , Langgasse 10,
oder den bekannten hiesigen Berkaufrstellen. 2827

Bette « , Kasten - und Polstermöbel jeder
rt billig zu verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
llbrcchtstrastc 30 . w . Klein . 1657

Frühling 1901 . -

Wiesbaden,
14 Marktstratze 14,

empfehlen in größter Answahl zu den
denkbar billigsten Preisen:

WlWmtMÜ
Schwarze „ Coufirmanden - Kleider " ,

die 6 Meter zn Mk. 3 .50 , 4 .50,
6 . - , 7 .- , » .- , 10 . -

Schwarz « Coufirmanden -Kleider , ein
grober Posten schwarzer Crepe-
Cheviot , extra -schwerer Stoff , die
6 Meter Mk. 6 .50.

Weiße Confirmanden -Kleidcr ) die
Creme Coustrmanden -Kleidcr ! 6 Meter
Elsenbein -Confirmanden - | von

Kleiders5 -11Mk,
Blaue Confirmanden -Kleidcr,
Grün « Conflrmandeu -Klcider,
Braune Constrmauden -Kleider,
Graue Confirmanden -Kleidcr,
Rothbraune Confirmande « - Kleider,
Olive und Tavac - Coufirmanden-

Kleider , alle möglichen Qualitäten
und Farben , im Preis r von
Mk. 3 .30 bis Mk. 12 .- da - Kleid.

Confirmanden -Hemde « ,
Coufirmauden -Röcke, Confirriandcn-

Corsetts , Constrmandrii - Bein¬
kleider , Confirmanden - Tasch «« -
tücherzu äutzerstniedrigen Preisen.
Bei Einkäufen in obigen Artikeln von

Mk . 15 . — an , geben wir ei» gutes
Confirmanden -Corsett gratis ! !
Confirmanden -Anzüge zu Mk. 10 .—
Confirmaudcn -Anzüg « „ „ 12—
Confirnrauden -Anzüg « „ „ 15 .—
Confirmanden -Anzüge „ „ 18 .—
Confirmanden -Anzüge „ „ 20 .—
Confirmanden -Anzüge „ „ 24 —
Oberhemden für Confirmande « .
Kragen für Confirmande » .
Manschetten für Constrn .anden.
Cravatten für Constrmande « .
Taschentücher für Confirmande « .

Auf diese Artikel geben wir bei Einkäufen
von Mk . 15 .— a » V» Dtzd. Kragen
gratis ! Dabei sind unser « Preise stets
am Slllerbiüigsten , wir wollen eben unserer
geehrten Kundschaft beim Einkäufe ganz

bieten.
Wildere VerAle

3137

am Schloßplatz.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ wwmw

43 Drogerie Taunurstrche 45
werden heute «rrd morgen noch die Restbestände(photogr.
Bedarfsartikel, Gummi-Betteinlagen, medicinische Seifen, Clofet-
papier rc.) Iveit unterm Einkaufspreis abgegeben.

WSW MM

La»
lt » . Sjit 'iigg ’iisse 10.

Vom 5 . bis 31. März:

Zurückgesetzte

Vorhänge,
Rouleaux, Bettdecken.

3143

liefert sauber und billig in drei Tagen bei vor¬
handener Grösse 3201Emaille

e » a -g sT Wiesbadener EraaiilirwerkSCiliifier vonM. I,
ftletzgergasse 3 . Mauergasse 12

öelgemälde
werden nur noch einige Tage ausserordentlich feillag verkauft

Taunusstrasse4-0, nahe Röderstrasse.

MM

Geschäftsgründung 1881.

eigener Construction, bester Systeme, sür Hotei- und Privatkiichen,
in Eisen schon von 40 Mark an , soioie in hochfeiner Ausführung, als Emaille, Marmor und
Majolika , empfiehlt in großer Auswahl in bekannterGüte unter jeder Garantie 3149

«I. Hofalweill , Helenenstraße 23. Telephon Ro. 2093.
Wur « it >acii ’fd)e Dauerbrandöfen im Alleinverkauf.

Butter ! Mastgeflngel!
lO-Pfd .-Colli frische schmackhafte Naturbntter

6 Mk„ zur Probe nur 6-Pjr>.-Colli frische Butter
3.50 Mk., Mastgeflügel, frisch geschlachtet, jung u.
fett, je lO-Pfd .-Colli 1 Äratgans mit Ente oder
3—5 fette Enten oder Poularden , Brathühner oder
1 fett gemäst. Truthahn 5 Mk., zur Probe halb
Butter u. halb Honig oder halb Geflügkl 5.20 Mk.
versende Aller franco. (M .-No . F11343 ) F2

® * Jawcta , Bnrzaer 4 via Breslau.

Loneurs-Amverkauf.
Das Waareulager im Coueurse

(ümsheim & Wagner , Kirch-
gasse 11, wird von jetzt ab zu 25 °/«
unter dem ausgezeichneten Ver¬
kaufspreis ansvcrkanft . T229

Der Conenrsverwalter.

Großer Möbel-Verkauf.
Acht elcg. Schlafzimmcr-Einrichlnngeni» mod.

Styl , ca. 80 compl. Betten, Spiegel-, Kleider-,
Bücher« und Kiichenjchränkc, Waschkommoden und
Nachttische, 6 elcg. Büffets, 10 Verticows, Herren-
n. Daincn-Schreibtische, Auszug-, Sopha-,Küchen-,
Salon-, Näh-, Servier- n. Bauerntische, alle Arten
Stühle, ca. 100 gr. n. kl. Spiegel, eine Parthi«
prachtvoller Stahl - u . Knpfersticht in ge¬
schmackvoller Einrahmung , Garnituren und
einz. Sophas in Kamcltascheu, Plüschu. Gobelm,
sowie alle Arten Möbel zu staunend billigen Preise».

Ph. Seibel, Bleichstraße 24.
zx Möbel! Betten! ^

Complete Zimmer- Einrichtungen, einzelne
Büffets, Verticows, Salon-Schränkchen, Hcrren-
und Damen-Schreibtische, Spiegel-, Bücher- und
Kleiderschränke, Nußdaum und Tannen, einzelne
Betten, Waschkommoden, Kommoden, Nachttische,
Garnituren, SophaS, Ottomane, Tische, Auszieh-,
Näh- und Bauerntische, Etagöre, Kleiderstöcke,
Schaukclsessel, spanische Wände, Knchenschränke,
Stühle, Spiegel rc.

US. Sämmtliche Waaren sind nur solide
Fabrikate u. werden zn den denkbar billigsten
Preisen verkaust.

I». Eevitta , sfricdrichstraße 18.

Wbella-er.
Billig und gut kauft man alle Sorten Möbel,

Betten, Polsterwaaren.
Lieferung von ganzen Einrichtungen bei

billigster Berechnung und reeller Bedienung. 3193
J » JTiiltr , Goldgasse 12,
Einzig sicher wirkend geg . Haarschwund

» . Kahlköpfigkeit , sowie zur Stärkung der
Kopfuerven , Erregung , Bildung und Be¬
förderung neuen frischen Haarwuchses istEisclier ’sChimll-Hlilir-Slübe

chem . Präparat « ach » «-. Hammer.
Per Topf Mk . 1,20,1,80 u . 2,50 . Nur bei,

E . li . Eiseher , Metzgerg . 14 , H . 1»
Rriscnr torenz , Schwalbacherstr . 17,
Friseur Weis ». Metzgergaffe.

^ScftniißMolilenX
la Nutz III,
centnerweise zu

empfiehlt fuhren- und

herabgesetzten preisen.
Bei ganzen Waggon» bedeutende Preis¬

ermäßigung. 3105

Ang . KüBpp,
Comptoir : Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nicolasstr.
_Fernsprecher 867 ._ _

Meiner vevehrl. Kundschaft empfehle ich dia
rühmliohst bekannten

Vabrihate , z. B . :
Hafermehl,
{sriinUernmehl,
Erbsenmehl,
Tapiora ( 1. H . h . ,
Erbswurst,
Supftentafeln,
Snppentafelu

(Fixsuppen)
llnccaroni.

Frisoh zu haben bei (Man.-No. F .4344) F2
J . W . Weber.

Zum Seidenräupclien,
38 . Saalgaffe 38.

H«» te Dienstag:

Metzelsnppe,
.wozu einladct

August Kühler^

.rm.
af. a.
'682
631

ei
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ÄR S. MAMA
36. Langgasse 36.

Heute und mor
sind sämmtliclio

Mittwoch, den 6. März,
„Tivoli“ (Luisenstrasse2),

Abends 6 Uhr:
Vortrag

des Herrn Architekten
Honte über „Burg

Sohwalbaoh als Typus einer mittelalterlichen
_ Burganla,ge‘:. _ F422

f Nff
mt

Lerjteigermg.
Nächste»» Mittwoch, de» 8. März, Vor¬

mittags9l/s und Nachmittags2'/- Uhr anfangend,
versteigere ich tu dem Saale zu den „Drei
Kronen",

2L Kirchgaffe 23,
Wege» Ausgabe einer Wirthschast und unter
Anderem mehr:

2 Pot. Betten, 3 lack. Betten, ein-
u . zweit»-. Kleiderschränke, Kommoden,
Waschkommode»,Nachttische.SophaS,Stühle,
ovaleu. viereckige Tische, Spiegel, yochelcg.
Paneeldivan . prachtvoller Damen-
Schreibtisch, Sato, »-Garnitur, Sopha
u. 2 Sessel, Berticow, diverse eiserne
Gartenmödel, Kindcrbettstelle, Teppiche,
Waschmangc, Mcsserputzmaschiiie,1Fahr¬
rad, doppelspänn. Chaisen-Geschirr,

^ große Parthie Herren- und Damcn-KIcider,
Weißzeug, sowie die vollständige Küchen-
Einrichtnng, als: Küchenschrank, Anrichte,
Tisch, eine große Parthic Porzellan, als:
100 flache und tiefe Teller, Tassen, Milch¬
kännchen, Kupfcrgeschirr, Küchen- u. Koch-eirr,SO Bestecke und noch viele andere„mstände

öffenilich meistbietend gegen Baarzahlung.

Georg Jäger,
Auctiouator und Taxator,

Scllmundstraße 29/_

Kartoffeln,
mag. bon., labe diese Woche wieder Waggons
aus. Ferner empfehle alle anderen Sorten
in In Waare billigst. 3183

L? GL' sZ. ASexs,
Michelsberg9, Ecke Gemeindebadgästchen.

GelegeHeitÄralis.
Mehrere vollst. feine compl. Betten, Spiegel»

schränke, Kommoden, 1 sch. Theke, zweisitziges
Stehpult, Gartenbäuie, Tische, Stühle und Ver¬
schiedenes tvird billig abgegeben. 3193

<j . Fahr , Goldgaffe 12,

aiisgelegt.

25 Ps. Grstzer lifofeitg
SlhriWe 25 Ps.

Heute sind eingetroffen frisch
vonr Faug : 3176
Prima große Schell¬

fische, 4—G-pfürrd.,
pro Pfd. 25—39 Pf»,

Stinte (Eperlans ) von 25  Pf . an,
Backfische ohne Gräten 4V Ps.

bei

. J . Hoss,
ans dern Markt.

Gute Rcstkausschillinge od. 2. Hhpoth.
zu kansen gesucht. Offerier»»»>>»NI. 8. 931
an der» Tagbl.-Verlag. 2135

Exemplare der Wiesbadener
v —nr  Kreppet - Zeitung von 1800

werden zu hohem Preise zurückgekauft. 3069
_ J . dir . Crliicltlicl «, Wilhelmstr. 50.

Alt«Bücher, Gartenlauben
und Zeitschriftensu kaufen

gesucht Scerobenstraße 1t, Mittelb. 1 l.

!n meiner Privatwohnung
31 BUetzgergasse 3i

(ungenirt)
kaufe (Ussld, Silber und KIrii(nuten,
Pfandscheine , Bierreu - und i 'ranen.
Garderoben . Hesteliiingcu werden
sofort erledigt. 8 . Landau.

Frau Klein , ^ .Ä, 58'
zahlt den höchsten Preis für Damen- und
Herrin-Kleider» Waare» aller Art.

Die besten Preise zahlt Frau BBraciumanu,
Grabcnstr. 9. für getragene Herren- n. Damen»
Kleider, Gold- und Sildersachen, Möbel, Betten,
Waffen, Jnstrum., Uniform. Best, k. i. H. 11803

grau Üaiiflel , Goldg.10,
lauft: Getragene Herren- »r. Damen-Kteider,
Uniformem, Schuhwerk, Möbel, Betten,
Pfandscheine, Gotd, Silber re. u. zah lt gut.
fSSF" Auf Bestell, komme in's Han?. "HM 1577

A. Geizhals, Metzgergasse 25.
kaust fortwährend getr. Kleider, Schuhwerk,
Möbel, Betten, Goldu. Silber. A. Best. k. i. H.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnungs-Einricht.,
Nachlässe, Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung. 1578

A . Steinerner,
Albrcchtstrake 46.

Gebrauchte Möbel aller Art,
^ ^ Teppiche, Küchensachen sofort

zu kaufen gesucht Hellmundffr. 29. Vorderh. Part.

Schaukasten,
ca. 150 Emir, lang, 50 Cuitr. breit, kauftbiftscimiann S.

Zweir. Karr, z. k. gef. Blncverstr. 14, H. 1 I.
gebr., aber gut erhalle»,
wird zu kaufen gestichi.

Adr. Herrn Werner . Webergasse 30 hier.
Ein clcg., n. gut erb. zwefsitz. Sportwagen m.

Eunimir. zu k. gef. Näh, im Tagbl.-Verl. 8038
Gut erhaltener Kinderwagen zu kaufen gef.

Oranienstraße 15, Hth. Part._
Gute Spiritus Varrels zu kaufen gesucht.

KB. Westeuberger »Vne ..
Schulder«8. 3204

E. freist, miltelfdiw. gut crh. Wasserpumpc zu
k. gef. Off, u. W . I». 33 » an d. Taabl.-Berl.

Gartenfchl., g. e„ zn k. g. lllloritzstr. 42. 2734
Altes Kupfer, Messing, Zinn n. Btei

kaust und nimmt in Tausch 2403
Knpferschmiedereii *. 3. » liegen,

Ecke Gold- n. Metzgcrgasse 37._
Alte Papiere n . Bücher z. Einstampfen k.

Fnclis . Schachtstr. 6. Best, d. Postk. k. in's H.
Englischer od. All 'en -Pinaclier od.

Windspiel zu kaufen ges. Off. m. Preis
u. <3. 8 . SSO a. d. Tagbl.-Verlag._

Pferdemist zu kaufen gejucht. Wcstendstr. 23.

ZinlnobiUrn
Ittrmobilie « pt verkaufen.

♦s
I♦
♦
♦
♦
f«*♦s

MeinImmobilien-Büreau
befindet sich jetzt

Lni §enpliitz 1 ,
(Ecke Itheinstrasse).AVltOlilö ti U.ODV,/. >

Halte mich im An- und Verkauf von H
Immobilien jeglicher Art, bei anerkannt ♦
nur streng reeller Bedienung, bestens ♦
empfohlen. Anmeldungen werden jeder- Y
zeit entgegengenommen.

Sprechzeit Vormittags bis 12, Nach¬
mittags von 3 bis 5 Uhr.Jos . Imand,

Immobilien-Agentur. 3071
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Rentables Haus ÄÄ’
Hof (eventl. Pserbestall für 3 Pferde und Zube¬
hör) unter giiust. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. KI. Martmnnn , Schützenstr. 10. 17405
Bierftavier Höhe2

(Billa Hilda) zu verkaiifeu oder zu vtriuietheu.
Näh. in No. 3 oder Schützenstraße 10. 1847„Billa Erna", ÄM
Nebengelaß, zu verkaufen. Näh. daselbst. 17406

Zu verkaufen
die Villen Dambachthal 39, 41 und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein¬
richtung, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambachthalanlagcn. Näh. beim Besitzer
Uax Uartinann , Schützeustr. 10. 1588

Ein schönes Etagenhaus m. doppelten Wohn,
in jeder Etage, in der Nähe des Kochbrunuens,
borz. f. Pensivli geeignet, zu verk. d. 2567

.2. & C . Bf irmenici «, Hcllmuudstr. 53.
Verschiedeue Häuser in Eltville, m. Gärten,

groß. Weinkeller, sowie zwei neu gcb. Villen
daselbst zu verkaufen, letztere auch auf einen
Bauplatz, am liebsteii Schiersteiucr- oder Dotz-
heimclstraße, zu vertauschen durch 2568

3 . & 1 . Eirincuicln Hellmundftr. 53.
Mehrere Billen mit Gärten, Emfer- u. Walk-

mllhlstraßc, im Preiseb. 56-, 65- u. 95,000 Wik.,
sowie versch. Landhäuser mit größerem Terrain
zu verkaufen durch 2569

dt. & £'. Firnienicli . Hellmundftr. 53.
Ein neues, mit all. Comfort ausgestatteteS Haus,

westl. Stadtth., Alles vermieth., im Preise von
190,000 Mk. mit einem Neinüberjchuß von
2700 Mk. zu verkaufen durch 2570

3 . & (1 . Eirmeisicii , Hellmuudstr. 53.
Eine Anzahl sehr rcntabl. Etagenhäuser , westl.

u. füdl. Stadtth., theiliveiscm. Lädenu. Werk¬
stätten, in den versch. Preis!, zu verk. d. 2571

•I. & C.  Firiticairli , HellMUNdstr. 53.
Eine Anzahl Pcnsions - und Hcrrschafts»

Bitten, sowie mit allem Comfort ausgestattete
Etagenhäuser in den versch. Stadt- u. Preis¬
lagen zu verkaufen durch 2572

.1. & C. JEfirmeuicIi , Hellmundstk. 53.
Mehrere schön augkl. Gärtnereien , sowie ein gr.

Terrain an fließendem Wasser, f. Gärtnerei, zu
verkaufen durch 2573

J(. <8i l . Jtfiriucuicli , Hellmuudstr. 53.

Herrschaftliche Billa » feinste Kur¬
tage, gr. Garten, 10 große Zimmer nebst
reichlichen Nebeuräumeu, Stallung kann ein¬
gerichtet werden, io!! sofort verkauft werden.
Off. II. T . K. 383 au den Tagbl.-Verlag.

Oranienstr., nahe 5l.-F .-R .,
Vorderhaus, Mittelbau, Werkstälteu, Pferdestall
mit Wagenremise, gut voriheilhast gebaut, zwei
große Hofräume, zum Th-il überdeckt, zum Unter¬
kellern geeignet, kleiner Garten, Flächeugehalt
45 Rth., feldgerichll. Tax- 190,000 Mk., für all-
Zwcckc geeignet, zu verkaufen; | ftt kleines Object
mit etwas Hof und Garten ivtrd dagegen über¬
nommen. Offerten unter »2. T . » 3 » au den
Tagbl.-Verlag. 2654

Billa , in der Nähe der Knranlagen und elcktr.
Bahnbaltestclle, solid, ist der Neuzeit entsprechend
erbaut, sofort beziehbar, zu verkaufen oder auch
zu zwei Wohnungen zu vermietheu. Nähere
Adresse: A. «». hauptpostl. 2251

Esaa- a
Zu verkaufen: 1) Etagen -Haus , auf

Sonnenseite der Rheinstr. belegen, 7-Zimmer-
Etagen außer Zubehör, Miethertrag
8M0 Mk. Preis 150,000 Mk. Größe
28 lü-R. 2) Etagen -Billa in ebener
Kurlage, 56 fjj-R. Terrain, 14 Zimmer und
sehr reichliches Zubehör. Näh. durch 2456

3.  Scliäiciiting , Rhcinbahnstr. 3.

Billa Hainetweg , 21 Z., billig zu verkaufen
dt. Iiolllioplf , Adelheidstr. 89. 1—4 Uhr.

Große Billa, vordere Mainzerstr., mit 14 Zim.
und 57*/*sH-R. Garten zu verkaufen. Offerten
unter fl . 8 . » as an den Tagbl.-Verl. 2387

Wegen Sterbesatt
zwei Etagen-Eckhättser, der Neuzeit entspr.,

int Attstrage der Wittwe aisvald zu ver¬
kaufen. Näh. durch .Ins . Slnudnitzky,
Wevergaffe3, 2, «eben Naffaner Hof.
Tel. 724.

Für Weinhändler. Schönes reni. Haus, la Lage,
gr. Kellerm. Aufzug, Thorfahrt, gr. Hof, z. verk.
d». » ollliopff . Adelheidstr. 39. 1—4 Uhr.

Kleine Billa , dicht an»Knrhaus,
8 Zimmer und Zubehör, kleiner Garten,
schöne Veranda rc., für Mk. 72,000.— zn
verkaufen. Näh. bei 2462

ottn Engel , Adolphstraße 3.
Saus mit Spezrreigeschäft zu verk. Preis
' 45,000 Mk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2250

beste Lage der Frankfurterstrabe,
Garten, preiswürdig zn verk. durch

ir.

3. Uuiihopnr,
mmsm

Adelheidstr. 39. 1- 4 Uhr.

In schönster nnd ge¬
sundester Lage Wies¬
badens , Nerothal 11,
ist wegen Wegzug nach der Schweiz
»»eine vollständig ne» , prachtvoll nnd
gediegen hergerichtcte Billa , «*»
räumig und hochherrschaftlich, nur
zum Slllrinbewohneu, mit großem
Vor- »t. Hintergarten (74 Ruthen),
preiswert» zu verkaufe». 2425
E, Hostelniann , z. Z« Nerothal 3»

Moritzstraße1«. ZWfK
verk. Näh. 1 St ., von Ihr—2'/» Uhr. 15878



Seite 16. 5. März 1» 01 LVreSvaSener Taablntt ( Morgen -Ausgabe ). Berlag : Langgane 27, 49 . Jahrgang . Wo. 107

veschäftshanS , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Spezereiladeu, 175,000 Mk. rentircud, zu
145,000 Mk. zu berkaufcu. Adr. bitte unter

K . 710 int Tagbl.-Berl, niederzul. 1667
Dtentable« neuer Haus mit Wohnungen van 3—4

Zimmer», jede Etage 2 Wohnungen, direct van,
Erbauer unter günstigen Bedingungen zu verk.
Balkan, Bad u. s. w. varhanden. Näh. 1993

i». es. iruci «. Bahnhofstraße 20.
Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gut gehende

Schweiuciuctzgercibetrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte unter A. I JS1 im Tagbl.-Berlag
nieder»«legen. 1665

Etagen -Billa , aut®Etcganrestc anogestattet,
In erster Kurlage mit großem Ueverschuß
preiswert » zu verkaufe» . Offerten unter
«». R . 8» * an den Tagbl .-Berl . 1195

Kleines neues Etagenhaus mit4 Wohnungen
ü 4 Zimmer, Balkan, Bad II. s. w. safart unter
leichten Zahlungs-Bedingungen zu verkaufe».
Käufer hat eine Wohnung frei. Näheres
i». « . mich,  Bahnhafflraße20. 69

Haus , Philippsberg mit ober ohne
Garten, 10,000 Mark unter der Taxe, zu verk.
Näĥ bei1 »^ e^«-iss ^ ?ldlerstraße6G^ ^ ^ 55

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellmstraße 85 u. 87 zwei neu erbaute
Bisten mit Ziergärten, allen Aufprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coulante Bedingungen.
m~'- in No. 85. 1854

Schönes reittabl. Etagenhaus ui. Wirlhschafts-
eoncession und Kegelbahn unter leichten
Zahlungsbedingungen iofort zu verkaufen. 2282

« . Klick , Bahnhofstr. 20.
Vin schönes, neues , renlabl . hcrrschaftl.

Etagenhaus in bester, vornehmer Lage
Wiesb . (an breiter Hauptstr. , Haltest, b.
Straßenbahn i. d. Nähe), 4 Et . , a 8 Z.
n . reichl. Zubehör, aller Comf . d. Neuz .,
aufs Beste u . Solideste gebaut rt. aus¬
gestattet, aus erster Hand vom Erb. sehr
preisw . u . uut . günst. Bedingg . zu verk.
Gest. Offert, unter i *. » 353 an den
Tagbl .-Verlag . 2845

Das Hans Blüchcrstraße 18, für

Metzgerei
sehr geeignet, auch für jeden andere»
Geschäftsbetrieb passend, prciswürdig unter
günstigen Bedingungenz» verkaufen. 1853

»Ivli . »taos «ki « r , Sedanplatz6, 1.

Billa,
ggüaaSEK5KE3

Frankfurtcrftr . , neu erbaut, in modernster
Ausstattung , mit 10 Wohnzimmern « .
11 groß. Nebenräumen, Garten , Centr .-
Heizung re. zu verkaufen. Näh. beim
Eigeuthiimer Vauiuami , Berlin w„
Lulyerstr. 15, o. hier Schlichterstr. 1». 1490

Villa , 8 Z. groß, in Kurlage, zu verkaufeu durch
-1. 8oi -iioi »ii ->x , Jminobilien-Ageut.

Beziehbar sofort.  2291

Neue Villen.
Die beiden neu erbauten Villen (Doppel¬

haus ) Adölphsallee 63 u. veil. Moritzstraße,
ausgestattel mit allen modernen Bequemlichkeiten
ii. euth. je 6 herrschastl. Zimmer, 1 gr. Zimmer
in der Frautfpitze, 3 Mansarden, Bad u. s. w.,
find zu verkaufeu. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen u. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer, einem vornehmen Privalhause ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubürcau Emserstraße2. 558

Das Haus Adölphsallee 33, Herr » Nenlner
8c » risi,rick gehörig, fall verkauft tverdcn.
Dasselbe ist hochherrschaftlich eingerichtet, hat
3 Etagen, k 8 Zimmer, Kücheu. Bad (Parterre
6 Z. u. Zubehör) sowie eine Frontspitzwohnung,
Stallung für 2—3 Pferde ec. Die Wohnungen
sind sofort beziehbar. Zu dieser äußerst günstigen
Kaufgelcgenbeiterhallen Reflectanten nähere
Auskunft bei 2018

_  n Bacr , Friedrichstraße 19.
HochherrschafllicheBilla zu verkaufe»

NeroberAstraße8. Näheres Nerobergstraße 11.
beim Gärtner Rrandnu . 2290

Sonnenvergerstr . 43,
All . 111t »j sofort zu verkaufen, evtl,

per 1. April d. I . zu vernüctheii. Schöner
Garten . Näh. bei 2169

I *. «a Klick . Bohuhoistraße20.

GelegeuheiLskans
wegen Wegzug.
Hochherrschastlich ausgerüstete Billa in

und mit wohlgepflegtcm Garte», herrliche
freie Aussicht, 8—10 Zimmer groß, Eisen¬
bahnstation entfernt von Wiesbaden 20 Min.
Preis 40,000 Mk. bei guten Bedingungen.
Aurkniist unter Chiffre 81. T . » 34. ou
den Tagbl .-Berlag . 2839

sVA. ßl voriiehunie Hage, wiori zu verk. o.
zu vni. N. Tüeodoreustr. 2. 1911

Best eingef . Fremdenpenfion , allererste Kur-
lagc, in. Mobiliar f. 17 Zimmer, f. 20 Mille
zu verk. Auszug, elektr. Aul., "/« Anz. Off. u.
V. I . r»l » an den Tagbl.-Berlag. 3028

Haus mit renoium. Wirth-
schaft, gute Lage, auch z. Umbau
(Errichtung ein. kl. Hotels ) vorz.
pass., preisw . zu verk. « . Engel,
Adolphstraßc 3.  2697

V.

Ii
3028

II
Bitten

Lessingstrasre7 und 9,
in modernster Aussnhrnng , zu ver¬
kaufen . Näh . bei Wicderspalm,
Schlichterstraße 10. 1844

Billa,

II II

prachtvolle, in Gonsenheim (Wald) bei Mainz,
10 Zimmer, billig zu verk. oder zu venu. Zu
Pension gut gceign. Näh. Rheinstr. 95 hier. 2414

Adölphsallee schön. Etagen¬
haus mit Thorfatzrt und Hofraum
preisw . zu verk. «». Engel,
Adolphstraße 3. 2696

Zn verkaufeu
schön gelcg. Billa , Höhenlage, z. Alleinbetvohneu,

mit Stall u. großem Obstgarten. Zuschr. erb.
unter so. «r . » » «  an

E "Meine in der
Wemhergstraße 11a
ganz neu erbaute
Billa , feine Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontfpitzeu, drei Mansarden
und Bad, hochherrschafllich, p. 1. April 1901
preiswerllr zu verkaufen. 1585

Carl Oasiier,
Stiststraße 24, 1.

Schöne Billa für 58,00(1 Alk.,
sester Preis, für

eine oder zwei Familien ausreichend, nächst der
Kuranstalt Lindeuhof, aus erster Hand per gleich
zu verk. Käufer kann sofort einziehen. 2746

£*. Ci. E£ücii , Bahnhofstraße20.

I Moderne Villa mit Garten Erb-Ntheilnng halber z» verkaufen. Näh. durch 3
Aus . Kauilniizk ^ , Wcbcrg. 3, 2, 8

neben Nassauer Hof. D
Kaiser- Friedrich- Ring 3

solid gebautes Etagenhaus , 6- Zimmer-Wohn.,
kein Hinterhaus, zu verkaufen. Näheres dort-
felbst Parterre . 868

“ Für Mk. 66,m
Schöne kleine Villa ebener

Lage — 8 Zimmer , Badez. n. sonst,
reichliches Zubehör — Vollständig
renovirt — kl. Gärtchen— auch für
Pension passend, zu verkaufen. Näh.
durch d. Bcauftr . 3098

_ « . Engel , Adolphstraße3. _
Für feine kleinere Pension

besonders geeignete Villa Wegzugs halb, sehr
preiswerth verkäuflich. Zuschr. u. c». si . 813
au ben Tagbl.-Verlag.

Billa,
schönste und beste Kurlage, über ein Morgen,

schattiger Garten , circa 20 Zimmer, welche sich
als Herrschaftssitzoder auch als eine Heilan¬
stalt für Acrzte eignet, ist zu verkaufen. Ernst¬
liche Käufer wollen ihre Offerte u. P . T . 38»
an den Tagbl.-Verlag abgebeu.

I Zu den günstigstenBedingungen SÄfeii
kleinere viila. Zuschr. unt. 1*. 14■ «SIS
an den ’i’agbl.-Verlas'. 2790Wiesbaden.

Schöner neugcbauter bochiuoderues
GefchäftShans

mit ca. 400 siH-Meter Ladcnfläche, in feinster
Geschäststage zu vcvkanfcu . Gefl. Anfragen
unter w . 4IS8 übermitteln Hnnsen-
s<ein & Vogler A .-Ci., Wiesbaden,
Adölphsallee 7. 3100

Zn verk. Bord. Mainzcrstr. Billa » 9 Z. u. Zu¬
behör, kl. Garten, elektr. Licht, mod. Comfort.
Näh. «F. Clir . Ciliicktich . 3182

Z. verk. Bitten Nerothal, Frauz -Ablstr.. Nero-
r- bergstr., HeinrichSberg. Kapellenstr.,Neiibanerstr.,

Schöne Aussicht. Näh. d. d. Jmmob.-Agentnr
jr . 4 kr . lililclilicli , Wilhclmstr. 50. 3168

Z. verk. Hans , reut., in w. auch Wein-Rest., beste
Lage. Näh. d. d. Jmmob.-Agentnr 4t. dir.
Ciiücklich . Wilhelmstraße 50. 3169

,Z. vk. o. p. 1. Npr. z. vin. Billa »i. Garten , Stall.
N. Remise, Garlenstr. 9. Altes Näh. d. d. J .-Ag.
J . Clkr . (iiiicklicli , Wilhelmstr. 50. 3167

Z. verk. Biebricherstr. Bauterrain . Näheres d.
d. Jinniob.-Agentur v. J . 4 kr . Cilückück.
Wilhelmstraße 50. 3166

Z. Df. vord. Frankfnrterstr. Etagen-Billa NI. Gart .,
a. z. Fremd.-Pen!. s. geeignet. Näh. d. d. J .-Ag.
JT. Ehr . Ciliicklick , Wilhelmstr. 50. 8165

Neues Hans mit 20 gut möbl . Zimmern,
Bädern , Garten , nabe dem Kochbruunen,
Krankheit halber zu verkaufen. Näheres bei

kraft . Bleichstraße 2, 2.
untere Sldelheidstraße , 5- und

H/HllN 6-Zimmer -Wohnungen ( LÄein-
kellcr) , Abtheilnng halber zu verkauscn durch
iirnkt , Bleichstraße 2, 2.

Kl. Hans mit alter guter Bäckerei in Biebrich
mit Inventar für 30,000 Mk. zu verkaufeu
oder auf April zu berpachteu durch

kraft , Bleichstraße 2, 2.
Neues Landhaus » 8 Z. n . 4 Maus .» Höhen¬

lage, für 32,000 Mk. bei 4000 Mk . Anzahl,
zu berkaufcn durch Kraft , Bleichstraße2, 2.

Ä * mit 2x3 Zimmern im Stock, Tdor-
alles , fahrt, Stallung, Sterbefalls halber

für 70,000 Mk. zu verkaufen durch
Kraft , Bleichstraße2, 2.

Prachtvolles Haus , gr. Hof, sch. Hinterhaus,
doppelte Wohnungen, reutirt 5-Zimnier-Wolm.
frei, aus erster Hand mit 8—10,000 Mk. An¬
zahlung zu verk. Käufer w. gebeten, ihre Adresse
n. >4. T . 39 » a. d.Tagbl.-Berlag abzugeben.

Billa Waltmühlstratze. 37,
8 große Wohnräuine nebst reichl.Wirthschaftsr.,
in tadellosem Zustande, 160 gm bebaut, netter,
21 Ruthen gr. Garten, Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 52,000 Mark zu verkaufeu.
Näh. beim Eigeuthiimer daselbst.

Wirthfchaft mit guter alter Arbeiter-Kundschaft,
bei der Fabrik gelegen, Krankheit halber für
51,000 Mk. zu verk. Wirthfchaft frei. Auzabl.
11,600 Mk. Ij. Voglern , Orauicnstraße 3.

Drei Mal 5-Zirttmer-Hans
so billig zu verkaufen, daß ein Stock frei.
Näh. bei siegle :«». Oranienstraß « 3.

Gasthanö in Biebrich mit circa 700 Hektoliter
Biervcrbrauch pro Jahr sofort verkäuflich.
Ileberuahme am 1. April. Näh. durch

A. 14. Körner . Kirchgassc 43.
Im südl. Stadtlhcil der Universitätsstadt Marburg

ist für 28,000 Mk. eine

SMIfa st« WiiibMljneii
Wegzugs halber derkäuflich. Näh. auf Anir.
unter 1». 882 an F47

llanaensleln & V ogler A .-4«. ,
Marburg a L.

au der Wcinbergstraße,
I *1" Ncroberg, zu verkaufen. Näheres

Weinbergstraße3. 14222
Bauplatz

Platterstraßc, Nähe Nuhbergstraße, herrliche Aus¬
sicht nach Ncroberg, Kapellek ., preiswerth zu
verkaufen. Offerten unter «>' . 4' - SSL an den
Tagbl.-Berlag.

von 80 refp. 40 Ruth.
vHWfHJUjt ca. , in erster Kurtage,

unter günstige » Bedingungen zu ver¬
kaufen. Offerten s„ k A. M. so » an
de» Tagbl .-Berlag « 1664

Schönes GartengrnnÄftiiÄ,
ca. 2 Morgen groß, nahe der Sladt n. an der
Straße geleg., ist für 200 Mk. pro Ruthe zu verk.
Offerten unter A. M. 84S an den Tagbl.-Berl.

Bauplätze zu verkauscn. Näheres Baubüreau
Blüchcrplatz4. 1350

Gartengrundstück.
Ein schönes cingefriedlgtes Garten¬

grundstück, in Bittengcgend belegen, ist
preiswerth unter günsttgeii Bedingungen
zu verkaufen, eventuell zu verpachten.
Waffer selbst im Hochsommer reichlich
vorhanden. Näh. durch 2354

ICrnül Heerlein , Jmmob .-Ageillur,
Faiilbrunuenstraßc 1, 1.

Immobilien ?u kaufen gesucht.
Villa , 10 bis 12 Zimmer.

^VtvUei . Ue gute Lage, zu kaufen gesucht.
Off. unter » . >». S,a an den Tagbl.-Verlag'.

Suche Billa
over Wohnhaus von zwei
Etagen. Zur Ausgleichung des Gut¬
habens gebe mein vorzügl . rentirendes
vermietheteö Zinshaus in Frankfurt,
Nähe Hauvibahubof, in Zahlung. Offerten
unter <A. V . SSV au Hnnaentrteln &
Vogler a . -o . , Frankfurt a . M . F46

Neues Haus mit Laden wird zu kaufen refp.
gegen ein rentabler , fast neues Etagenhaus zu
tauschen gesucht. Offerten unter o . V. s »8
an den Taabl .-Verlag. 2902

Villa , 10 Zim«,
der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort zu
kaufen gesucht. Nur
direete ausführliche
Off. ttttt. P . T. 989
andenTagdl .-Verl.
erwünscht. 2919

Villa , auch Etagen -Billa , fofon zu kaufe»
gesucht, bevorzugt untere Frankfurter- u. vordere
Moiuzerstraße. Offerten unter T . «s . 3 ®A
au den Tagbl.-Lerlag abzugeben. 2954

Rentables Etagenhaus sofort zu
kaufen gesucht. Sinzahlnng bis
20,000 Mk. Offerten « nt . o . T . » 38
an den Tagbl .-Verlag . 2918

Etagenhaus , neu, 6 Zimmer. Bad. Balkon,
Vorgarten, zu kaufen gesucht. Offerten mit gen.
Angabe der Lage, des Preises und des Miclhs-
ertragcs u. 17. iw. 858 nn den Tagbl.-Berla g.

Billa oder
Frontenhaus

in guter Lage, gediegen gebaut und
ausgestattet, mit 8- 10 Zimmern u.
übl. Nebeuräumen, zu kaufen gesucht.
Event, auch größeres Object von
Interesse. Präcisc Angebote unter
bi. 'ff . »38 an den Tagbl.-Berlag
erbeten. 2731

Êtagenhaus od. Vilfck
»IT vll zu kaufen gesucht. Offerten

unter Va.  t.  S » 4* an den Tagbl.-Verlag.
Etagenhaus wird sofort

vlllllviv w  zu kaufen gesucht. Genaue
Offerten nur von Besitzern mit Angabe der
Miethe, Preis , Anzahlung unter 8 . 301
an den Tagbl.-Verlag abzugeben.

Rentables Haus zu kaufen gesucht. Gefl. Off.
ii. C . T . » as an den Tagbl.-Verl. erb. 2443

Etagenhaus gesucht. Off.
LfZMZM . unter «9 . iS . 312 an

* f  den Tagbl.-Verlag.
üünstig gelegener, zu kaufen

VaaplKH , gesucht. Offerten unter
» . V . » 8 » au den Tagbl.-Verlag erb. 2442

Fremdes ?-Werzeicfoniss vom 4 . Rfflärz 1901.
Adler.

Fiedenz, Oberbergratb.
Düsseldorf

Griesbach, C., üuchhäudler
Gera

Kisker. Bielefeld
Kcewitz. Mainz
Bodewig. Köln

Klellevue.
Rothschifd, J. Brüssel
danick, Kunstmaler. Ems
Müller, Ger.-Assessor, Dr.

Düsseldori
Nichols, m. Fr. Maniton
Nichols. Frl. Maniton

Vlinkorn.
Schwartmann, Kfm.

Elberfeld
Coutors, Kfm. Plauen
Stöckleis, Rent.,m.Fr. honn
Sonntag, Kfm. Grüna
Diebel, Kfm. Böckum

E-1!sen Baku -Hotel.
Nolden. Krefeld
Hrpner , Kfm. Elberfeld

Englischer Hof.
ran der Uout, W. Java
Lamie. L., Kapitän z. See.

Utrecht

von Bohlen, Oifizier, m. Fr.
Berlin

Becker, H., Kfm. Dresden
Meyer, T., Fabrik. Hanau
Libau, F. Leipzig

Erbiirinz.
Munde, Buchh. Stuttgart
Kraiiss. Espenschied
Günther, Kfm. Hanau
Brandt, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Törsmann. Essen
Klein. Strassburg
Osterwald, Hotelbes.

St. Johann
Sand. Mannheim

Hotel Eiikr.
Weisweiler,Kfoi.Godesberg
Woltersdorf, Referendar

Berlin
Nagel, Fr. Prof. Darmstadt
Nagel, Chemiker, Dr.

Darmstadt
Happel.

Jacobi , Kfm. Frankfurt
Weitzier, Kfm., m. Fr.

Darmstadt
ptftbr. Kfm., w. Bruder.
' Leipzig

Goltz, Kfm. Leipzig
Hirsch, Kfm. Berlin
Braun, Kfm. Berlin

■Sollen asoll ern.
Schwor, Obern. Dresden
Heere, E ., Fr . Berlin

HaiserkoT.
Wadell, P. Scotland
Wadell . Fr . Scotland

Di arpTen.
Boland, Kfm. Saarbrücken
Stahl , Kfm., m. Fr.

München
Eutzer, Fabrikant.

Kaiserslautern
Munch, Kfm. Darmstadt
Becker, llent . Berlin

■iölniscker Hof.
Kreswein, Fr . Oberwesel
YarnhageD, Frau Baurath.

Halberstadt
Hartnack , Frau Hauptm.

Halberstadt
Cioidciics krem.

Hetze, 0 ., Kfm., m. Fr.
Bremen

Heiller.
Fuchs, Leutn . Mainz
ßeichwein,Hotelbs . Iiheydt

Wächter, Kfm., m. Fr.
Aachen

Bader, Leutn. Rastatt
Sims. Küstrin

Metropole lind
Monopole.

Mohvenwitz. Bamberg
Linde, Inspector. Köln
Künich. Deidesheim
Dobriner, m. Fr. Berlin
Wolf, Kfm. Lyon
Donatb. Berlin

Sassauer Hof.
Iteiehwald. London
Dull, Fr. Holland
Campbell, Frl. Holland
Schräder. Para

Annucnliof.
Loeb, Kfm. Basel
Wieders,Oberingen., m. Fr.

Braunschweig
Gilles, Kfm., m. Fr. Höhr
Rath, Kfm. Nürnberg
Gelder, Kfm. Berlin
Rosenbaum, Kfm.Frankfurt

Pfälzer Hof.
Reitz, Kfm., Dressen
Prisser , Kfm. Nerothal

Kur guten Quelle.
Bohley, Steinbruchbes.

Münster-Appel
C&uisisana.

Wigdor, m. Fr. Berlin
Wrigbt , A., Fr.

San Francisco
Heickspost.

Schmidt, Kfm. Mainz
Hkein -SSotel.

Mörner, Graf. Stockholm
Cillis, Rechtsanwalt. Köln
Bercke, Kfm. Hamburg

Hose.
Wächter , Kais. Russ. Vicc-

Konsufm.Fam. Bordeaux
Kunheim, H., Chem. Berlin
Wilkens, C. Bremen
Stirling, Lady, London
Stirling, Frl . London
Wetz, Frl. London
Binding,0.,m.Fr .Frankfurt

Wcisses Bloss.
Baum, H., Fr ., m. lam.

Saarbrücken
Savoy . Hotel.

WeiBS, Kfm., m. Fr . Berlin
ScliUtzenkof.

Bartling, Kfm. Bielefeld

Paltzer , C., Student.
Charlottenburg

Sclnran.
vonBülow-Trummer, E. U.,

Hauptm. a. 0. Wamckow
Tannliiiuser.

Hermes, Hotelbes., m. Fr. j
Wirges

Haase, Kfm. Plauen I
FrohlofF, Kfm. Hamburg J
Linkenbach, Kfm. Herdorf |
Reutsch , Kfm. Herford
Wertheim, Kfm. Berlin
Wolf, Kfm. Berlin
Kunst, Kfm. Höhr

Taunus - Hotel.
Hartmann, Klm. Gent!
Strakoscb, Professor . Wien 1
Mendel, Kfm. Mannheim
Bielschowaky, Fr . Duisburg
Sommer, Frau Rent., rn. T.

Düsseldorf
Füller , 2 Damen. England
Iloltz , Krau Dr. Langiuhr
Wiegand,Direct .,Dr . Berlin
Hölterhoff, Chemiker, Dr.

Saarbrücken
Victoria.

Waller, m. Sohn. Delft

Waller . Ilaarlsm
Burmester, Prof. Berlin
Jäger , Kfm., in. Fr. Bannen

VVillielnia.
Schwarzschild, m. Farn.

Frankfurt
In Privatkänscru i

Berliner Hof.
Baum, A., Frl. Rent.

Düsseldorf
Villa Hertha.

Harrison , G. II. W., Rent.
England

Villa Olanda.
Thierer , G., Kfm. Ulm

Pension Ossent.
Matthews, Frau Rent.

Philadelphia
Villa Primavera.

Hupfeid. Hamburg
Privat -Hotel Silvana.

Tittelbach, F., Fr. m. Kind.
Hobobeu

Pension Winter.
Theobold, Frau Geh. Rath.

Düsseldorf
Theobold, Fl., Stud.

Düsseldorf
Mulsow, L., Kfm. Hamburg
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Uevrmschles.
vr. D. Der Krieg der Unterseeboote vor IVO Jahren.

Die Unterseeboote, von denen jetzt so viel die Rede ist, hatten
schon vor einem Jahrhundert und mehr eine recht beachtens-
werthe Entwicklung genommen, und schon während des Krieges
zwischen Europa und den amerikanischen Kolonieen war ein
solches Schiff als Waffe im Gebrauch. Es war 1775 von
David Bushnell erfunden und erbaut worden und wurde das
erste und einzige, das wirklich im Ernst zur Anwendung kam.
Dieses Boot war auS Eichenholz hergestellt und hatte eine fast
kugelrunde Form. Jede mögliche Borsicht war angewandt
worden, um die Maschine wasserdicht zu machen. An der
Spitze befand sich ein kreisrundes, mit einer Metallplatte, in
die dickeGlasplatten eingelassen waren, versehenes, fest vcrschließ-
baresLoch, um den Führer des Bootes hinein- und herauszulassen.
Am Boden war ein Bleigewicht von 700 Pfund befestigt, um
das Boot in der richtigen Stellung zu erhalten, wovon jedoch
im Nothfalle 200 Pfund abgeworfen werden konnten, wenn
der Aufstieg des Bootes anders nicht zu erreichen war. Das
Sinken geschah durch Aufnahme von Wasser, das Steigen
durch dessen Austreibung mittelst zweier Kraftpumpen. Für
den Bootfühcer war nur ein Raum vorhanden, in dem dieser
gerade zu stehen und die verschiedenen Maschinen zu handhaben
vermochte. Das Steuer in Gestalt einer Fischflosse befand sich
auf einer Seite, gegenüber zwei Ruder, die nach Art von Wind-
mühlenflügeln an einer Achse befestigt waren. Der Kompaß
im Innern des Schiffes war zur Bezeichnung der Noidlinie
mit zwei Stücken phosphorescirendenHolzes versehen, die Nachts
oder während des Untertauchens die einzige Lichtquelle für den
Bootführer war. Die Tiefe, in der sich das Boot befand, wurde
an dem Wasscrstand einer Röhre abgelesen, die mit dem Außen-
wasser in freier Berbindung stand; in der Röhre stieg ein Kork
auf und ab, je nachdem das Boot sank oder stieg. Die Ge¬
schwindigkeit des Schiffes erreichte6 Kilometer in der Stunde
bei ruhiger See. Als Waffe diente ein einfacher hölzerner Be¬
hälter mit einer Ladung von 130 Pfund Schießpulver, die
durch ein einfaches Flintengeschoß aus Feuerstein im Zusammen¬
hang mit einem Uhrwerk innerhalb einer gewünschten Zeit ent¬
zündet werden konnte. So recht schien der Erfinder seinem
Boote doch nicht zu trauen, denn er wollte seine eigene Haut
darin nicht zu Markte tragen, sondern bat sich von dem ameri¬
kanischen General Parsons drei Leute aus, die unter seiner
Anleitung die Maschinerie des Bootes erlernten. Einer ver¬
suchte dann nach einigen Probefahrten eines der vor New-Uork
liegenden englischen Kriegsschiffe in die Luft zu sprengen, er
wurde dabei jedoch entdeckt und verfolgt. Dieser muthige Mann
hat dann später seine Erlebnisse bei den untermeerischen Fahrten
in einer wissenschaftlichen Zeitschrift beschrieben. Wenig be¬
kannt ist noch die Thatsache, daß der berühmte Erfinder des
Dampfschiffes, Robert Fultou, ein Unterseeboot nach eigenen
Ideen gebaut und 1797 dem Direktorium der französischen
Republik vorgeführt hat. Versuchsfahrten wurden ihm jedoch
erst 1801 unter dem Konsulat in Havre, Rouen und Brest ge¬
stattet. Im letztgenannten Hafen blieb Fulton bei seiner Fahrt
mit drei Begleitern in seinem „Nautilus" eine Stunde lang
unter Wasser, und zwar in einer Tiefe von 25 Fuß unter der

Dienstag, den 5. Marx.
Oberfläche, bei einer späteren Gelegenheit machte er sogar eine
41/2-stündige Fahrt mit 5 Personen in einer Tiefe von 5 Fuß.
Wie die Luftzufuhr bewerkstelligt wurde, ist nicht klargelegt,
nur wird ein kupferner Globus erwähnt, der Luft unter einem
Druck von 200 Atmosphären enthalten haben soll. Betrieben
wurde das Boot durch Menschenkraft, die Fahrtiefe konnte nach
Belieben hergestcllt werden. Im Gegensatz zu Bushnell be¬
nutzte Fulton ein echtes schwimmendes Torpedo, das mit Lernen
an dem Unterseeboot befestigt blieb und von diesem aus ent¬
zündet ivurde. Bei Sprengversuchen, die in Frankreich, Eng¬
land und Amerika unternommen wurden, hatte er einen vollen
Erfolg. Er giebt selbst in einem seiner Werke über„Torpedokrreg
und untermeerische Explosionen" ein merkwürdiges Bild voir
der Zerstörung der Brigg „Dorothea" durch einen seiner Torpe¬
dos Seine Lieblingsidee war, die Torpedos mittelst ihrer
Leine an der Ankereckc eines Schiffes zu befestigen und sie dann
von der Fluth unter den Schiffskörper spülen zu lassen, wenn
sie sich entladen sollten. n m

* Ein neues Geheimnis? der Wurste hat Dr. Schilling
entdeckt, und man weiß nicht recht, ob die Menschheit ihm für
diesen Dienst dankbar sein wird, denn es ist gar zu schrecklich,
was man durch ihn erfährt. Daß in keinem anderen Nahrungs¬
mittel gelegentlich so viel Ding- enthalten sind, die nicht hineln-
gehören und die überhaupt zur Erhaltung der menschlichen
Leibeskräfte gänzlich unbrauchbar sind, mag schon für eine aus¬
gemachte Thatsache gelten. Dr. Schilling hat aber seinerseits
nicht das in Untersuchung genommen, was in eine Wurst hmem-
gcstopft wird, sondern die eigentliche Hülle der Wurst, die Pclle^
den Darm oder wie man es sonst nennen will. Er hat sich
eine möglichst große Zahl von Därmen auf dem Markte und m
Geschäften zusammen gekauft und unter das Mikroskop ge¬
nommen. Daß er dabei eine Menge Theilchen von Stroh
oder von Getreidekörnern fand, möchte noch hingehen, wenn
man nicht auf einen fatalen Ursprung dieser Fremdkörper
schließen müßte. Leider aber läßt Dr. Schilling gar keinen
Zweifel darüber, daß es sich um Ueberbleibsel derjenigen un¬
aussprechlichen Dinge handelt, die bei Lebzeiten der zugehörigen
Thiere den Inhalt des Darmes bildeten. Und der Forscher hat
weiter die Folgerung gezogen, daß diese Ueberbleibsel in dem
frischen Darme, wie er gewöhnlich von den Schweineschiachtern
benutzt wird, noch viel reichlicher vorhanden sein müssen, als
in den getrockneten Därmen, wie er sie untersucht hat. Er hat
ausgerechnet, daß jederMeter eines Schweine- oder Rindsdarmes
etwa2 bis 2(4 Gramm solchen Schmutzes enthält. Kein sauberer
Mensch freilich wird eine Wurst essen, ohne vorher sorgfältig
die Haut abzuziehen und damit den größten Theil dieser Bei¬
mischungen zu entfernen, aber . 3m Mittelalter er¬
freuten sich allerdings die widerlichsten Sachen eines guten
Rufes als Heilmittel gegen gewisse Krankheiten, aber heute
würde sich' wohl der geduldigste Patient dagegen auflehncn,
wenn solche Dinge ihm vom Arzt zum Frühstuck verordnet
werden würden. Was in dieser Angelegenheit zur Besserung ge¬
schehen kann, wird man den Bakteriologen, den Behörden oder
vielleicht auch der Vorsehung überlassen müssen. .

uc. Donizettis Klavier ist das interessanteste Erinne¬
rungsstück in der Donizetti-Ausstellung in Bergamo. Es trägt
als Inschrift folgenden Brief des Maestro an seinen Schwager
Nesselt: „Um keinen Preis darfst Du dieses Klavier verkaufen,

vcrl .iintr
Eine in bester Kurlage, seit
mehreren Jahren betriebene
Pension» ist mit Mobiliar

käuflich zu übernehmen und kann das Haus aus
mehrere Jahre unter günstigen Bedingnugen vcr-
miethet werde». Nähere Auskunft ertheilt die
Jmmob.-Agentur V0!I Clir.
Wilhelmstraße 50._ 1302

Sofort oder später gutgetz. Papier - und
Kurzw.-Gesch. zu verk. N. im Tagbl.-Berl. 1614

Schöne gesicherte Existenz. Consum-
Artikel-Geschäft(kein Spezereig.)—in aller¬
feinster Lage nt. nachm. Reinverd. v. ca.
Mk. 12,000, zu verk. Anzahl, ca. 30,000 Mk.
Branchek. u. erforderl. Auch für zwei
Damen sehr pass. Off. erb. u. « . T . » <***
an den Tagbl.-Berlag.

WW-GesW LLVK Sft!
verk. Off. mit. >4. ai « an den Tagbl.-Berl.

Verkaufe mein flottes 8026

Sdjlmmelsefpamt,
da für meinen Betrieb zu leicht.

Joii . Beyer , Hoflieferant , Delaspeestr . 6.
Ein Wallach, Pferd, Grauschimmel, Belg.

Rasse, 4h--jähr„ zugfcst, für schweres Fuhrwerk
geeignet, wegen Sterbefall zu verkaufe» in Biebrich,
Dotzheimerstraße 1.  _ 3073

Ein g. Arbeitspferd zu verk. Biebricheritr. 25.

pfirdstir 700 Mk. u. ein 9-jähriges für 350 Mk.,
letzteres für Landwirthschaft geeignet, zu verkaufen
Kellerstraße 17.

Ein trächt. Pferd, 6-jähr., zu verk. Aarstr. 1.
Ein Pferd zu vk. Aäh. Tagbl.-Berlag. 3184

ju
BMF’ Pferd, für jeder Fuhrwerk passend,

verkaufen Friedrichstr. 14, Hth. 9 St.
Eine schwarze Stute , fehlerfrei, vorzügliches

Ackerpferd, ein» und zweispännig gefahren, billig
j» verkauf en Adlerstrabe 63, Part.

Pferd mit Karren ist zu
perkaufen. Näh. Sonnenberg, Rambacherstra'

u. Einlegeschweine, sowie
LttUskV Zucht- und Mastferkei der

großen weiße» englischen Rasse sind wieder ab¬
zugeben Hof Adamsttzal.

IMF*Ein wachsamer großer Hofhund billig
abzugebcn Eisengießerei Dotzheimerstraße 43.

Schottischer Schiiscrlnmd<
un Tagbl.-Berlag. 3150

Fox-Terrier (Hund) Wegzug« yawer vmigu
zu verk.^ Näh. im Tagbl.-Berlag. 3161

PST* Drei Dam entzünd chen, tleinsrc Rasse,
st 12 Mk. zu verkaufen BtichelSberg 28.

qroßer weißer Hund. Rüde, 3 I ) alt, sehr sschön-S
Thier, wachsam, nebst passender Hundehütte zu
verk. in, Landhaus Grimberghe. 2962

Adlerstrnße 52, P . r., sind mehrere j.
Spitzt,unde billig zu verkause».

Ei» schöner Bernhardiner Hund , r-ine
Raffe. 1 Jahr alt. zu verkaufen. 2226FViedr . EscltUUcher , Noderstr. 3o.

Nass-ächter For-Terri-r-H»nd, eins., hübschg-z.,
zu verk. Preis 30 Mk. Ricolasstraße5, im Stall.

Teckelhund» NlfVS
alt, zu verk. Dotzheimerstraße, Port, links. 3076

E. i. DacliSh. b. z. vk. Saalg.24, P. 3 Tr. t.
MU- Ein ff. Rattenpinscher zu verkamen

Gr. Burgstraße 17. 285»
Eonsirmanden- 'Anzug, wenig getragen,

billig zu verkaufen Albrechtstraße 44. Hth«. 2.
F . n. Conf.-Anz. d. z. vk. »lerostr. 29. 1. 3140
Frack-A»z. bill. zu vk. Walramstr. 9, 2 « t. l.

Großer Teppich.
ächter Perser, 6:5 Meter(Prachtstück), in schönen
Farben, wegen Raummangel preiswerty zu verk.
Zu erfragen im Tagbl.-Berlag. ŷbd

Metzapparate
für Petroleum und Oele billigst. 2622*>". «i’lüssHer , Wellritzitrage 6.

Soxhiet zu verkaufen Luisenstraße 12, Hth. 1.
Eine Sammlung der „Woche' / des Jahr¬

gangs 1900, billig abzuaeben Oranicnstr. 2, Part,
G. Piano f. 90 Mk. ,. v. Micvclsb. 22. Back.

" «KMM » Ein gut crh. schw. P,ano unterder jöälfte des Einkaufspreises
von 1200 Mk. zu verkaufen. Einzusehen jeden
Vormittag. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3138

Ein ff. Piano b. zu vk. Gr. Bnrgstr.17. 2856
In Bierstadt, Rathhaurstr. 5, Lad̂. ist 1 sehr

schön. Tafelclavier weg. Umzugf. 80 Mk. zu verk.
E Belt. 1 Kon,., Küchenschr. Goldg. 10. 1580

gearbeitet in Nußbanm, billig zr\ mirh hietflfte einzeln abaeacbcuS

Hcinricli Mayer , Tapezier.

denn es schließt mein ganzes künstlerisches Leben, vom Jahrs
1822 an, in sich. Ich habe seinen Klang in den Ohren. Dort,
murmeln Anna, Maria, Fausta, Lucia . . . o, laß es leben, so
lange ich lebe! Ich lebte mit ihm die Jahre der Hoffnung, de»^
Eheglücks, der Einsamkeit. Es hörte meine Freudenrufe, es
sah meine Thränen, meine Enttäuschung, meine Ehren. ES
theilte mit mir Schweiß und Mühe. In ihm lebt mein Genius»
lebt jeder Abschnitt meiner Laufbahn. Deinen Bater, Deinen
Bruder, uns Alle hat es gesehen, gekannt, wir Alle haben cS
gequält, allen war es ein treuer Gefährte, und so möge es auch
ouf immerdar Gefährte Deiner Tochter sein als eine Mitgift
tausend trauriger und heiterer Gedanken." Ein innigeres Lob.
ist wohl niemals einem Klavier gesungen worden.

T. Vereiste Bäume . Eine ganz eigenartige Natur-Er--
scheinuna hat Dr. v. Schrenk vor der Akademie der Wissen^
schäften'in St . Louis beschrieben, lieber den großen Theil der
nördlichen Bereinigten Staaten ging vor einigen Wochen ein
schweres Wetter nieder, bei dem das Regenwasser wahrend des
Fallens in der Nähe der Erdoberfläche sich in Eis verwandelte,
sodaß die Bäume mit einer dicken schweren Schicht von Eis voll^
ständig überzogen wurden. Biele von ihnen vermochten die ge-,
waltige Last nicht zu tragen und wurden davon so niedergebeugt»
daß ihre Spitzen den Boden berührten. Auf den von Dr. von
Schrenk aufgenommencn Photographieen ist eine ganze Reche
Von Bäumen in dieser Stellung zu sehen, theils Ahorne, theils'
Birken, die sämmtlick, mit der Spitze ihrer Krone auf dem
Schnee der Straße lagen. Es war für einen Menschen unmög¬
lich, die Spitze eines solchen Baumes überhaupt nur aufzuhcben,
geschweige denn sie in ihre ursprüngliche Stellung zurückzu-
bringen. In dem ganzen weiten Gebiet, das von jenem
Sturme getroffen war, hatten fast sämmtliche Bäume in der-
selben Weise gelitten. Sie blieben auch in dieser gebeugten
Stellung, bis nach etwa einer Woche das Eis zu schmelze«
begann, und dann richteten sie sich allmählich wieder auf. Dis
Birken erhielten wieder ihre kerzengerade Haltung, die sie vor
dem Sturme gehadt hatten, wahrend dte Ahorne sie nicht ganA
wieder erlangen konnten. Dr. v. Schrenk hatte etwa 200 der
eisbedeckten Zweige von verschiedenen Bäumen gewogen und
festgcstellt, daß sie nahezu zehnmal schwerer waren aK tm ge-
wöhnlichen Zustande. Wenn die Zweige auch noch Eiszapfen
trugen war das Mißverhältniß des Gewichts noch bedeutender,
und in vielen Fällen hatte sich das Gewicht der Zweig- auf
das 30-fache des gewöhnlichen Zustandes gesteigert.

* Humoristisches. Sparsam.  Die Frau Ober-
kontrolleur ist so sparsam, daß sie, bevor der kalte Ausschnitt
aufgetragen wird, die Schinken- und Zungenscheibenzur Ver¬
größerung durch die — Wringmaschine gehen läßt! — —<
Sehr einfach.  Hauptmann (zu einem Soldaten): „Da
kommen Sie einmal her, Sie Schwerenöther, lind schauen Sie
sich Ihren Strafbogen an, wie der ausschaut! Die ganze Seite
von oben bis unten voll Strafen. Ich weiß wirklich nicht, was
ich da thun soll!" — Soldat: „Uniblatt'ln, Herr Hauptmann.
_ Tief gesunken. „Wie geht es denn eigentlich Deinem
Schatze Lisbeth, dem hübschen Gefreiten von den Dragonern?"
— „Ach, der ist furchtbar tief gesunken!" — „Nanu?" — „Ja,
früher wohnte er in meinem Herzen und jetzt liegt er mir iM
Magen."

Möbel - und Ausstattungs -Geschäft
von

! ®lt » Heitder,
33/43 . Schwalbacherstr . 33/43.

En,pichle alle Arten Kasten- u. Polsicimöbel

in verkaufen,
!chwalbacher-15895

Ein- hochelea. MW" Schlafzimmer-
Einrichtung» prima Arbeit, bill. zn
verk. Anzus. 10—1 Uhr, Stiftstr. 5, P. 2768

Für Brautleute!
Billige Möbel, Bettenu. Sopbas, sowie ganze

estattuilgen, pol. it. lack. Betten von 38 Mk. an,
ischelbetteii mit Roßhaarmatr. 12o an, Halb-

Anrichte. Tische, 1 Kleiderschrank. Kinderbettstelle,
1 2-sttz. Kinder-Sportwagen Wegzugs halber spott¬
billigz» verk. Oranienstraße 2b, Hth. 2 r.

100,
(Sopha? 2 Sessel) 165, Spiegel

. —, 60, Scbreibse?retär 98, Schreib¬
er 85, pol. u. lack. Kleiderschränke, Näh- und
ierntische, Paneelbrctter. Etageren, Tuche,
ihle, Spiegel, Küchenmödel rc. rc., Alle« sehr
q Jean Vittiring , Tape, . » ÜRiU'( t s
»sie 23, Hinter!, . , ge«, dem Einhorn.
Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit,... r&vfva/it'ttife QrrS«»tinit(*fh!»ffTjr bill. ftU ÜCtf.t

-150 Mk., 35
30 Kleiderschr.

[tl »i.Trüm. 45,55,

compl. engl. Schlaszii-im-r-Eiurichtungenv 800 bn,
1000 Mk., Garnituren in Pluichv. 150—280 Mk.,
Tnschensopharv. 95 Mk. an, Barock,opha 50 Mk.»
Ottomane 40 Mk., Berticows von 50—9o Mk.,
Spi-gelschränkev. 110- 150 Mk.»Herriischreibtischt
von 75—160 Mk., Diplomaienschreibtisch in Eichen
130 Mk., prachtvolle Rusch.- u. Eichen-Buffets von
150—100 Mk., Ausziehtischev.28—120 Mk., Speffe-
stüblev 6—12 Mk., stumm- Diener, compl. Nutzb.-
u. Tannen-Bettenv. 75- 150  Mk., Waschkommoden
u. Nachttische mit u. ohne Marmor, emz. 82asch-
toilettev. 100 Mk. an, Nubb.- u. Tannen-Kleider-
schränkev. 25- 100 Mk., Pseilerspiegelv. 24 Mk. an
bis 85 Mk., alle Arten Spiegel, Stuhle, Elagvrcn,
Bauern- und Nähtische. Deckbetten und Kisten,
Küchenschränke, Küchentijche, sowie all- Ersatztheile.
Sämmlliche Möbel sind prima Arbeit und werden
preiswürdig verkauft. Transport frei. Mehr-
übrige Garantie. Eigene Tapezienverkitatte.

u. lack.) 50
7- 50 Mk..

-25 Mk., "20 Sophas,
-70 Mk.. 25 Küchen- u.

Garantie. 'Die

Für Brautleute.
2 vollständige Betten k 100 Mk., 1 Bertlcow

Mk., 1 Divan 60 Mk., 1 großer Pseilerspiegel
Truincau 55 Mk., 1 Waschkommode mit

iphnnia - ho  am ., a ava. „i „ , „v.
me Elagöre, 1 Regulator, Kuchen,chrank,
irdene Stühle. Sämmtliche Sachen sind gute
t und werden nur wegen Umzug so
, verkauft. Näheres Albrechtstraße 46,

Parlerre. _2904-
Eisernes Mndervctt , fast neu, bill. z. verk

Walramstraßc9, 2. St . links.

Neues eti. Leit mit Matratze für 20 Mk. zu
verkaufen Nicolasstraße 82, 4._ __ _

Wegen Umzug billig zu verk.: Nene und
gcbr. Beiten, Kleider- u. Küchcnschraiike, 1 Wasch-
kom. m. Marmorpl., Kom., Tische, « tuhle, Bilder,
Spieq., Uhren, Kinderb., 1 Sopba m. 2Sess.. 1 e.
Sopha. 1 Büch-rschr.. 1 Büffet, 1 Fliegen- u.Eis-
schrank, 1 Anrichte, 1 Küch-ntisch1 Bcrticow. eine
Schneider-Nähmaschiile und 2 Bügelciseii und noch
vieles Andere mehr. Jahnstraße 17, Hth. Part.

Aeltere Möbel, Bell,Rachitisch, Sopha, Stühle,
Spiegel bill. zu verkaufen Bleichstraße 21,1.

Zweifelst. Eichen-Äetkst. mit Sprungr fast neu,
25 M „ Küctienschr. 15 Mk. z. v. N. Feldstr. 14,2,

N. eis. Belistell- >1. neue Scegrasmatr. Bery.
h. b. ,n verk. Schwalbacherstr. 29. 1. Langewand.

Eleg. r.-Icid. Plüsch,opha, aut g-Ichn. Gest.
42 Mk., Schlafdiv. 18 Mk., g. Nahmasch. 17 Mk.»
Petr -Koch. 4 Mk. u. dal. Dotzbeimerstr. 30a, 2 r.

Gelegenheitskauf.
Ein Sopha, 2 Stühle (Fantasiebezug), ei«

Kameltaschensopha, 2-sitz., 1 gebr. Sopha, 8 « estel»
br. Rips, 1 Deckbett äußerst billig zu verkamen
Loeleneiistraße11. Part._ 2989

Sopya n . Elavterftutil billig zu verkaufew
Moritzstraßc 22, 2._ __ ^

AWltaschen-MG
1 zwei- und 1
würdig zu verk.

dreitheiliger,
Kirchgaffe 18,

sehr preise
2 St . Ll4kr
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Nothes Plüschsopha mit 6 kleinen Sesseln

Umzugs halber zu verkaufen. Auskunft durch den
Tagbl.-Verl. Händler verbeten.  3128

Gut gearbeitet., noch gut erhalt. Sopha und
1 gr . Kommode blll. zu vk. Scharnhorststr. 20. 1 r.

Zu ucrfnufni
Herrentoilette und andere Möbel, E,r - und Mein-
schrank, Regale, Gartenmöbcl und -Geräthe, zwei
Lorbeerbäume, Stehleiker, Gaskocher, Mcisiug-
Laufer-Stange», Lüstres gr. Reichsadler-Fahne,
Draht-Hundezwinger». A. w. Parkstraße 3l.

Herren» uu » Damen-Schreivt. v. 15,
Secretär 33, Büffet , Anszteht. , 6 Stühle
2 10, Kleider-, Küchen-, Bücher- und
Spiegeifchr., Betten , Waschkomn,. , Derti-
eow, Ottomane , Spiegel « . « . vieles Andere
bill . Herniannstrastc13,  1 St . 1354

lauerst tische,■p■ ® »alontUche , Wnndbretfer.
f&säsntis/  Säulen von Mk. 3.— an in vielen

neuen Sorten, enorm billig. 3120
Hnafliain fr’ii liier . 48. Kirebgaese 48.

_ . SN verk.: Secrct., Bert., Plüschgarn., v.
Dpsknel, ob. Tisch, Sopha, Stühle, lack. u. pol.
Meiderschrönke, pol. Muschelb., Schreibt., Büffet,
Wcißzeugschr. GrnbenstraücS, 1 rechts.  2038

Gin Casiaschiank, Fabrikat Phiiippj, billig ab
zugeben Kl. Schwalbacherstr. 14, Part , links.

Geldschrauk,
ein arotzer, sowie ein kleinerer, billig
Fried richstratze 13. abzugeben

1748
Ein - und zweityürige Kleider- und

Kuchenschränke, Bettstelle», Wasch- und andere
Kommoden. Verticows, alle Arten Tische, Brand¬
kiste Anrichte, Nachttische, Küchenbr., Küchenstühle
j>» vk. b. Schreiner Thn »n , Schachkstr. 25. 2257

Kleiderschr., Canape, zwei g-vr. Ros^
haarmatratze« , großes Stehpult , Copir-

Tische. Stühle , Spiegel , dreith.
Brandkiste, Waschconsole u . vieles Andere
b'lltg abzugeben Kleine Schwalbacher-straße 14, Part , l
. Em zweith. polirler besserer Kl-iderschranst
innen Eichen. 2 Schubladen, 8 Stück zweith. lack.
Kleiderschranke, l altdeutsche bessere Küchen-
Elnrichtuiig, 1 gewöhnlicherKüchenschrank, sowie
einige lackirte Bettstellen stehenz» verkaufen bei

Schreiner Maurer , Scerobenstraße 13.
~  Neues »nßb.-Iack. Verlicow, 2-th. Kicidersckr.,
Kom., Kuchentischz. verk. Seerobeustr. 9, Htb. 2 r.

Zwei große schöne °Leinen-Lern, «*-**—*-*
fiir f .°fcl8 })af{tiib, sind preiswertI, zu verkaufen.
Rah, im Tagbl.-Verlag. 2957

s n d t u c li s t !ä rs d e r s
fein gedreht, mattu .blank, nussb.-
poürt, per Stück 8 Mk . 8121

linuMums Fllhrer,
48. Kirchgasso 48.

JupWiGr©üeratiüaBftuljl
<O«l-Pump -Stuhl ) wegen Aufgabe der Praxis
billig abzugeben. Reflectanten bitte schriftlich zu
wenden unter ff1. S. 85 an 3019

Hattgenstein & l ogier A.-ß .,
Wiesbaden.

Sech» äß. Rohrst., alt. Sopha, 1 Harmonika,
1 Steinsamml. b. zu vk. Adolphstr. 16, 8 l . 2992

Eine « inxer -Naymaschine billig zu verk.
Friedrichstraße 46, 1._

Eine schöne große Herren -Znschneidescheerc
billig zu verkaufe» Römerberg  o4 . 1.

Im Schuhloinircil-Aiisbcrkinls
IS Bleichstraste IS

ist die vollständigegut erhaltene Laden-Einrichtung
zu verkaufen._ 1488
Mkßen AnWe des WeMslM
ist die Einrichtung, besteh, in 2 Theken , 1 Hack¬
klotz, 1 Eisschrank, 1 Eiskastrn, verschied.
Erker- und Meischaestellen, ganz oder geiheilt
zu verkanfen. Näh. Karlstraße7, Part . 2246

Real , 8,20  lang , 48 tief, 2,50 hoch, ev. in
2 Tbeile zu machen, zu verk. Manergasse 12. 3191

Lttisenstraste 16, im Laden, Stanberker und
Ladcnschränke billig abzugeben.  _ 3124

Ein Bureau-Abschluß, 8 Meter
grob, mit Glasscheiben, 2 Staub¬

erker, 1 Real von 6 Mir ., mit llntersatz, 2 kleinere
Reale, 1 Ladentheke, 1 Krankenwagen, 1 Kindcr-
Pnlt zu verkaufen.

Ferd . Müller . Langgasse ».
kM " Ein neue« 6-sitzig. Break f. ein- u.

doppclsp., w. Aufgabed. Fuhrw., sofort b. z. verk.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 1749

gebraucht, aber aut erhalten, und
, u, Einspänner-Geschirr billig zu ver-

kanfen Mainzerstraße6.__
Ein Schneppkarren und ein Schreiner-

oder Tapezirerkarrcn zu berkaufeii. Näheres
Hochstätte 26._ _ _ 1538

(fein gebrauchter Milchwage » tu gutem Zu¬
stande zu verkaufen Herrnmühlgasse 5._

«oipl. IfliUHnlnrali»',*3
einzeln, billig zu verkaufen Steingaffe 13._

Plattform-Wagen,
niedrig, mit Rädern für Schienen-Führung, z»
verkaufen Langgasse 27, im Hof. _*

Ei» fl. Schwager, b.  zu »k. Luisenstr. 24, S . l.
Gin gebrauchter Kinderwagen und Kinder-

stuhl zu verkaufen  Saalgasse 4/3, Stb. 3 St.
Ei» Sitzwagen , 1 Schaukelpferd bill. zu

verkaufen Langgasse 24. «»ppitz. _
G. erh. Kinderw. zu v. Herdersir. 81, M, 2 l.
Zweirad (Hartford ), »och neu, wegen Ab-

rei!e villig zu verkanfen Wcllritzstraßc 12, Part.
Sehr gut erh. Damenrad b. zu verk. Näh.

im Tagbl.-Verlag. _ 2988
Feines Rad bill. z, verk. Goldg. 5, Tuchladen'.
Herrenrad, g. erh.,s. b. z. vk.Adicrstr. 49, H. P r.
Fahrrad , neues 11. gcbr., sowie ein Danien-

rad, gebr., sof. z. verk. Rieblitr. 4.1  St . r. 2781

Damen -Rad , ivenig gesahreu, billig zu verk,
Orcinienstraße 22, Stb . 1._ 8177

(&.B.-Äc » b.z.v. JnstaU.-Gkidi Muhlg.7. 3114
Da» Inventar eenes Lchreinergeschäfts

ist zli verkaufen. Näh. Blücherstraßc8, Border-
hans 1 St . links. H . Wetz . Wwe.

Auch ist daselbst eine schöne Werkstätte auf
1. April zu vermiethen. 3185

Eiserne Wendeltreppe , inassi» und gut
erhalten, 10 Tritte , für einen Laden oder Neubau
passend, Ivcgen Umzug zum halben Anschaffungs¬
preis zu verkaufen. 2915
_Bi . Schwarz , Goldggsse 2a.

Badewanne mit Ofen (Ucdcrlansciiirichtung)
ist zu verkaufen Adelheivstrahc 58, 3 Tr.

Eiserne ThürfLügel,
praktisch für Kohlenbehälter, zu verk. Langgasse 27,
im Hoi. *

Ei» 3-lhc>I. Holzthor mit Gtasjcheibeu und
Oberlicht, passend für Thorfahrt , bill. z. v. Näh.
Obere Fraukfurtcrstr ., 8 t >,ver 'icheS Gartenhaus.

Blechschirme
für Gnslamvcn zu verk. Langgasse 27. im Hof. *

E . Doppel - StrNlciter u. 1 Nafenschild
bill. z. verk. Kaiser-Friedrich-Rirrg 17, E . 1. 2812

Hühner- oder TnnLenrioliörc,
gebraucht, zu verkaufen. Näl>. Kelleritr. 12. 2782

Bogelheile,
Dchulbera 12.

ein Hühuerstall zu verk.

Wegen Anfg. d. ,'s. i. H>cck., Käsige». n. vier
K.-Halme fc jeb. Pr . abz. Häincrg. 10, 3 l . 3168
'_ P ackkistcn zu vk. Plarltstr. 22, 1848

Ein Klafter Bnchcn -Lmeilhotz Fortzug«
halber zum >-seIbstkosteuprcis, 29,70 Mk., zu veik.
Näh. im Tagbl .-Verlag. 2951

Ea . 360,060 Vnckstcrne au guter Abfahit
zu verkaufe». Näderes Pioritzitraße 11.  1583

200 B.-St . II. h. z. vk. Blüchcrstr. 14, H. 1 l

G-rpit -Uien M verirttseu.

Hhpotheken-Bauigelder
vermittelt Sensal Meyer Suhberger.

Bahnhosstraße 16 . Telefon 524 . 15480

Größere TapitaLien
stehen wieder znr Berfügung . 17141

Lebensversicherungs « « nd Ersparnitzvank
in Stuttgart,

General -Agentur für Nassau:
Delaspeestratze 6.

Hypotheken-Capital
zur ersten Stelle in jeder Höhe ans-

znleihen . 2816
Carl fi. ötz , Zimmermannstr . 1.

UwnrvthnLfaro »• Restforderung vermittelt
nypüläSCliCiS Jlosepii Stern , Goldg.6.
40 —45,000 Mk. auf gute Hypoih., auch getheüt,

auszuleihen. lblegriei -, . Oranicuslraße 3.
Zwei Mal Mk. 40,000 an erster Stelle,

st 4V- “A>, aus Prima Objekte vis zu 60 "0
der Taxe ansrnleiyen . Offerten s» ii
mv.  re . » t»* an den Tagbl .-Berl . 1336

40,000 Mark Privatgeld als 1. Hypothek, 4h'-
sofort zu vergeben.

»arid Halm , Elisabethcustraße 7.
30 —50,000 Mk. auf gute 1. Hhpoth . zu

n>äst. Ziirsf . ausznl . Off. u . SM. 855
a. d. Laqvl .°Bcrl . 2847

n  Mk. 10,000 ans1. oder gute 65g2 . Stelle auszuleihen. , 2706 a  |
«btto SäHgeS, Äldolphstr. 8. öS

50 —« 0,000 Mk. auf g. 1. Hypothek zu 4'/« >
auszuleihen. Off. u. H . 8>> s *»® an den
Tagbl.-Verlag. 8079

Mündelgelder , 10,000 - 11,000 Mk., sofort
ausleihbar gegen doppelte Sicherheit. Nähere«
im Tagbl.-Verlag. 2920

36- 40,000 Mk.. euch zu 2 T . g. 1. Hyp., 16- bis
18,000 Mk., 10—12,000  Mk. ». 9000 Mk. gegen
2. Hyp. anszul. d. Lud. Winkler, Marktstr. 6, 2.

70,000 Mk. 1. Hypothek , ferner 38,000 Mk.
und 50,000 Mk. zur ersten Stelle , sowie
15,000 Mk. L. Hypothek auszuleihen. 3006

»». (jt. ssiSck , Bahuhofstraße 20.

Capitttlieirleiherl  geftichr.

Capitalifte»
guter Hypotheken . Meyer Sislzbi -rger,
Vahnhofstratze 16 . Telefon 524. 15482

Eine erste Hypothek 00,000 Mark wird per
1. Januar 1902 zu cediren gesucht. Offerten
nur vom Sclbstdarleiher unter sr . SS. S.S« an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

25 —35,000 Mk. auf eine sehr feine zweite
Hypoth . (dopp . Sichert). ) ?,u 5 °/o  in erster
Geschäfts - u . Kurtage LLiesb. zw. jetzt
n . Juli ges. Unterpfand ei« prima
Geschäftshaus . Gef . Off. « . » . M. 85»
KN den Tagbl . -Verlag . 2846

25,000 Mark zu 5 °/o gegen prima2. Hypothek
auf hoch rentabl. Geschäftshaus gesucht. Off. lt.
III. 8 . :lS i  an den Tagbl.-Vertag erb.

20 - 25,000 M . geg . sehr gute 2. Hypoth.
( 2/s d . Taxe ) auf ein vorzngl . Geschäfts¬
haus in bester Lage LSiesb. ges. Gef.
Off . » . «». M. 85 « a . d. Tagbl .-Verl . 2844

9M $115 # als 1 . Hypothek v.
pünktlichem selbst ver¬

mögenden » Ziuszahler gesucht. Offerten mit
Angabe des Zinsfußes itur vom Sclbst-
darleihcr sub Cdiffre A'. as. » » s an den
Tagbl.-Verlag werden berücksichtigt. 2748

70—00,000 Mk. geg . prima 1. Hypoth . zu
4V-"/° auf ein neues rentabl . veff. Ge¬
schäfts - n . Wohnhaus in guter Lage von
sehr gutsit . Geschäftsmann u . prompt.
Zinsz . zw. jetzt « . Juli ges. Gef. Off.
h . 11. s». sa « a . d. Taabl .-Vcrl . 2971

10.000 Mark auf gute 2. Hypoth,k (nach 43 °/°
der Taxe) gesucht. Offerten unter I . . T . » 85
an den Tagbl.-Verlag. 2771

5—8000 Mk. ans gute2. Hypothek zu leihen ges.
Off. V . H. 1 28  an den Tagbl.-Verl. 2708

2000 Mk. werden gegen gerichtl. Sicherheit und
punstlichc Zmszahlungzu leihen gesucht. Näh.
,m Tagbl.-Verlag. 1663

30,600 Mark
2- Hypothek auf ein Haus in bester Geschäftslage

Per gleich oder später gesucht. Offerten unter
V . 8. 858 an den Tagbl.-Verlag.

24.000 Mk. werden per 1. April auf ein Haus,
nahe der Rheinstraße, zu 42,000 Mk. taxirt,
ä 4 % «ns 1. Hypothek, gesucht. Gest. Offerten
unter V. H.  35t » a» den Tagbl.-Verlag.

211 $1}af 1111 i kiule2. Hypothekatü ^ Vvv gesucht. (Ccssion er¬
wünscht.) Vermittler verbeten. Offerten unter
L . S . »« » au den Tagbl.-Verlag.

20—25,000 Mk. 1. Hypothek auf prima Objekt
von gntsituirteinG-schäftSinann per 1. April c.
gesucht. Offerten erbeten unter » . 8 . 921
an den Tagbl.-Verlag. 2899

Aus ein Hans in guter Lage wird auf
2. Hypotbek ein Capital von 20- bis
23,000 Mark sofort gesucht. Off. unter
ChiffreV. S». ss * abz. imTgdl .-Verl. 5S4

•1000 bis 5000 Mk. aus gute Nachhyvothel a.
gl. zu leihen gesucht. Off. unter L . kl . 8 » 2
an den Tagbl.-Verlag. 1140

28,000 Mk. ans prima2. Hypothek ani neues
Haus, Mitte der Stadt , vom Selbstdarleiher zu
gutem Zinsfuß gesucht. — Offerte» unter
11. UI. an den Tagbl.-Verlag.

gi | g| pa*, Ans 1. April 4000 Mk. auf zweite
Hypothek nach der Landesbank ges.

Näh. Blcichstrnße 17, Part.
Es werden 20,000 Mk. Darlehen erste Hypothek,

3-fache Sicherheit, auf ein Hans mit Garte» in
Wiesbaden per 1. Mai cr. gesucht. Offerten und
Bedingungen werden unter ES. T . 838 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 3122

Für ein neues hochherrschafttichcsEtaaen-
hans (mit Hmterh.), in feinster Lage, Taxe
120 Mille, Mietheinnahmc 6000 Mk., wird
Beleihung an 1. Stelle zu mäßigem Zinsfuß per
1. April vom Sclbsldarleiher gesucht. Offerten
sub V. 1' . » ia an den Tagbl.-Verl. 3110

(Eine ©otibn=«uSfl<ibe de, „Arbeitsmark» des Wiesbadener
Tagblatt" erla)emt am Loeabend eines jeden ÄuSaalnttags int
Bcelag, Langaanc 27, und enthält jedesmal alle Dicnpgeiuche
und Dienstangebote. loetche in der nachsterichrinendcn Nummer
des „WiesbadenerTagblatt" zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
an Berkam, das Stiiek 5 Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem
unnttgkltliche Snisichtimdme. - Bei schriftlichen Offerten

t es suis, nicht Qeiginal-Zeuguifse, sondern deren Ab-
- - .-.-itMbtttt. — Bei schriftliche» Offerten

empstelslt es suts, nutzt Oriüi:lal.Zcuqnisie, sondern deren Ab-
ichnkcn beiznsnae»; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original»Zenoniff« oder ssiistiger Urlunden übernehmen wir
leisierle. Gewahr. — Offerte», Iveichr innerhalb 4 Wochen nicht

abgetzolt worden sind, soerden uneröffnct vernichtet^

Msivirchr Vepfsne « . die KteU « » g
ftude « .

Suche für meine drei Kinder im Alter von
2V-—9 Jahren eine (No. 86387) F 25

Kindergärtnerin
T El. oder einfaches kath. Fräulein nicht unter
25 Jahren , weldies mit der Kinderpflege ver¬
trant, im Nähen Bügeln erfahren ist. Hoher
Gehalt. Eintritt 1. Avril. Offerte» nntcr
5 . 8 . 8 « 883 an 1s. FVcnz in Mninz»

In « ges Mädcheit mit eiwas Schiilbildung z»
drei größeren Knabess sofort gesucht.

3.  Heiles , Webergassc 22.
Ein Noänlein f. Narhmitiag« l 1/* Stunde

zum Spazierengehrn mit junger Dame gesucht.
Näh. „Villa Frank".

Selbstständige gut empfohlene
Berkäuferitt

sür Schweineiuetzgerci sucht 2999
1*. Fl « ry , Kirchgasse 51.

W erküiiferisi,
gleiclizoitig im Weiniengniilien (Ilorren-

Hemden) perfect , per sofort oder später
gesucht. Offerten mit Gebaltsangaben unter
8S. 8 . 854 an den Tagbl.-Verlag.
SJT* Angehende Slerkänferin für gleich ges.
Langgasse 82. ckini. Steffell,aner.

Rockllrbetterimeil
für mein Atrlier gesucht. Dauernde Stell,
und hohe Bezahlung. 2923

En.

Periectc Taillen - und 8ivck- 2lrbeiterinnen
Werden gesudit von O. Ilies -He !»ereck,
Wilhelmstraßc 12, 1. 1483

Eine zuvirlässige erste Tnivenarbeiterin anf
Jahresstelle gesucht. Mädchen können daselbst
das Schsscidern gründlich erlerne». 3.  Metz-
Kies , Kl. Burgstraße 4. 2882

Tüchtige Taillen- und
Rock-Arbeiterinnen

ausdauernd gesncht,sowiebraves Leyrmädchen.
M. Lieister - sintlttcl », Gr. Bnrgstr. 9. 3104

Tüchtige Arbeiterinnen und Leyr-
mädchen gesucht. 2964

Dl,  Knek , Nerostraße 42, 2.

Erste perfeete
Rockarbeiterinnen

per sofort bei »oye»n Salair gesucht.
Mode -Salon SL Strolialni,

Kleine Bnrgstraste 5.

Geübt. Nähmädch . gesucht Bertramstr. 2, 1 I.

SW~  Taillen - und Rockarbeiterinne « , sowie
Leyrmädchet» gesucht Adolphsallee 6.

Slngeh . Rockarbeiterin n. Lehrmädchen für
danenid gesucht Gradenstraße 14, 1.

Skrbeiterinnrn auf dauernd verlangt Damen»
Schneiderei TaunllSstrnße36.Tncht. Arbeiterinnen
für baiiernb gesucht bei 2912

Ci ». iWeyrer , Dainen-Confcction,
Bahnhosstraße20.

Eine Nähfrau f. Tapezicr-Arbeiten sofort gesucht
TaunuSstraße 83/85, Alübelladen.

Eine Näherin , welche in Tapezicr-Arbeiten
bcivandert ist, wird sofort gesucht Taunus»
straßc 33'35, Möbelladen.

Stick, u. Lehrm. ges. Taiinu«str. 87. Ludwig. 2749
Wcißstickerinncnn. Lehrmädchen ges. Nerostr. 4, 2.Modes>
Zwerte »lrbettcrin per sofort oder April

gesucht. 3080
(flersun , Wilhclinstraße 40.

Zweite Arbeiterin , im Verkauf
bewandert, u.Lehrmädchen gesucht.

Hücker , Langgasse8.
Lehrmädchen

aus guter Fatnilie wird für eine feinere Papier»
». Schreibwaarenhandlung ans gleich oder später
gesucht. Offerten unter 8 . 8 . 91 » an de»

agbl. -Verlag erbeten. 2077
Ei » Lehrmädchenmit guter Schul-
bildung gesucht. 2483

8tt1 . iittcl »» rttc >», Webergassc 2.
fft - ttei. 6 äl. 2Ä«(|.Weg .ier,^v ylUvUv Wilhelmstraßc. 3005

Lehrmädchen gesucht. 2863
H . Stein , Wilhelmstraßc 36.

Lehrmädchen aus achtbarer Familie gegen
Vergütung gesucht. 3152

Min » Astlieimer , Webergassc 7.
Zwei allst. Lehrmädchen für Damcnschneiderei

gesucht Rheinstraße 42. M . Rade . 1745
Mädchen können das Kleidermachen gründl. erl. bei

Fr . II . liccker , Schneid.,Oranienstr. 56,H.2.
Lehrm. f. Kleidern,, ges. Oranienstr. 6, 2 L 2739
Lehrmädchen gesucht für Damen-Conscctton.

Herz , Bertramstraßc 6, 1 rechts.
Lehrm. f. Damen-Confcct. ges. Adlers!raße 45, 1.

Mädchen kann das Klcider-
machen gründl. erlernen. Räh.

Lnisenstraße 41, 2 l. 2961
Ein Lehrmädchen gesucht. 8009

11. » enoül , Webergassc 11.
Lehrmädchen

für feinen Putz gesucht. 1-. Mleimofen,
Langgasse 45.

Mädchen , w. bürgerl. k. und sich in der fciueren
Küche ivciter ausbildeu will, ohne gegenseitige
Vergütung gesucht. Ritter ' , Hotel -Pension,
Taunnsstraßc 45.

Me beßere Wichslhilstmii.
welche die feinere Küche lind Haushalt zu führen
versteht, wird zum 1b. März gesucht. Näh. im
Tagbl.-Verl. 8187

Arbeitsnachweisf.Frauen,
Abtli. I : Köchinnen, Allein-, Ham-, Kinder-,
Zimmer-, Küchenmädchen, Putz-, Monatsfrauen
u s. w. erhalten unentgeltl. gute Stellen. 297

a  Perfeete und fein bürg. Herrsch.»
Köchinnen, Köchinnen für Hotels,

'  NcstaurantS 11. Pens., Kaffee- und
Beiköchinnen, KilchcnhaiiSbält., Verkäuferinnen
sür Colonialwaaren und Metzgerei, Büffet- und
Servirfränlein , eine Kammerjungser, f. Stuben-
mädch., Kinderf. n. bess. Kindermädch., Zimmer¬
mädchen sür Hotel 11. Pensionen, Hausmädchen
für Hotel und Privath ., Kochlehrmädchen, versch.
Mädchen ins Ausland und acht Küchenmädchcn.
Dsrner's 1. Cenlral-Dnrean

(Bürean 1. Ranges ) ,
Manritiusstraste 4, 1. Et . Tel . 571.

Gesucht sür Saison pcrs. Hotelköchilmeil, tücht.
Beilöchinncn, Kaffeeköchinncn, jüngere Be»
schlieszeriunen, gew. Zimmermädcheil für gl. u.
15. März, mehr, fein bürgerl. Köchinnen, gew.
Hausmädchen, >v. nähe», bügeln «. serviren k.,
Kinderfrl., Stützen, w. kochenk., eins. Haus-,
Kinder- n. Kücheumädchen sof. (30 Mk.).
Bürean Germania (Frau Müniein ),
Kl . Webcrgaffe 7 , 2, a . d. Bärensteaste.

Suche tncht. Kaffecköchiu, zwanzig bessere Slllein-
niädchen, fünfzehn HanSmadch. für f. Herrscbafts-
häuser, zwanzig Kücbcnmädche» (L. 25—30 Mk.).
lang ’« Stellen -Büreau , Ellcnbogengnsse14.

Erfahrene reinliche Köchin
gesucht. Hoher Lohn, selbsiständ. dauernde St.
Meid. 91/z—-12 Vorm. Emscrstraße9. 8158

Mütter ' « Bürean , Webcrgaffe 58 , Part . ,
sucht Köchinnen 030- 35 Mk. Gehalt ) ,
tücht. Alleinmädchen , die kochen (20 bis
25 Mk. Lohn ) , zu cinz. Personen , adrette
Hausmädchen und eine Slnzahl Sand¬
mädchen in sehr gute Häuser.

(fcinbürgerlich ) mit fluten
S-3S- Zeugnissen, welche auch Haus¬

arbeit versteht, gegen guten Lohn per 15. März
oder 1. April gesucht
_ Nerothal 10, Hochpart.

Llnständ. unabhängige bürg.
fjPiifl ? Köchin findet dauernde Stelle

Tags über. Näh. im Taqbl.-Verlag. 8203
Tüchtige sctbstständige Köchin

sofort o. 15. Marz gesucht Herrngatt-nstr. 2, 1.

Gesucht
energische gebildete Dame zur Stütze für

ein Pensionat . Näh . Tagbl .-Berl . 3024
Gesucht ein MädcheULu einer Dame gegen hohen

Lohn Kleine Kirchgasie1, 2 St . rechts.
Eins. Mädchen ÖÄe
Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versieht, zum 1. März gesucht bei
I^ütz , Webergassc 37. 2534

Ein ordentliches Dienstmädchen
fpilsfr grsncht Schwalbacherstraße 24. 2439
Ein älteres znvcrtäsiiges Mädchen anf gleich od.

ipätcr geiucht Wcißenbnrgstraße6, P . l. 8481
WW“  Hankm . ß. h. Lohn ges. Wellritzftr. 20. 1882
Ein Dienstuiädcheu ges. Friedrichstr. 50, P. 2478
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«iulichc»Kindermädchen,
wwi- ein fleitzig-s Dienstmädchen,
welches bürgerlich kochen kann, lucht 2582

Carl Claes,
Bahnhofstraße 3.

«rav . fl. Mädchen«es. Gr. Burgstr. 7. 1 r . 2770
Tüchtiger Alleinmädchen gesucht. Keine Ladcu-

ardrit. 8 . » teni , Mauergasse 10, Laden. 2925
Tüchtiger Mädchen für Küchen- u. etwa« Haur¬

arbeit gegen liohen Lohn auf IS. März gcsncht
Hellmundftr. 48,1 1. 2917

WUrtSlrflOtt für klein,» Haushalt sofort
gesucht Schwalbacherstr. 71.

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstraßc 20. 2945

Mädchen für Küche und Hanrarbeit
gesucht. 2554

Schiciiuinii , Adolphsallee 53.

Mädchen  wird ges. Näh. Schwalbacherstr. 5, P.
ES »». Kräftiges Küchenmädche » gesucht

Tauuurstraßc 1b. 2972
Ein einfaches brave» Mädchen, welches selbst¬

ständig gut bürgcrl. kochen kannu. die Hausarbeit
gut versteht, bald gesucht. Näh. Webcrgasse 18
oder Dambachthal 14, Gartenhaus 1. 8007

Einfaches solid. Mädchen,
da« etwas kochen kan», gegen guten Lohn
gesucht. Näh. Roonstraße 13, 1 l. 3012

Stil br. tücht. Mädchen gesucht Tannusstr . 44, 2.
G>» zuverlässiges sauberes Mädchen

P *®b§e?  findet gute Stelle bei 2997
O. Bartels , Schützenhofstraße 2.

(Ein erfahrene» Kindermädchen zu größeren
Kindern gegen gute Bezahlung gesucht Lang-
gasfe9, 1, Vormittags 9—12 Uhr. 2977

Ein Zweitmädchen
mit guten Zeugnissen wird für ein herrschaft¬
liches Haus zum 1. Avril gesucht. Guter Lohu.
Wo? sagt der Tagbl.-Vcrlag. 8053

Mädchen für Hausarbeit ges.
'VlHVVV Guter Lohn, freundliche Bc-

haudlniig. Kapcllenstraße 43.
Tücht. eins. Dienstmädchen

für kleinen Haushalt gef. Bcrtrauistraße 17. 3 l.
Ein tüchtige » Mädchen , welches selbstständig

kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht,
zu zivei Damen gesucht. Zu sprechen Nachmittage
von 8—7 Uhr. 3037

_ H . Stein , Wilhelmstraße 36.
WF“ Ein ordentl. sauberes Dienstmädchen znm

15. Mörz gesucht Wörthstraße 22, 2 l.
*• 1- Avril, evtl, früher, gcbrld.
zuverlässiges Mädchen , welches

gut näht, zu gröheren Kindern. Offerten unter
E . I 313 an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Hichltzes NenstmSiichei
welches die gut bürgerl. Küche versteht. AnfaiigS-

lohn 22 Mk. per Monat. Off. u. «». » . 3A «
besorgt der Tagbl.-Verlag.

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
selbftstäud. Mädchen
zun: 15. März sür kleinen rrihigeu Haushalt
gesucht Bertramstraßc 3, Part . l. 3045

Einfaches junges braves Mädchen, möglichst
von auswärts , für sofort gesucht Wellntzsir. 8,
Hut- und Schirmgefchäft.

Ein junges fleißiges Mädchen wird sofort gesucht
im Nömcrsaal, Dotzheimerftraße 1b. 3062

E . j. Mädchenv. Lande aes. Lursenstr. 43, 1. 3061
Zimmermädchen sofort

»§| tN gesucht Hotel Bietoria.
JET Junges Mädchen zu zwei Kindern gesucht

Bahnbofstraße 20, Part.
Ein starkes Mädchen

für ave Hans - « . Küchenarbeiten gesucht
(speciett Wasche» uud Putzen ) . Hoher

Mainzer Wrerhalle, Mauergasse 4.
Tüchtiges Mädchen für Kaffccküche sofort gesucht

>otet Victoria.
Ein einfaches fleißiges Mädchen
gesucht Friedrichtzr. 18. 3092

Tüchtiges Hausmädchen , welches auch bügeln
kan», gejucht Friedrichstraße4. 3095

Ein tüchtiges Atteinmädchen z.
10. dr. gesucht Geisbcrgstraße 24.

Einfaches solides Alleinmädchen zum 15. Mürz
gesucht Kapcllenstraße8, 2.

Zum l . April gesucht ein Hausmädchen, das
jede Hausarbei! gründlich versteht, bügeln und
leimreit kann. Gute Zeugnisse erforderlich.
Meldungen Nerothal 45, Nachmittags 6 bis 8,
Vormittags bis 11 Uhr. 3037

BraveS fleißiges Mädchen zum baldigen Ein-
tritt gejucht. Näh. Schützenstraße 14.

Ein älteres solider Mädchen , das
I *®®? gut kochen kann uud sich aller Haus¬

arbeit willig unterzieht, auf große Reinlichkeit
und Ordnung stehr, wird für dauernd als Zweit¬
mädchen in eine» feineren Haushalt gesucht zum
20. März od. 1. April. Gute l. Zeugnisse. Off.
unter Jä. s . 368 an den Tagbll-Verlag.

Ein braves Mädchen auf gleich
.Wgesucht  Jahnstraßc 24, 2 St . 1567
Ein braves Mädchen, Ivelcher selbstständig jede

Hausarbeit besorgt uud bürgerlich kochen kann,
wird baldigst gesucht. Zu melden Vormittags
Mainzer straße 15, Part.

FMW -s. Ein jüngeres ordentliches Dienst-
«)>■« § » Mädchen gesucht Langgasse3. 2617
Ein tüchtiges sanbercs Mädchen wird gesucht

Adolphsalle- 35, P . 802
Ein Mädchen für alle häuSlicheu Arbeiten gesucht

Bismarckring 11. 8 St . hoch r.
Einfaches solides Mädchen , ireundlichu. willig,

als Mädchen allein gesucht Moritzstraße 62, 2.
Ein ordentliches Mädchen gesucht. Näh. bei

Weingiirtoer , Schulgaffe2. 2968
Krästiges Mädchen v. ausw. f. Köche». Hans

z. 15. März gesucht. Näh. Luisenstraße3, Part.
Einfach, williges Mädchen Mitte März o. früher

wird gesucht Moritzstraße 51, 3.
Tüchtiges Dieustmädche » , da« bürgerlich kochen

kann, findet Stelle in kleinem Haushalt . Näh.
Fischerstraße4, Part . 8147

Besj.HMMchen,
das Liebe zn Kindern hat, wird zum 1. April zu

einem 2 Jahre alten Mädchen gesucht. Beste
Zeugnisse erfordert. Anfr. n. H . I 3638»
an U . Frenz jit Mainz . (No.36389) F26

Lelvstständrges Mädchen zum Führen eines
Haushaltes znm 15. März, ev. 1. April, gesucht
Platterftraße 98 (neuer Friedhof). 3156

Ein einsachcs braves Mädchen mit guten Zenz-
iiiffen gesucht Ernthstraße 15, 2.
kin Mädchen,
die Hausarbeit versteht, wird zu zwei Dame»
gcsncht Weilst,atze 18. 2. Et.

Alleinmädchen für kleinen Hausstand gesucht
Kaiser-Frtedrich-Ring 17, durchs Thor Gth. Pt.

Junges Mädchen gesuchl Oranienstr. 15, H. P.
Tücht. Mädchen, w. bgl. kochen kann u. Hausarbeit

versteht, znm 15. März ges. Lehrstr. 27, 1. 8190
Gesucht auf 15. Mürz Mädchen, welches bürg,

koch, kau» ». eins. Landmädchens. fürsrl. Haus,
auf 1. April alt. Alleinmädchen zn zwei Leuten,
tücht. Kaffeeköchin Anzahl selbstst. Allein-, .hau«-,
K.- u. Lanbniadch. itera ’s 1. Bür., Goldg. 6k

Zwei Damen suchen für kleine« Haushalt
ein ruhiges Mädchen, welche« selbstständig sein
bürgerlich kocht und die Hausarbeit übernimmt.
Gitter Lohn , frertndliche Behandlung.
Zu sprechenv. 12—1 Vorm. u. */»7—8 Nachm.
Schlichtcrstraße 16. Siech . 3195
Besseres Mädchen

zu drei Kindern (2, 5 und 8 Jahre alt) gesucht
Stiftstrafle 18. 3179

Eil » Ha»s"8,V '̂ '
Ein besseres Hausmädchen, das nähen ». bügeln

kann, wird zum baldigen Eintritt gesucht. Näh.
Bi erstadlet straffe 2.

Ein tüchtiges Hausmädchen,
welches jede Arbeit versteht, für ein Herrichafts-
haur für 15. März. Näheres im Tagbl.-
Verlag. 3186

Dienstmädchen,
sauber und fleißig, zu kleiner Familie gesucht

Bismarck-Ring 15, 8.

Nach England
für einen kl. Haushalt, bestehend au» zwei Pcrs.,
ein ordentliches fleißige» Mädchen gesucht,
welches kochen kann und alle Hausarbeitenüber¬
nimmt. Lohn 400. Zu erfragen im Tagbl.-
Verlag. 3199

Brave« Alleinmädchen für kleinen Haushalt
gesucht Schiersteiucrstraße5, 3 l.

Nein!. Dienstm. sof. gcs. Westendür. 1, P . 3146
Eiu besseres Mädchen sür einen
kleinen Haushalt gesucht. Näheres

Kl. Burgstr. 10, zu spr. von 10- 4 Uhr. 3130
Ein zuverlässiges saubere» Mädchen zu zwei

Personen aus gleich gesucht Oianienstraße 12, 2.
Ei» braves reinliches Mädchen sür Hausarbeit

und Küche zum 15. März für kl. hcrrschafil.
Familie gesucht Goethestraße6, 3. Et. 3132

Zum "IS. März
ein Mädchen zu zwei Kindern uud für leichte

Hausarbeit gesucht, zum 1. April ein Mädchen,
welcher etwas kochen kann und Hausarbeit
gründlich verstellt, bei

M. Auerbach , Friedrichstraße 8.
Einfaches Mädchen für Küche und Hausarbeit

geiucht. Meld. mit Zeugn. Adclheidstraße 37, 1,
10- 3 Uhr uud 6- 7 Uhr.

ein  junges sauberes
HAktz WsLkH Mädchen gesucht

Tchwatbacherstraßc 49.
Ganbereö Mädchen für leichte Arbeit gesucht

Luisenstraße 36, 2. Thür r.
A \ -l  sür einen kl. Offiziershaushalt

jn Mainz Frl . , welches gut
kocht. Gehalt n. Anschluß»»gesichert. Schristl.
Offerten Mainz » Hciliggrab 2.

Solides steiffiges Mädchen sür sofort gesucht
Kirchgasse 32, 1.

E. braves Mädchen ges. Dotzheimerstr. 60, P . l.
E. junges Mädchen ges. Ziminermannstr. 6, 1 r.

EL ^ H» ÄN»ädchen , welche« gut
fyilWV bürgerlich kochen kan»,

gesucht. Näh. F-ricdrichstraße 41, Part , links.

Kn besseres Mche».
welche» gut nähen, servireu und bügeln kann, für

sofort geiucht Kapellkiistraßc 55.
W- Sauberes Alleinmädchen für besseren
kleinen Haushalt z. 15. März gejucht. Dambach-
ttial 10, 2. 3116

Eiu braves Mädchen gesucht
Bahnhosstraße 12. 3115

Tüchtiges Mädchen zum 15. März gesucht
Oranienstr. 45, 1 l. 3111

sofort gewandtes älteres
Mädchen für Zimmer- ». Haus¬

arbeit. Gute Zeuguiffe unbedingt erforderlich.
Näh. Kapellenftraße 79.

Besseres HauStnädchen , welches schon in
Hcrrschastshüiisern gedient hat, aus sofort oder
15. März gesucht Sonnenbergerstraße49.

Junges reinliches Mädchen per sofort gesucht.
Nah. Friedrichstraße 50, 1 links.

Ordentliches eins. Mädchen sür kl. Haush. ges.
Borzuflellcn Vormittags oder Abends n. 8 Uhr
Bismarck-Ring 16, 1 l.

Ein älteres Mädchen , das kochen
_ kan», wird zu einer alleinstehenden

alten Dame gesucht Schwalbacherstraße 39,' 1 l.
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann n.

die Hausarbeit versteht, auf gleich od. 15. März
gesucht Walkmühlstraße 10, Gartcnh.

Eine durchaus perfccte Büglerin auf sofort
gesucht. Näh. Btücherstraße8, Mtb. 2.

Br . Mädch. k. d. Bügeln erl. Römerberg 30, H. 2.
Eine Waschsran sür dauernd ges. Röderstr. 25, 1.
Tüchtige Waschsran gcs. Sedanstraße 7, H. P.
Eiu tüchtiges Waschmädchcn findet dauernde Be¬

schäftigung Riehlstraße 2, Slb . Part.
Eine Waschfrauf. dauernd ges. Bteichstr. 23, 3 I.
Tüchtige Waschfrau dauernd ges. Nerofiraße 23,1.

Aelteres kräftiges Mädchen oder nnabh.
MonatSfran gesucht Dclaspecstr. 1. L. 2524

ardentl. unabhängige Monat»-
frau Bertramstraßc 22, 2 link».

Eine  Monatssr . sof. ges. Adoiphstr. 5, 1 r. 3034
WF * Ein propres Monatö,nädchen per sofort

gesucht Mauriltusstraße 7, 1.
Monatsmädchen oder -Frau aes. Bleichstraßc9, P.
MonatSfra »» gesuchl. Näh . Neugaffe 3,

1. St . bei Sulzberjter . 3144
Junge MonatSfran oder ein Mädcher» sof.

gesucht Philippsbcrgstraße37, Part.

Monatssrau
gesucht Albrechtstraße7, 1.
Mon atSrnädchen ges. Zimmcrmanustr. 4, P . r.

Such« für sofort ein MonatStnädchen.
Kapellenstraße9 bei F . C . »tt « . 3117

Ein Monats Mädchen für 2—3 Stunden Vor¬
mittag« gesucht Wcbergaffe 37, 2 l.

Eine MonatSfran oder unabh. Mädcher » von
8—11 Uhr gesucht Albrechtstraße 36, 2 r.

MonatSfran od. Mädchen für mehrere Stunden
gesucht Faulbniunenstraße 11, 2 bei Tlihteln.

Ein ordentl. Monaismädchenges. Wcilstraße2, 1.
Proprer Monatrmädchcn gcs. Bertramstr. 22, 3 r.
Monalifrau o. Mädch. ges. Bismarck-Ring 29, 2 l.
MonatSfran o. Mädch. ges. Kirchgasse 34, 'Slb .2 l.
I . Mädchen tagsüber gesucht Römerberg 14, l.
SanvcreS MouatSmädchcn , 15 Mk. mouatl.,

sofort gesucht Friedrichstraße47, 2 l.
0 . MouatSsr. o, M. ges. PHilippsdergstr. 45, P . I.
Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen

kan», für 1. April gesucht Walramstraße 2, Pt.
R. Monatsmädch. ges. (L. 15) Bertramstr. 18, 1 I.
Mon atSfr. f. 2 St . Morg. ges. Bertramstr. 2, 1 l.
08®— Tücht. MonatSfran ges. Lehrstr. 16, 2 l.
Ein zuvcrlass. Mo »»atSmädche »» gef. Zu erfr.

Oranienstr. 39, Mtlb. 1 l. B. Morg. bi« 3 Uhr.
Eine MonatSfran gesucht von 6 bis 8 Uhr

Morgens Kirchgasse 13, Hof l. 3180
MonatSfran ob. Mädch. gesucht Jahnstraßc 19, 2.
1 . Mädchen von 8—2 ges. Dotzheimerstr. 6, Part.
ßM - Eine Fra »» zum Bröd-Hentragen gesuchl

Wellritzstraße 26. 2793
Eine We tksran gesucht Kirchgasse 11. 3075

Ein sauberer Mädchen für den
ganzen Tag sucht 2792

Aut ». l4,rcht >o !t «-.s, 2 Webergasse 2.
Ein fleißiges sauberes Mädchen für die Morgen¬

stunden-, sowie ein solches für NachmiltagS-
stundeu-Ardeit auf sofort. 3118

Atelier Fritz «•»»irtucr , WilhelmS-Allce.
Junges Mädchen tagsüber oder alt. Mädchen von

7—3 Uhr gesucht Kapellenstraße 12, Part . l.
Ein IS-jähriges Mädche,» Tags über gesucht

Webergasic 29, 2 St . 2889
Junges Mädche»» für leichte Hausarbeit und

Ausgänge tagsüber sofort gegen guten Lohn
gesucht Wellritzstraße8, Hutgeschäft.

Kaufmädche» gegen guten Lohn sofort gesuchl.
Jliua Aatlieiiner , Webergasic7. 2952

Lausmädchen ges. Longgaffe 53. Corsettgeschäft.
Ein tüchtiges williges Laufrnädchen sof. gesucht

Hä fnergasse 13, 1. A. Ulee . 3067
Per sofort ei»» braves sauberes

Lausmädchen
gesucht.

Mode -Talon H . Strolizlm,
_ Kleine Bnrgstraße 5.
fSy Ein junges Mädche»» sür die Ausgänge

aus gleich oder später gesucht Adolphsallec 6.
Einlcgerinner » für Buchdruck-Schnellpresseges.

Moritzstraße 22, Hth. 3086
Zttgendliche Arbeiterinnen

sür dauernde tohne »»de Beschäftigung gesucht.
Wiekbadener Stauiol - und Melallkapsel-Fabrik

A . Flach , Aarstraßc 3. 3159

Weibliche Uersonen , die Kteünng
sncherr.

Eine gebildete sprachkundige, in der Krankenpflege
geprüfte Dame sncht Ttellung als

einer leidendeu Dame oder als Leiter »»» eines
kleineren Sa »ratori « mS. Näheres durch die
Ober»,» des Ludwig - Wilhelm -Kranker»-
yeimS Karlsruhe i . B.

Früntei »», welcher seither Stelle als Kasfireriii
bekleidete, in der Buchführung erfahren ist, sucht
per 1. April Stelle als Buchhalterino. Kassireri».
Offert, unter F . *»• » a. d. Tagbl.-Verlag.

Jung . Fräul ., tücht. Berkäuferitt,
sucht Stellung. Offerte» unter M.  B . post¬
lagernd erdeten.

sucht baldigst Stellung in
■jyi Sllll -vlll einer Condilorci. Näheres

Nachmittags von 4—6 Uhr Kaiser-Friedrich-
Ning 106a, Part , links.

Eine tüchtige Verkäuferin sucht Stellung
per 1. April, am liebsten in einem Schuhgeschäft.
Näh. Bertramstraßc 22, Hth. 2 r.

£ Ein beffereS Mädch «»» sucht
i ^ äSsir Stellung in einer Bäckerei oder

Conditorei als Ladenmädchen. Dasselbe sieht
weniger aus hohen Lohn als wie auf Behandl.
Offerte» unter F . T . 88 « an d. Tagbl.-Vcrl.

Tücht. gewandle Berkä »»serin sucht Stelle in
einem Colonialwaaren-Geschäst oder sonst ähnl.
Branche. Offerten mit genauer Adresse unter
A . B . 1 « « postlagernd Rheinstraße erd.

^ von guter Figur , ge,»bteivwl » « Schneiderin , wünscht in hies.
seiner» Geschäft Stellung für den Verkauf,
Abstecken, resp. Abäudcru von Dauien-Coiifectic!».
Beste Empsehlung. Gest. Offcrtei» unter P . W.
hier, Gerichtsstraße9, 3 links.

AettereS Fräulein imt langjährigen Zeugnissen
sucht Stelle als Haushälterin in seinem Hause
oder bei einz. Herrn oder Dame. Näheres
Schachtstraße 24, 2.

Empf . HerrfchastShanShätterinnen , pcrf . in
der fein . Küche, ,nit t„ngj . Zeug « , für
18. März o . 1. April , zwei tücht. Zirnmcr-
hanshätt . » Pr. Zeug » , u . Empf . , perf.
Köchinnen für erste Häuser , Büffet - n.
Servirfrt . » zwei Harism . f . kt. Farn.» ein
angeh . Bnffetfrt . gegen kt. Bergiitung
sof . Bür . Gerrnanta (Frau Häniei ») ,
Kt. Wedergaffe 7 , 2, a. d. Bärenstratze.

Eine Haushälterin oder Köchin sucht in beff. Hause
Stelle. Zu erfr. Wellritzstr. 19, Pt . bei Weber.

Köchin, in der feineren Küche selbstständig, jucht
Stelle. Jahnstraßc 14.

Köchin sncht Stelle in einem gut bürgerlichen
Haushalt auf gleich oder 15. März. Offerten
unter A. Ht. as » an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. Herrschaftsköchü», zuverlässign. sehr sauber,
w. gleich od. später Stelle. Tauunrstr . IS, Obstl.

Perfect « Kochfran sucht AuShülfSstelle. Näh.
Nerostraße 23, Hth. 3 St.

Fräulein sucht Sielle als Stütz «; geht auch als
Jungfer . Näh. Oranienstraße 31, Htb. 1 I.

Empf. Kiicheumauisell, in d. franz., engl., deutschen
Küche, im Backe» n. Eiumachen perf., pr. empf.
v. ersten Häusern; dieselbeg. auch auswärts , nur
f. Privat , perf. Herrschafirköch. mit vr. 6-jahr.
Zeug». Büreau Häfnergasse 7, 1.

Ei, » kräftiges Küchennrädchen, welches in
fein bürgcrl. Hotelküche beschäftigt loar und
etwa» kochen kann, sucht Stellung, am trebstcu
wo eiu Chef ist. Adresse im Tagbl.-Verlag zu
erfragen. 3198

Ein Kiuderfräulcin sucht sofort
jBags ? Stellung. Friedrichstraße 28.
Besseres Mädchen, w. »och nicht gedient hat, in der

iaushaltnng tüchtig erfahren, sucht Stelle als
itiitze der Hausfrau. Näh. Castellstr. 3, 2 St.
Als Birffetfränleirr

oder Stütze der Hausfrau in seincrem Horel sucht
besserer Fräulein per 1. oder 1b. April Stellung.
Selbiges bekleidelc ähnliche Stellen in 1. Häusern
n. stehen die besten Nef., sowie prima Zeugnisse
zu Diensten. Gest. Off. erb. F . Dürschner,
Karlsruhe , Augarlcustraßc 18.

Beff. Mädchen , w. etwa« nähe» kan» und in
allen häuslichen Arbeiten bewandert ist, sucht
St . Kl. Bnrgstraße 5, 1 St.

Ein Mädche »» sucht Stellung bet kleiner Familie.
Näh. Bismarck-Niug 43, Part.

Aelt. Mädchen , i.Kochenu. NSh. erf., s. z. 10. o.
15. März St . Adclhetdstr. 77, 2 r. V. nur M.

Junges Mädchen,
welches läugere Zeit als Pflegerin thärrg war,

wünscht wieder Stellung als Pflegerin zu alten
Leuten oder zu Kindern irr feinerer Familie, im
.Hänslichcir und Nähe» nicht ulibewandert,
Familienanschluß nicht ausgeschlossen. Angebote
unter AI. » . » 88 » an (Halle 4383) F106

Rndoir Bosse , Halle a. S.
Ein gesetztes besseres Mädche »» sucht Stellilng in

feinerem kleinen Haushalt als Hausmädchen
oder zu einem Kinde. Lehrstraße3, 2 St.

Ein Fräulein sucht Stellung als Beschließerin in
feinem Hotel oder auch all Haushälterin zu
gebild. einzelnem Herrn. Gefl. Offerten unter
A . T . 3S5 an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Ein besseres Mädcher »sucht Stelle.
_ _ Adelheidstraße 58, 4 St.
Ein tücht. Mädche »» ans Bayern s. Stellung als

Rtädchen allein. Mauergasse 14, Vdh. 8 St . l.

Alleinmädchen , fleißig und durchaus
zuverlässig, sucht zum 1. April Stelle,
llläheres des bisheriger Herrschaft, Rhein-
straße 64, 1, 10- 2 Uhr.

Ern Hnusmädchen,
ein Zimmermädchen,
ei»» Hotelzirnmcrmädche» ,
ein Kindermädchen,
ein Mädche» f. A . in ruh . Hnushält

suchen Stelle. Nähere?
Mädche»»h«im, Jahnstraßc'.4.

_ Tücht . Frau sucht AuShülfSstelle (Kochen
u. Hausarbeit. Zu erfr. Helcuentzr. 16, 1 r..
vo» 8—11 uud 2—6 Uhr.

Kräftiges junges Mädcheu sucht als
AlleinwäScheu

bei einer kleine» besseren Herrschaft per 15. Atärz
Stelle. Näh. Weißenbnrgstr. 3, 1. Etage rechts.

Ein besser, nur anständ. Mädchen , w. fclbftständ.
kocht, im Haushalt gew. (prima Z.), w. paffende
Stelle zum l . April. Büreau Häfnergasse7, 1.
«Sgggbftte Ein besseres Mädchen jucht Stelle

i» eiucnr sein bürgerlichen Hause.
Näh. Kleine L-chwalbacherstraße 14, Part . r.

Ein Mädchen L.M .7S
und 5) ausarbcrt gründlich erfahren ist, sncht
Stelle in kl. Haurh. als Alleinmädchen, womögl.
bei kinderl. Leuten. Näh. im Tagbl.-Verl. 3171
M- Mädchen sucht Stelle auf gleich. Körncr-
irraße 4, Mtb. 3 St . Biilter . z

Ein Mädchen, s°«, L"LZ
Zeuguiffe hat, sucht Stelle in kleinem Haushalt
als "Mädchen allein. Näheres Sedanstraße 15,
1 Stiege rechts.

Tüchtiges Zimmermädchen sucht sofort Stellung
in Hotel und Pension. Albrechtstraße 33, P.

Ein junges braves Mädchen, in Hausarb. erfahren,
bisher bei ihren Ettern, jucht passende Stellung
zur weiteren Ausbildung bei mäßiger Vergütung.
Offerten unt. B . T . 3 «8 an den Tagbl.-Vcrl.

»AI Mädchen , tücht. im Haush .,
VbvfFA -kA  geschickt im Nähen, Frisiren,

Seroiren, sucht baldigst Stelle in ruhigem Hause
oder zu einzl. Dame. Gute Zcugniffe. Offerten
unter E . T . 37 » an den Tagbl.-Verlag.

Ei» best. Mädchen , welches bürgerl.
kochenu. perfect bügeln kann, sucht

sofort Stellnna . Näh. Norkstraßc4, Stb . Part . •
Ein anständiges nettes Mädchen aus guter

Familie, welches gut bürgerlich kochen kann und
zede Hausarbeit gründlich versteht und gute
Zeugnisse besitzt, sncht Stelle. Näheres Oranicu-
straße 22, Slb . 3 l. Faust,

Ein Mädchen vom Lande, in
DEM Haushaltung bewandert, sucht Stelle

in kl. beff. HnnShalt. Helencnflratze 24, S . 1.
ßT Ein junges zuverlässiges Mädchen»

weiches schon gedient hat, snchtL-telle in kleiner
Familie. Rah. Sedanstraße 1b, 1 St . rechts.

Ein Zimrnermädchen sncht sofort Stellung.
Friedrichstraße 28.

Ein anständ. Mädchen,
ioelches bürgerlich kochen kann, sucht Stelle als
Alleinmädchen in kleiner besserer Familie znm
15. März. Offerten unter » . V . 383 an den
Tagbl.-Verlag. , ,

Fräulein , tüchtig im Haushalt, mit jährlichenSeugn., sucht Stell., am liebsten zu alt.Herrn,fferten unt. L . V.  38S an den Tagbl.-Vcrl.
Ei ne perf. Büglerin s. Besch. Walramstr. 31, V. D.

Eine unabhängige Frau , in jeder
HanS- und Kücheuarocitbewandert, ^

sucht sür jeden Tag Bcjchüsli-" »o-vo > »
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kork Itüjl , s. Bescliäft. i. f. 'Wäscherei. Oute

Zeugn . st. zu Dienston. Näh . Arbeits -Nachweis
Perf . Büglerin sucht Besch. Schntberg9, 2 St.
Ein älteres Mädchen sucht Wasch- und Putzbesch.

Adlerstraße 52, Frontsp. rechts.
Ein ältere - Mädchen zum Spülen und Putzen.

H. R., Friedrichstraße 28.
T . Mädch. s. Besch, i. Wasch. Adlerstr. 69, Dach
Eine anständige Frau sucht Wasch, und Putz-

Beschästignng. Adelheidstraße 85, Hth. Dachw.
T . Mädchens. Wasch- u. Putzb. Neug. 22. H. 2 l.
Frau s. Besch.(Wasch.) Hellmundstr. 29, Stb . 1 r.
Mädchens. Waschbeschäst. Hklenenstraße6, Hth. 2.
Fr . s. W.- u. Putzbesch. Zimmernianustr. 9, H. 2.
E. Frau s. n. Besch. (Wasch.). Platterstr. 30, H. P.
Tüchtige Kran sucht Laden oder Biirean zum

Putze». Nah. Wellritzstraße 31, Hth. 1 St.
Eine  kl. l. Monatrst. «es. Nerostr. 42, Vdh. Maus.

Eine Frau sucht Mouatsstelle. Näheres
Eine
Eine

Dotzheimerstraße 28, Gth. P . l.
ue rl. Monatsfraii s. Stelle. Herinanustr. 3. 3.
ne aut empfohlene Monatsfra » sucht Stelle.
Adelheidstrabe 87, Hth. 2 Tr.

Mädch. s. tagsüb. Spülst. N. Nömerberg 9/11, 2 l.. . ;If! .. . . . . .. . .
Gut empfohlene Frau sucht aus gleich oder später

Monatr st. in best. Hause. N. i. Tagbl.-P . 3151
Eine Schänkamme s. sof. Stelle.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 3013

Männliche Personen, die Stellung
finden.

2 . Hilssarzt
und Verpflegung in erst

mit 1400 Mk. Gehalt
^ nebst freier Wohnung

tzerpflegung innerster Klasse sucht Heil
und Pflege -Anstalt Eichberg i. Rheingau
(Post Hattenheim). Meldungen mit Approbation
und Lebenslauf au die Direetion. F 234

Kaffee aus Hamburg.
sehr hohe Vergütg. Agent, u. Reisende ges.

erk. v. Posteolli l  9Va Psd. an Muhe,
rivaterc. ' (Man.'-No.1l. 1457) I ' 2
*’ • Tegtmeycr , Hambg .-Borgseldc.

V « alkwerk wünscht Vertreter. Augeb.
unter V. T . 303 an den TagblFVerlag.

Guter Berdienst.
Für eine sensationell-illustrirte Zeitung (Auflage

24,000), die bei fleißigem Betrieb ein g. .. - . u.... ... ~ . gutes Aus¬
kommen sichert, werden Agenten zur Colportage
gesucht. Offerten unter M. Bi. » 9 « Haupt-
ost Hamburg

Für unser Registratur-Vüreau suchen
wir einen zuverlässigen

jungen Mann
mit guter Handschrift.

MWnenWik Plesbfiöen
3184

s. ut . b.

_ Rechtsanwalt in Wiesbaden sucht jüngeren
Bnrean -Vorsteher für 1. April. Offerten m.
Zmgnißabschriften und Angabe des letzten Ge¬
halts unter E . IT. 40 ? a. d. Tagbl.-Verlag.

Commis gesucht
für ein hiesiges Colonialwaarengeschäft, welcher

gewandter Verkäufer sein muß und sich für kleine
Touren eignet. Offerten unter « . 'IT. 38B
an den Tagbl.-Verlag.

Eine erste Firma
sucht einen tüchtigen vertrauen - würdige«

Verkäufer
für ihren gut eingeführten, leicht verkäuflichen
Artikel; außer dem Verkauf hat der Betreffende
auch bei den Kunden zu kassiren. Kaufmännische
Kenntnisse sind nicht erforderlich. Cautiou muß
hinterlegt werden. Briefe unter A.  T . 035
befördert der Tagbl.-Verlag. 2436

Ein tüchtiger selbstständiger

gcuerföimteö
sofort gesucht. 3133

MlWlieliWM Piesbaben
Ges. wt. b. H.

Banschreiner,
tüchtige Bankarbeiler, stellen ein 2811

(»ehr . Keugehaner,
Dampsschreinerei.

Zeh« bis fünfzehn tüchtige

Mel -Sthreiiier
3174sucht

Adolph Dam «!,
Möbelfabrik.

Wiesbaden und Bahnhof Dotzheim.
Ein tüchtiger Schreiner gesucht Nerostraße 34. <s>
Tüchtige Möbelschreiner

gesucht. 3050
M.  Brustmann , SchlcichthailSstr. 12.

Küferbursche 4S-Weinhandlung.
Tüchtiger selbstständ. Glasergehülfe ges.

Mj. Uenciier , Biebrich a . Rh . F155

Maler gesucht. Soos
Joh . iieg -mund , Bertramstraße9.

f3jr * Lackirergehülfe gesucht Sedanstraße 11.
Ein selbstständiger Tapezirergehülse gesucht

Del aspeestraße 3,1 . 2996
MU" Tapezirergehülse gesucht. 3097

« . Rarnspott , Hermannstr. 4.
Tapeziergehülse ges. Moritzstr. 26. Balling -,
Ein tüchtiger Tapezirergehülse gesucht. 3082

4 . Meyer , Luisenstraße 14.
Zwei Tapezirergehülfen sofort
gesucht Schwalbacherstraße 37.

Ibstständigen Tapeziergeyülsen sucht■Ww' ii fei
rn6, gebr., to-, r  wülers , Friedrichstraße 21.

Ein tüchtiger Sattlet gesrstc gesucht. 3197
Sattler M . B- i«. « JUie , Feldstr. 8.

Marmorarbeiter.
Polissenre « nd Hauer , tüchtige, für dauernd

gesucht. 3123
Wiesbadener Marmor -Industrie

iii ^ . Oestcrlisiig h’nrlirolgcr,
Karlstraße 39. .

Buchbindergehülfe ges. N. Adolphstr. 5., 3085
Schuhmacher ges. Moritzstr. 80, «esterli » «
Tüchtiger Schnewergehülfe

gesucht Walramstraße 6, 3 I. 2784
Tncht . zuverlässiger Roikarbeiter auf Woche>

Ute !» Inger , Mauergasse 14, Part . r. 2759
Wochenschneider ges. Langgasse 23, Stb . l. 1. 2842
Jg . Wochenschneider gesneht Bleichstrobe 11. 2891
Schuiidergehülse ges. Wilh. Rau , Kirchgasse 11.
Junger Wochenschneider ges. Steingasse 14. 2979
T . s. R. a. I . g. P . Ernst, Wellritzstr. 22. 3127
Tüchtiger Nock- und Hosenarbeiter a. Woche

gegen hohen Lohn gesucht Kellerstraße 10, 2.
Schneider a. Woche ges. Häfnerg. 5, 2. Et. 3175
Ein Schneidergeynlfe auf dauernd gesucht.

Karl flerrgen , Sedanstraße 14.
I . Wocheuschn., Hosenm., g. Adolsstr. 5, Sb . I. P .'
Tncht . Schneider für Groß- n. Kleinstück auf

dauernd gesucht. Höcker , Häfnergasse7, 2

Für Schneider.
Tüchtiger Rockarbeiter für dauernd gegen hohen

Loh» ges. <». IBBIher , Luisenstraße 24.
Tüchtiger Wochenschneider gesucht. 3088

_ ISugo Frank , Luisenstraße 41.Schneidcrgchülse auf Woche ges.
Keurg IltiUhüi . Steingasse 11.

Tüchtiger Schneider auf Woche findet Jahres
stelle bei Sürig -, Bahnhofstraße 6.

Schneider gesucht Mühlgasse1, 1.

Lehrlingsstelle
ab Ostern zu besetzen. Belverber mit guter
Schulbildung ans achtbarer Fainilie bevor¬
zugt. Tüchtige kaufmännischeAusbildung
wird zugesichert. 2663

S.  htaini » , Große Burgstraße 7.

Ein junger Alaun aus guter Familie, mit guten
w "Schulzeugnissen und schöner Handschrift, kann

per Ostern 1901 als
Lehrling

in meinem Haus - und Küchengeräthe-Magazin
eintreteu. 2946

Conrad Birell , Tauiiusstraße 13.

Lehrling
mit guter Schulbildung, schöner Handschrift und

Berechtigung zum einjährigen Militärdienste
auf das Bürean einer hiesigen alten Wein-
handlung für Ostern d. I . gesucht. Offerten
unter BB. S. OBüjiu den Tagbl.-Verl. 1631

Lehrling mit guter Schulbildung sucht Drogerie
MS. B4ue »i>i>, Goldgasse9, Tel . 2078. 709■ppi i*)Oipgai|e y, ^lci. <

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2944

Drogerie Ersast Koda , Sedaiiplatz 1.
frei. Engl. Dlagaz. BVes » , r,

Wilhelmstraße. 3004
'Uit guter Schulbildung

^ £ 1/1 » Uly für Ostern gesucht. 2085Carl B' JTeil.
Buch- und Schreibwaaren-Haiidlung,

_ , 4. Kleine Burgstraße 4.
Ich suche einen Lehrling für mein

jpäijigj? Eonsum- Geschäft, sowie einen für
Material - und Farbwaaren -Geschnft. Näh. bei
Carl Liis .i , Grabenstraße 30. 2756

Lehrling
für Comptoir und Fabrik zu Ostern unter,günstigen

Bedingungen gesucht. * 2422
August 2Ecmscii , Maschiiiensabrikant.

Ein Lehrling
Ed . BBreciier , Drogerie. Neugaffe 12.

Kaufmämrischer Lehrling
aus guter Familie für Ostern gesucht. 2265

Kathau Hess,
Wilhelmstraße 12 und Delaspeestraße 9.

Lehrling
für Contor tt. Verkauf per 1. April gesucht. 2936

Möbelfabrik C. Kiciieisiteim.

Lehrling.
In eine erste Colonial- und Materialwaarcu-

Handlung detail und en gros in Mainz kann
ein junger Mann aus guter Familie zu Ostern
in die Lehre treten. Gründliche Ausbildung
zugesichert. Kost und Logis auf Wunsch im
Hanse. Offerten unter tt.  30450 an
B». B r« » - in Mainz . (Jnf.-No. 36456) N26

Lehrling
f. Zahntechnik ges. Näh. Friedricnftr. 21, 2. 1645
Ein Lehrling für die Zahntechnik gesucht. Adr.

zu erfragen im Tagbl.-Verlag. . 3000
für Zahntechnik gesucht.

«eNlIINy Näh. im Tagbl.-Verl. 17537
Junger Mann kann die Zahntechnik gründlich

erlernen. Dentist Willy Sünder,
Mauritiussirabe 10.

!5T* Goldarbeiter - Lehrling gesucht bei
BEetii . BBerlzer , Faulbnimieitstraße 1.

Braven Jungen als Lehrling
nimmt au 3160

t ». Clottwaid , Goldschmied,
Faulbrunnenstraße 7.

Mklhoikei-Lehrliliz,
intelligenter braver Junge , gesucht. .3081

Carl fremus , Neugasse 15.
Spengler- u. Just .-Lehrl. ges. Hellmundstraße 41.
Suche einen Lehrling für meine Veruickelungs-

anstalt mit Eleetromotor-Betrieb, Gnrtlerei und
Metallgießerei. 2987

fiteiMricii B4rau *e , Wellritzstraße 10.

Cm Zchreinerlehrlmg
gesucht, t/arl » «»pp , Wellritzstraße 11. 296u

Installateur - Lehrling.
für Ostern gesucht. 2266

Braver Frmge

Ein ordentlicher Junge
als Ausläufer gesucht. 3109

(iiistav JSonrdan , Michelsberg 22.

Kräftiger braver Hausdurfche findet dauernd Stell,
bei Ij.  Blolfetd , Bahnhofstraße 16.

Albrechtstraße 31 wird ein junger fl.
«SckW ii. reinlicher Hansbursche , der auch
serviren muß, gesucht. 2973

Jniiaer williger Hansbursche für alle Hausarbeiten
gesucht. Schmidt , Emserstraße 71, 1.- 3157

Si'knllidjcr HMsrschr
sofo rt gesucht Tauiiusstraße 39, Laden. 3145

Ein fleißiger Hansbursche findet dauernde
Beschäftigung Albrechtstraße 16. 3032

Einen jüngeren ordentlichen Hans-
bnrschett sucht 3178

ü,«»>«!s 8ci >»ld , Lauggasse 3.

Tüchtiger HMSbmsche
findet dauernde Stellung. 3131

BBackc & Eskloay , Tannusstr . 5.

erfahren im
Meldungen

Tüchtiger Hansbursche,
, acken, zum 15. März gesucht.
Mittags von 1 bis 2 Uh.r bei
Jnaenienr ^Vicdcra/Weißenbnrqstr . 6, 3.

:M Junger Hansbursche gesucht
Bahnhofstraße8, Laden. 3194

Hausbursche, 15—16 I ., ges. Blelchstraße8. 3162
T. Kn. zu zwei Pf . gef. Mainzer Landstr. b. Bach.
Eit » tüchtiger Knecht gesucht bei

B,cnz , Bsücherstraße, Bleichanstalt.
Ein kräftigerzuverläss . FohvhkZed 'the

ges. »V»Ik . Briimser , Dvtzheimerstr. 76, 8.
Flotter Bursche , welcher auch Pferdepflege

versteht, zum Fahre» gesucht,
jf . (». llriiuinaun , Schwalbacherstr. 29.

Knecht gesucht Römerberg 33.
Ein Schweizer ges. Schwalbacherstr 39. 3108

Arbeiter und Frauen für
die ttirr .n »tagen,

Ein Mamt , LWKÄlK
Männliche Uersonen. - ie Sreilnug

suchen.
Mitglied der

__ V»| V »y v » , Meininger Hof¬
kapelle, bei der 1. Geige, wünscht vom 17. April
aus 3 Wochen Beschäflignng, etwa eine» Geiger
zu vertreten. Adressen unt. „ Hormusihcr"
postlagernd Dteiningen.

Kaufmann wünscht Nebenbesch. in schriitl. Arb. rc.
Gefl. Auerb. u. A .201  a . d. Tagbl.-Verl.

Junger Mann,
in einer ersten hiesigen Weiiigroßhdlg. beendet,
sucht als Commis passende Stellung. Gefl.
Off. mit. « . BB. 353 an beit Tagbl.-Verlag.

Junger Mann in München sucht Stelle als
Comptoirist , Buchhalter, Verkäufer oder
Lagerist in einer groß . Eiscuhandlung in
Wiesbaden d. Genfer Berein , Wevergaffe 3.

Junger Mann , Ivelcher auch imt der Land¬
bevölkerung gut vertrant ist, sucht Stelle als
Reisender od. ähnlichen Vertrauensposten. Gefl.
Off. unter Hl. BI. 409 an den Tagbl.-Verlag.
Junger Zuschneider

mit gutem Zeilgniß such! per sofort Stellung als
Volontär (System Martens) gegen etwas Verg.

Carl Wibhen , Vietoriastraße 31.
Koch (19 J .lZ'ucht Stelle. Näh. Röderstr. 19, 1 r.
Jung . Man » s. Stellung als Kaffenbote, Auf¬

seher od. ähnl. Vertrauensposten. Cantioii kann
gestellt werden. Näh. Wörthstr. 10, 2. St . 1525

Eheleute,
Bademeister , Maffeur und Krankenpfleger,

suchen danernde Stellung. Gute Zeugnisse nebst
Photographie sind vorhanden.

IBernliard Roll , Weikersheim.
Hausdiener , *'nnojt  ^gewesen, im Serviren

u. and. Hausarbeiten bewandert, sucht Stellung.
Off, unt. II . R . » 40 an den Tagbl.-Verlag.

Anständiger junger Bursche sucht in einem
hiesigen Hotel Stellung als zweiter oder dritter

oder als Liftjunge , Näheres
riinberg '’« Bürean, Goldg. 17. Tel. 434.
s. i. f. N. Äusg. z. b. Moritzstr. 60, Hth. 1 r.

FüNliUenWachrichlett
jVatbnn Biess (Abth. für Installation ),

Wilheimstraße 12 u. Delaspeestraße 9.
gegen Vergütung

b IIll V " gejucht Stgejucht Stiftstr . 21. 3057
Schreinerlrhrling gejucht Nerostraße 29. 3139
Schreiner lehrlmg gei. Faiilvtliiiiienstraße6. 3112

Ei» Steinhauerlehrling gesucht
jx-VM ' nuf Ostern Schiersteiiierstraße 8.
Ein Malerlehrting gesucht. 2070

J « h . Siegrmund , Bertramstr. 9.
Lackirerlehrl. geg.Vergüt, ges. Sedanstr. 11. 3023
S attle rlchrling gesucht Friedrichstraße 46. 1708

Ein Lehrjunge gesucht.
BLalsicr . Sattler , Saalaasse 4/6.

Tapezircrlehrling g. Vergütung gesucht. Näh.
bei  Henrich .Otiai ; . Webergasse 42. 1737

PT Tapezirerlehrling gesucht. 1315
Carl Vnlilert , Manergasse 21.

kann unt. (läuft.
_ _ Bedingungen per

sofort oder Ostern als Lehrling eintreteu.
Carl BScttcrich,

Buchbinderei tt. Cartomiagen, Kirchgasse 34.
gesucht. NBüller,

tyl lfMIl - Platterstraße 28. 2298
Schuhmacherlchrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Für 1. April ein Lehrling gesucht. 2905

Conditorei ii. Casö Minor , Kirchgasse.

Bäi ê^leh l̂iay TOh-V-rh W58
Netter anständiger Junge als Büreaiidienerges.

Näh. Friedrichstraße 12, im Laden. 8200
ssasaa

Mittheilung.
Die Kervdianng von Herrn

Andreas Kammer
findet Dirnstag , den 8 . er .,
Nachmittags 4 Uhr , vom
Letchenhaufe des alten Fried¬
hofes aus statt. 8164

Dir trauernde»
Kintrrbliebene ».

Cetttfül -Kranketr- «nd
Strestekasse dev Tttprftvev
«nd «evtvirndtev Kev«fc

Deutschlands.
Tsdrs-Anzerge.

Hiermit allen Mitgliedern der
obengenannten Kaffe zur Kenntniß,
daß der Kassirer, Herr

Frd. Krann,
nach kurzem, aber schwerem Leiden im
Alter von 26 Jahren gestorben ist.

Die Beerdigung fuidet Dienstag,
den 5. d. M., Nachmittags um 2 Uhr,
vom Leichenhanse ans statt.

Der Vorstand.

Todes-Anzerge.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die traurige Mittheilung,
daß unser lieber Vater und Groß¬
vater,

Karl Kräh»
pens. Kerzogl. Dass. Kostakei,

nach kurzem Leiden in Frankfurt a. M.
verstorben ist.

Dir teanep«dett
Hinterdliedettr«.

Wiesbaden , den4. März 1901.
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag um 5 Uhr vom hiesigen
Leichenhause aus statt.

Todes -Anreige,
Allen Verwandten und Freunden

die traurige Nachricht, daß unsere
innigstgeliebte Mutter , Schwieger¬
mutter und Tante,

Fra « Jak . Hader »Mme .»
geb. Schuhmacher , zu Eisrnbach,
versehen mit den hl.Sterbesakramenten,
beute Atorgen durch einen friedlichen
L.od im Alter von 50 Jahren in das
himmlische Jenseits abgerufen wurde.

Ktebrich, den4. März 1901.
Um stilles Beileid bitten

Die trauerudeu Hinterbliebenen:
Joh . Kaqerlein , Klebrich,
Warta Kayerletn , geb. Hader,

Kiedrich,
Wilh . Hader , Gisenbach,
Jakob Haber , Kotsterhnuse« .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, ö. 6. März, Nachm. 8 Uhr, vom
Kiebrichrr Leichenhanse aus statt.

DrmksagmW.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem Verluste
meiner nun in Gott ruhenden Gattin,
unserer Mutter , Frau

fsatliuina Man».
für die überaus zahlreichen Blumen-
spenden, insbesondere dem Herrn
Pfarrer Lieber für die trostreiche
Grabrede, sowie für das zahlreiche
Geleite sagen wir hiermit unfern herz¬
lichen Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Georg Stamm nebst Kindern.

—.



5. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 107 . Morgen-Ausgabe.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(£ fine BeraiMvortlichkeit der Redallion,)

* Auf da« Eingesandt: „Wer nimmt sich unserer Volks-
Echulcn  an ?" sei folgende kurze Erwiderung gestattet. Die
feiten« einiger (bei Weitem nicht von allen) Herren Votksschiil-
lehrer immer noch wiederholte Behauptung, daß Volksschul- und
Mittelschulbildungals gleichwerthig angesehen werden müssen, nt
und bleibt unrichtig, wenn sie auch dazu beitragen mag. daß selbst
bemittelte hiesige Einwohner, die sehr wohl zur Tragung des
MittelschulgeldcS im Stande wären, zum Nachtheile ihrer Kinder
die Volksschule der Mittelschule vorziehen. Denn cS ist enie durch
vieljährige Erfahrung allerwärt« bestätigte Tyatsachc, daß die
Mittelschule durch die günstigeren Verhältnisse, unter denen ste
arbeitet, bei gleicher Schulzeit und derselbe» Elassengliederuug unter
allen Umständen mehr zu leisten vermag als die Volksschule. Die
Gründe dafür liege» auf der Hand. Die geringere Schülerzahl
der Mittelschulclassen, durchschnittlich 40 gegen 60 in der Volks¬
schule. der regelmäßigere Schulbesuch, die durchweg bessere geistige
Entwickelungder dem Mittelstände entstammendenKinder beim
Eintritt in die Schule, die günstigeren Lebens- und Wobnuugs-
Verhältuisse der Eltern, welche e« erniöglicheu, wcitergehende An¬
forderungen an die häuslichen Schulaufgaben zu stellen. Weuu
erst den Mittelschulen, wie es jetzt de» Anschein geivinnt, für ihre
im 9. Schuljahre stehenden Zöglinge eine neue Classe zugesügt sein
wird, dann kann doch im Ernst kein Bernünftiger bezweifeln, daß
die Zöglinge, welche diese9 Classcn mit Erfolg besucht haben, beim
Austritt aus der Schule mit erheblich mehr Schulkenntnissen und
Fertigkeiten ausgerüstet sein müssen, als die gleichzeitig austreteudcn
Voiksschülcr nach nur 8-jährigem Schulbesuche. Niemand wird

Dienstag, den 5 . Marx.
deshalb berechtigt sei», den Volksschülcru oder ihren Lehrern einen
Vorwurf daran« zu machen, denn Verhältnisse sind stärker al«
McuscheiiwiUe. Nun hat man auf die Fortbildungsschule als
Uuivcrsalmittcl gegen mangelhnfie oder unzureichende Schulbildiiug
hing-wies-ii. Aber die Fortbildiingsschulesieht sich bei Ailfstcllung
ihrer L-Hrvläne doch auch qenöthiqt, ans di- »uglcichc Vorbildung
ihres SchülcrmatcrialS eine sehr weitgehende Rücksicht zu nehmen;
die hiesige gewerbliche Fortbildungsschule bietet ausweislich ihre«
gedruckten Lehrstoff« in den 2 untere,, Jahrcskursen kaum
mehr als eine Volksschule auf ihrer Mittel- »nd Oberstute,
wohl nicht ohne zureichende Gründe; denn es hat keinen Zweck,
auf eine mehr oder weniger lückenhafte Elemeutarichulbildung
die gewerbliche oder ka>,sl»ä»nischc Fachbildung anssetzeu zu
wollen. Wer aber die Lehrziele einer achistufigen, geschweige
denn einer nennstustgen Falk'ichc» Mittelschule kennt, der niuß zn-
gebeu, daß solche nicht niiweseiitiich über dieienigen der Unter- und
Mittclstiise der obligat, gewerblichen Fortbildnugsichule, vermuthlich
auch di- des erste» Jahreskiirsus der kailfmänuischen Fortbiidungs-
schiile hiualisgchcu. Der Wunsch, daß dieser Thatsache auch hier
Rechnung getragen werde, ist durch,us berechtigt und sehr wohl
erfüllbar. Selbst wenn alle College» des .Herrn Jakob Hirsch, das
ist ja wohl der im Eingesandt citirte Kaufmann, ihn z» der von
ihm ausgestellten Behauptung ermächtigt haben sollten, was keines¬
wegs sestüeht, so weite das immer noch kein ausreichender Grund,
um die Reform der hiesigen Mittelschulen zu hintertreiben. Gicbt
es ja doch auch jetzt noch zahlreicheK.infleute, die. ob mit oder ohne
Grund ist einerlei, der Meinung sind, für den künftigen Kanfmanus-
lehrling sei das Einjährig - Freiwilligen- Zeuguiß der beite
Empfehlungsbrief. Darum wird kein Valcr, dessen Verhalt» ,sie es
ihm nicht möglich inachen, seine Söhne als Einjährige dienen zu
lassen, der es aber fertig bringt, ihnen eine glite Mittellchulbilduiig
zu gewähren, gegen die Einrichtungen des einjährigen-freiwmlgen

Militärdienstes an sich oppouiren, obwohl e« Mancher für richtiger
halten würde, wenn die Erwerbung der Emjabrigen-Bercchttguug
an die Bedingung geknüpft wäre, daß die, betreffende höhere Schule
nicht blos bis zur Öbcrsecuuda, sonder» in allen Classen absolvirt
werden müßte. Für uns aber steht cs fest: Die Hebung der Mittel¬
schulen wird für die Entwickelung der Volksschulen nicht einmal
ein vorübergehender Nachtheil sein können, sie wird i»i Gegcuthcil
deren fortgesetzte Förderung znr naturgemäßen Folge haben und
cs wird in absehbarer Zeit, bei dem herrschenden Lehrermangel
natürlich nicht von heute auf morgen, auch noch dahin kommen,
daß nicht allein die Schülerzahl der einzelnen Volksschulen auf 50
vermindert, sondern daß auch den Volksschulen eine Classe kür be¬
sonders befähigte und strebsame Schüler und Schülerinnenmi Alter
von 14—15 Jahren zugefügt werden kan». Ein schiedlich-fricdlicheS
Nebeiieinaiiderarbeiten der hiesige» Volks- und Mittelschulen ist ge¬
wiß für beide Theile das Beste. Damit genug.

* Kurze Erwiderung auf das Eingesandt im Morgenblatt des
„Wiesbadener Tagblatt ' vom Mittwoch. Der Herr Einsender hat
sich erlaubt, über eine Sache zu schreiben, die er offenbar nicht
compctcnt zu beurtheilen iveiß. Woher auch? Ist er doch noch
gar nicht in der Mittelschule  gewesen und hat sich von de»
Lcistuiigen daselbst überzeugt! Entweder ist er also ein unwissender
„Brückenniacher" oder ein boshafter. Daß sich He Mittelschulen
durch besondere Leistungen auszcichnen, dürfte doch zur Genüge
ans dem amtlichen Bericht des Herrn Schulinspekiors zu ersehen
sein. Hätte sich beir. Verfasser aber gar der Mühe unterzogen und
die Lehrpläne beider Schularten miteinander verglichen, so hätte er
gefunden, daß die Lehrpläne der Mittelschule, namentlich in den
Oberklassen, in allen Fächern bedeutend weiter gehen als die der
Volksschule. Wir empfehlen ihm darum, dies noch nachträglich zu
thun ; er mag dann sein als „objektiv" ausgcgebenes Eingesandt
selbst objektiv richtig stellen.

Alcrloren Sefttttden
Ein armer Fahrbursche

SÖCt lPrCIU verlor Sonntag . auf
seiner Tour von Paulineustr. nach Sonneiibergcr-
straße, Ncrothal re. einen Hnndert -Markschein-
Dem ehrlichen Finder eine gute Bclohumig. Adr.
im Taabl.-Verlag._ 3135

Von der Dietenmühle nach dem
_ _ Kurhause und der Stadt lvurde

eine Rechnung mit einliegendem sächsischen
166-Mark-Schcin verloren. Dem Wiederbringer
10 Mk. Belohnung. Abzugcbeu beim Oberkellner
der Kuranstalt Dieteuniühle. _

Verloren von einem armeu Lehr¬
mädchen ein Porte¬

monnaie mit Inhalt , 25 Mk. extra im Couvert
einer Firuia und etwas über 1 Mk. Kleingeld.
Der ehrl'che Finder wird gebeten, dasselbe gegen
Belohnung Kirchgasse 17, im Laden, adzngeben.

Samstag Nachmittag bis Bahn hof-
_ _ straße und Rd-inftraße ein

schwarzes Leder-Portemonnaie mit Silber-
gcld verloreu. Wiederbringer Belohnung. Ab-
ziigeben Hellmundstraße 44, 2 Tr._

20 Mk. Belohnung.
Schmaler gold . Herren -Ring mit langlichcni

schwarzem Stein verloren. Abzugeben wo? jagt
der Tagbl.-Verlag.  3125

Amidl. llatDljülTe in allen fädjeni
der mittl. lt. mit. Kl. Tägl . 2 Sidn . Honorar
mäßig. Nab, im Tagbl.-Verlag.  2797

Englische Eonversation , Grammatik,
Literatur N. s. W. von Hochschullehrer aus
Amerika. iBaeseler , Bismarckring 16, 2.

Kn " ! i« h I . essons by an English
Lady. Apply to Messrs. Edler & Creeks,
49 Langgasse.  2413

Engl . Unterricht und Eonbersation bei
Miss Carne . Adelheidstr. 89, 1.

Französin ertheilt CöiiverfätiöüUündem
Ka rlstraße 1. Zu iprecheii von 1—2 Uhr.

Franz., Engl., Lculsch. Frl . i . oewenson.
Sprachlehr. 1. R. Röderstr. 28, 1. 12—1 Uhr. 19

I . ,-^ ons de triui ^ais d’une institntrice
frangaise. Spicgelgasse 9. 1661

maestra patentata , dillezioni.
_  X eugasse 24, III . 1846

Rundschrift , Schnell- u. Schönschreiben wird
ertheilt. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 2113

Signora,

Mal-Unterricht
in Oel und Aquarell wird ertheilt.

Kunstatelier e» llierwirti », Karlstraße 10.
Eintritt täglich._

In der Nacht von Sonntag ans Montag
wurde auf dem Wege von der Turnhalle (Hell-
miilldstraße) bis zur Walhalla ein Spazierstock
mit Silbergriff verloren. Dem Wiederbringer
gute Belohiiiing. Langgaffe 23, Stb . 1._

Ei» goidcnes Piucenez in rothem Leder-
Etui von Kirchgasse bis Adelhcidstraße 55 verloren.
Gegen Belohnung ahzuaeben daielbst Part . 3l96

Ein Portemonnaie mit Inhalt gesunden.
Adzuholcn Aibrechtstraße 29, Pforte._

G-fiiiiden rin gold . Kneifer . Abzuholeu
llhühjgasse4, Comptoir._

Entlaufen
Kriegshuud , ans den Namen „Pitt " hörend.
Dem Wiederbringer gute Belohnung. Vor Ankauf
wird gewarnt. Moritzstraße8, Part . _ 3078

Znqlansen ein kleiner schivnrzer Spitz . Abz.
Hotel Schützenhos.

Piitlagoffiiun Wiesbaden.
Gymn .- u . liealklasaen von Sexta

bis Prima.
(Staatl. genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
filr alle Klassen höherer »taall . Anstalten
vor, bes. z. EinjHhr .-Erelw .-, Primaner-
u. Abiturientenexainen . Durch Unterricht
in kleinen getrennten Klassen, tägl. Arbeits¬
stunden u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit IO .Bahren vorzügliche BeSultate
nachzuweisen. 12976

J ) r . Lechleitner,
Bierstadterstrasse 4.

ködere öTödjterföjHlc mit llcnfimmt
von

Lina Holzhäuser , MÜllcrstraße 3.
Legiiiil des Sommersemesterr: 18. April,

Vormittags 8 Uhr . Anmeldungen der zu Oster»
eintrcteildcn Schülcrinneiiwerden täglich v. 11 bis
12 Uhr in der Anstalt cntgegcngenommen. Für
die 6-jähligen Mäddien ist ein Impf - u. Geburts¬
schein, für die älteren das letzte Schulzeugniß
crforberlid). _ 3129

Berlitz School of Languages,
Wtllielinstrasse 1.

Sprach lehr Institut filr Erwachsene
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung: Prof, M. 11. Herlitz.
Deutsche Tome, welche lange Jahre ui Engl.

u. Frnnkr. unlerr., crlh. grdl . Unterr . zu maß.
Preise. Schwalbacherstr. 51. 2. 1587

UMWell Cllimer-WemA
ertheilt' erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Mäß. Preis . Friedrichstr. 18. 2. L. Backfisch. 2317

Elaviernnterricht crtti. > o » is scharr.
Kgl. Kammer-Musiker, Friedrichstr . i ». 1590

Gr. Clavier -Untcrricht pro Stunde 2 Mk.,
halbe Stunde 1,50. Kapellenstraßc9. 3._

Anna Deutschinger,
Gesang - untl Clavier - Lehrerin,

wohnt .jetzt Oranionstrasse 39, 2. 873
Zither », Piano - u . engt . Unterricht env.

crf. Lehrerin zu mäß. Pr . Saaig . 24 26, 1 l. 1662

Gefang -Unierrichi.
Vorzügl. Toiibilduilg. Boiistäird. Ausbiiduiig

Extra-Kursus für Duett- und Ensemble-Gesang.
Verbiiidliug mit Theater- lind Coiic-rt-Agenturell.
Frau Kapellmeister Thieme , Wörihstr. 8. 1141

Geisbergstr . 36 Garten mit edlen Obst-
bänmcn zu vervachien. Bes. 1 rlO—11 Uhr.

Acker, auf Plattersir . stoßend, 142'/- Ruthe»
groß, für Gärtner oder Lagerplatz geeignet, ist zu
vervachteli, auch zu verkauseu. Ackeri. d. „Wem-
reb", 41,88 Ruthen groß, i. z. verpachten. Näheres
Nerostraße 46 , im Laden. 725

Acker m. Obstb., a. d. „Schönen Aussicht", ca.
54 Rtd. h.. zu verp. Näh. Wörtbstr. 2, 1. 2699

Acker Overheittgenvoru , 174N»thei>groß,
an der Biebiicherstraße gelegen, zu verpachte».
Näh. Albreciitstraße8, Part . 3173

Pension gesucht.
Eine Dame aus Holland, die vollständigt

Erholung nach eiiier Nervenkraiikheit sucht, sucht
Pension (kein Peusiou-Hotei) für Mai und Juni
in einem gebildete» Kreise. Freies Zimmer
(vez de chaussde) mit freuudi. Aussicht, Garten,
gemeiiischaftiidie Mahlzeiten Bedingung. In der
Nähe des Kurgartens oder an der Straßenbahn
dahin bevorzugt. Offerten unter M . T . 38«
an den Tagbl.-Verlag.

Acker Weltritz , 4. G., mit tragd. Ovftb.,
2 Morgen, sofort zu verpachten. 3206

Foli . Sarg Wwe ., Geisbergstr. 20, P.

Möbl . Zimmer
(niöglichst mit Bücherschraiiku. L-chreibtisch), cvent.
mit Schlascabinet. Nähe Bahnhof, von einem
Beamten zum 1. April gesucht. Gest. Offerten mit
Preisangabe, einschl. 1. Frühstück, erbeten unter
IN ir . 33 » au den Tagbl .-Verlag.

Eii-e gutgehende Wirthschaft z» pachten ge¬
sucht. Off. Uiit. A. U. 383 an den Tagbl.-Verl.

Ein junger Kaufmann sucht sofort ein
sauberes möblirtes Zimmer mit Pcnfio»
in der Nähe der Taunusstraße. Gefl. Offerten
unter «7. Nl. 38 » an den Taabl .-Verlag.

pJgT* Zn mietbkn gesucht(Höhenlage, Nähe
des Waldes) kleinere Villa oder Etage von
4—5 Zimmern, Küche ec. - möblirt bevorzugt—
und Stall und Remiie. Off. uuter T . 383
an den Tagbl.-Verlag

u mietheu
ev. zu kaufen gesucht moderne8- 10-Zimmer-
Billa in nur erster Lage. — Offerten unter
81. W, 383 nu beii Taabl .-Verlag.

„ Herrschaftliche Wohnung von circa
6 Näumcn auf sofort oder bis 1. Okiober gejucht
r»m Preise von ungefähr 3000 Mk.; elektrisches
Licht und Dampfheizuna bevorzugt, nur vornehme
Lage wird acceptirt. Offerten unter V. V . 388
an den Tagbl.-Verlag.

gelteres€l)cpat \TxUXl»
Hilft von 5 Zimmern « nd Zubehör in guter
Lage u. ruhigem Hause. Preis circa 1100 Mk.
Offerten unter Chiffre R.' . s . 331 mt den
Tagbl.-Verlag

Gesang-Unterricht,
Methode StoclUliausen , gediegene Tonbildung
aus Grundlage rationeller Athemgymnastik. Au-
iiieldiing täglich2—4 Uhr Luiscnstraße3, Garteu-

Margarete Toussaint.
Der Unterricht wird event. auch in französischer

oder englischer Sprache ertheilt._ 456

Gesucht.
wird von jungem Ehepaar (ohne Kinder) eine sein
möl' iirie Wohnung von Vier Zimmern und Knche
(ev. auch Bndezinimer) ab 1. Ang. l. I . (ev. langer).
Offerten mit genauester Preisangabe und Lage
unter Chiffre M. O . 308 an den Tagbl.-Verlag
erbeien. ^ 5l

Ml Wkld.dkjskttll Mlbt!
Unterricht im Zuschneiden und Anfcrtigen

der Damen -Garderoven in und außer dem
Hause, nach leicht faßlicher, praktischer und bewährter
Methode, in Kursen wie Einzelsiuiiden, ertheilt
»Hier günstigen Bedingungeii

FrauA . Weis «,
Elisabethenstraße «!, Gartenhaus

BÜgel -Ktrrsns ans B-Ninec Neu. Unterr.
wird grniidiidi ertheilt Heilmundstrasie 38, 1 r.

tzE ^ K ^ ^ sr - Unterricht ertheilt inner
VvCllffüllt " mäßigem Preis tüchtiger

Dkaffenr. Näh, im Tagbl.-Verlag.  2860
^ *♦•*£* « **«* können Damen u. Herren
tzI ' L- tzfI 8 "a gründlich erlernen, auch

Abends, Webergasse 50, Hth. 2 !.

Wirthschaft zu verpachten
Per 1. April ist ein groß. Lokal in Mainz

(inmitten der Stadt ) aiiderweitig zu verpachten
Nähere Aiiskuiist durch

1 . (4 . Börner . Kirchgaste 4c
Imjr UKsanmtt . Ovslst . nt. 30 tragb . B .,

viel Trauben rc.. an der Franksurtcrstr., zu verp
Uiilandstraße 10.

Eine 3- bis 4-Znmner-Wohinnig (Part .) oder
Werkstatt mit 2- bis 3-Ziminer-Wohnung für ki.
ruh. Geschäft per 1. April gesucht. Angeb. m,t
Preis Walramstraße 4. Laden, erbeten.

Wiesbaderr.
1. April wird Wohnung i. Pr . U.500—650 Mk

ges., nahe Gymnas., Schule od. dcrgl. Off. unter
f . M. 55 « „ Invaliilendanl. 1' , $ t‘C§Öftl,
erbeten. _ (LD .4089) Fl/i

Wohnung
von 2 bis 3 Zimmern nebst Zubehör in ruhigem
guten Hause, am liebsten Erdge,choß. von älterer
Dame möglichst gleich geincht. Angeb. »nt Preis-
anaabe unter 8 . M. 35 » an den Tagbl.-Veriaa.

Zwei - oder Drei -Zimmer -Wohnung ans
sofort von ki. Beamten gesucht. Offerten unter
V . 8 . 333 an den Taabl .-Verlag

Geschäjtssiäuieiu wchk tu anst. Hanse Zimmer
mit g. Pension. Offerten mit Preisangabe unter
»v . a». 351 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht zwei luftige Zininier mit guter
vegetarischer Pensiotr , evtl, nur Miltagstisch.
„Ootel Fuhr ", Zimnier No. 18.

Gejucht zu mierhen grotzes gut möblirtes§ immer, Parterre oder1.St., ohne Pension.ffsi unter M. RI. 40 a a„ den Tagbl.-Verlag.
f &itt  N 'cht züin 1...April für

e/vtt dauernd geraum., gut
möbl. Wohn- it. Schlafzimmer in der Rbeiustr. od.
Adolphsallce, Adelheid- u. Nicolasstraße. Off. mit
Preisangabe ». « . A. 18  3 a» den Tagbl.-Verl.

Ein leeres Zimmer mit
^Küche von einer Dame gesucht.

Offerten uut. 8 . 331 an den Tagbl.-Verlag.
Geräumige Niausaide zum Eiwtellen von

Möbeln per 1. April zu »lietheu gesucht Bcrtraiii-
siraße 4, 2 bei MUtteche.

Kleiner Weinkeller , meim möglich mit
Büreau , zu mieihen gesucht. Offerten unter
T . T . 383 an den Tagbl .-Verlag.

Wohne jetzt

Friedrichstrche 21.
R.. Zentner,

praktischer
Wie Sfr , med . llair vom

Asthma _ _
sich selbst und viele Hunderte Patienten Heilte
lehrt unentgeltlich dess. Schrift. F 94

Cnntag * Co . . Ceipzig.

Nngenirte kleine Etage oder 2- Pi*
3-ZiMmcr-Wohnung gesucht. Offerten unte:i ». 311 an den Tagbl.-Verlag.

Parterre - Wohnung
für Möbelverkans auf einige Zeit zu nnct'-
gesucht. Offerten bitte unter 1". «»> 851
Taabl.-Verlag niederzulegen.

micthei
im

'830

MolMng m\  Mer MujM
für dauernd gesucht zu Anfang April für älteren
Herrn. Antworten nntec Chiffre «». r.
au den Tagbl.-Verlag.

Theilhavcr — stillo. thätig zum ration.
u. erweiterten Betrieb und 'Ausbeute eines
vorzal. Kalkbruche« - i. coiicurrenzfr Lage
bei groß. Stadt - mit Mk. 10.000- 20.000
ge!. Absatz für die ganze Produciion nachge-
wiesen, ebenso eine ausgezeich. Rentabilität.
Off. erb. n . C . V . » « » a. d. Tagbl.-Verl.

Betyeiltgnng oder Kauf voii rentabler
Druckerei nt. Ztg. o. Schrcibw .-Hdlg . wünscht
ivaelmi. Off, ii. »». « ■ » » U »• d. Tagbl.-Verl.

Für Welilgrößhandlungeiu
In Wiesbaden wünschl sich tüchtiger gewandter

Repräsentant « nd Fachmann mit eigener,
iroßer ii. !ebr feiner Eugros- u. Privaikimdschaft
an gut sundirter ieistuilgsfähigerWeiiigroßhandl.,
wrläufig ohne Capilai-Einiage, zu betbeiligei..

unter » . 3 . l » S an den Tagbl.-Verlag.

Zwet Knrdamen ,uchen Zimmer für länger.
cveiitt. m. Pens. Hotel oder groß. Pens, bevoiz.
Allernächste Preisoff. an eine 14» ,->» „ »» » .
Bamberg, Sosienstr. 16. (M.-No.D11405) L2

Anträge für 1. Hypoth , bis
66 °!o d . Taxe zu bi». Zinsfüße
nimmt entgegen «tu »Engel . Ver¬
treter der Deutschen Htzpotyekcn-
bank in Meiningen fürd. Rcgbzk.
Wiesbaden , Adolphstr. 3. L705

ü



Geit - 2». 5 . März l »ui.

Geldsucheu - e
«halten sofort geeignete Angebote von

AIb e r* Schindler , «erlitt »BV 48,
_Wilbelmflraße 184.

Wiesbadener Tag Blatt tMorgett -Slnsgabe ) . « erlag : xauggaf,e 27. No . R07.

2—um
Jahre
leihen

Mark
»we, Jahre gegen gerichtl. Sicherstellung
' leihen gesucht. Directe Offerten unter
v . »» 8 an den Tagbl.-Verlaa._
Mk. 75. gegen Wechsel und Sicherheit bei

aus sofort
au den  Taabl.-Berlag.

Zinsen aus sofort gesucht. Offerten3ub
s»  u . io #* air*■ " *" *

well
Damen und Herren.^ meist sind,einem neu zu gründenden Club

ge der englischen Couversatwu beizutreten,
iverden gebeten, ihre Adressen unterI*. u . s -is
>m Tagbl.-Berlag nirdcrznlegeu.

3lvei MemW geb.Ingenieure
KtS-chschuIe)suchen Anschluß an bessere Familieck« gesellschaftlichen Verkehr« lind sind bereit

vorzristellen. Gest. Off. »uter ■>. kl. t « o
an den Tagbl.-Berlaa.

Gesucht
l der Reise nach der Riviera Gescüschast an eine
>«re Dame od. Familie Ende dieser Woche. Gest
"h Pension Kaiser Wilhelm, Paulinenstraße.

G. Sclmize,
Walkmühlstr. 31), 2 St. 1672

Ewige Herren finden guten büigerl. Mittags
und Abendtijch Bertramstraße 4,1 l. 1847

Jg. Kaufniaui, sucht aust. Miltags- u. Abend
tisch zu 70 u. 80 Pf. Offerten lmt. *i . kl. ioi;
an den-ragbl.-Verlag.

Grabenstrabe
Mtttag- . 10 erhalten junge Leute

uud Abendessen. _ 8202
Eine verfette Köchin, deren

7 . v H" Nchast eben auf Reisen,
^pftehit sich den, geehrten Herrschaften zur Am
rtigmigv. Gesellschaft«- u. Confirmations-Esseu
lähercS Bahnhoffir. 20, Seitenb. r. 1 St . l

./Hutes Datnen-Fayrrad geg. OeJ
bek. Maler (Auswahl) z. tauscheng-llugeb. u. Chiffre Mj.  X.  kur a.'d,

emdlbe
_ . Brfl

Tagbl.-Vert.
1. April früh

©t. Goar?hausen—Nasiätteü gesucht. 3170
w. gt . Goaröhitnsett.

Karl Hupp,

Umzüge

Empfehle mich znr
Uebrrnahme v. Um¬
züge« (unter Garantie)
besten». 2967

Schreiner, Wellritzstrafie 11.
und sonstige» Roll¬
fuhrwerk in d. Stadt
und über Land über
nimmt

Heinrich ftiöhel,
__ LeleneustrnsteHi, Mtb. P.
.Ein Schreiner emps. ftch zum Aufpolire» von

Fraukenstr.  21, Hrb. 1Möbeln, auch im Hause.

Police«.
Uarl ßop ))9

Empfeyle mich zum Nuf-
Poliren u. Mattiren
von Möbel« jeder Art
bestens. 2966

Schreiner, Wellritzstrafie  11
Alle Tüncher- n. Anstreicher-Arbeitet»

w. gut u. billig besorgt Adlerstraße80. H. i St.

Messerpntzmajchmen
rep. schnell und billig '

g »h . Krämer , Mühlgasse 9 .
P^le TttPeztrernibeiten werden prompt n.

bill. ausgesuhri 1879
* • Reich er . »Adelhaid straße 46.

WWWWWmiiMmiU
und reeller
Hellmimd-

„ .. Äbtlramyrnste «,
empfiehlt sich bestens bei billigster
Bedienmig. Wohne von April ab
ftraste 29, Part.  _
„ Gekittet wird Glas, Marin., Alabast., sowie
Kunitgegeust all. Art «Porzellanf-uers., t. Wass.
bciltb.). Ilhlinaun,/1une»vlatz2. 167Z

Ein hiesiges blindes Mädchen bittet herzlich
ihm zn seinem Lebensunterhalte Arbeit im Stuhl-
flechteri zukomn-en zu lassen. Näh. bei Optiker

^nggaffc 33 (Hotel Adler), undWeilstraye8. 3. *
«... Gärtner empfiehlt sich zuui Beschneiden der
Baumeu Straucher, sowie Anlegenu. Unterhalten
von (Sartenaiil. 58eas berg , 8d)itlberfi9, Pt.

Gartennrb . w. v. des. Fnedrichstr.45. Tbeis.
Unierzeichueter empfiehit sich den

_ geehrten Herrschaften für Rc-
paratureii aller Herren-Garderoben, sowie Äln-
fcrtigung neuer Garderoben nach Diaß billigst.

A.  UlHi ' r, Ndlerstraste  52.
■ Geisdergsttaßc 11 bei 4®. Steiger werden
Herren-Kleider atigef-, vcrand.. gerein. u. sch», bcs.

Lostüme— Zaquetter
(SchrrerdeNkjeiderj

werden nach Maß augefertigt. 2859
6. Krauter, Damenschneider,

15a , 1 St . Bleichstraste 15-». 1 St.
Kleider werdenu. Garantie angefertigt

Spiegelgaffe 3,  Hintcrh. 1 Tr.
Schneiderin cmps. ficb. Fr.inkenstr. 6, P . 2914

ii. n. b. H. Adelheidstr. 9. 4.
Empfehle mich zniu »Nähen eins. Wäsche für

Geschäft ii. Priv. Näh. Walramstraße 15, 2 I.
Eine Witttve , welche schön fllckt mit Ter

Maschine, empfiehlt sich. Nöderstraße21. Fronlsp
Daselbst wird auch zum S tricken angenonimen.

Eine t. Büglerin ,. » iindcii. Ktrchgasse 87, H.
Büglerins n. Prioalk. Faulvriinnenstr. 12,2 I.
Frl ., im Wäschenähei, ». Ansdeffern geübt, hal

noch einige  Tage frei. Mb . Mühlgasse9. B. 8 l.

xrunqpn The atev Co uc erte

Kettfedern w. d. Dampsapparat gcr. bei
Fra » Hlei » . 2,U»re» t !lrane 30. 1675

Schön gemaschkil und gefärbt werden Wasch¬
leder- nnd Glace -Handschuhe Schwal-
bacherstraste 1, geaennber der Dotzhcimcrstraße.
Militär -Effectert-Geschüst. 457

s^ lN' ilkNstN billig gew. II. gesp. Btcich-
t/ ' Nl Nllll . it straffe 19. Stb. 1. Fr. Krüger

wird »liier Zuficherung reeller
nnd püilktticher Bedienung von

Herrsch., Priv. n. Pens, an aen. N. Helenenstr. l,  1.
Wüsche z. Waschen uud Bügeln für Hotels,

Pensionen und Herrschaften wird angenommen.
Prompte und billige Bedienung.

Frau BirUger , Bleichstrafie 19, Slb. 1 St.
von einem Holet
oder Pension wird

sofort zu übernehmen gesuchi; dieselbe ivird gut u.
pünktlich besorgt. Näh. im Taqbl.-Verlag. 2896

Wäschez. Bug, iv.  angeu. Goelhestr. 1, 4 St.

Versteigerung von Mobilien im Hanse Stiftstr.14a.
Vorm. 9'/- Ubr. (S . Tagbl. 107S. 6.)

Holz-Versteigerung in den städt. Walddiftricten
Hebeukic» und Felixwald; Zilsammeiikiinft Vorm.
9'/. Uhr vor dem neuen Friedhof. (S . „Amtl.Anz. No. 27" S . 1.)

Versteigerung von Schnhwaaren im Auctionslokal
Wellritzstr.49.Vm.9'/- Uhr. (S . Tagbl.107S .8.)

Holz-Versteigerung in, Ncuhofcr Geiu-indeivald,
Distr. Sang 14 und 12, Kalteborn und Altefeld,
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amll. An,. No.27" S 2.)

Einreichung von Offerten auf die Lieserung de»
Bedarf» von ca. 200,000 Normal-Pnrallelstkiiicn
ca.70,000 Normal-Kcilsteiuen». ca.40,000Form-
steincn zu den städt.Caualbauten, im Rathhause
Zimmer No. 57, Vorm. 11 Uhr. (S . »Amtl
Anz. No. 27" S . 1.) V "

Eiirreichnng von Offerten aus die Liefcriiua de»
Bedarf», von ca. 200.006 hart gebräunten Riuq-
ofenficinei, zu den städt. Caualbauten im I ' -
190l, im Rathhause. Zimmer»No. 57, Vorm.
UV» Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 1.)

Emreichmig von Offerte» aus die Lieferung des
Bedarf» au Cemenlbetouröhrcun. Eiulaßstücken
zu ben städt. Caiialbaiiten im Jahre 1901, im
Rathhause. Zimmer No. 57, Vorm. 12 Uhr
(S. „Amtl. Anz. No. 27" S . 2.)

Königlich? Schanlpirlr.

. _ Freie Wohn «« ,, u . Heizung für >
kl. Familie, sowie entspr. Bezahl, geg. Haurarb.
4 Std . (a. Wasche») Morgen» u. Abends Bllrcan
putzen. Nur Tückt. u. Znverläss. bitte zw niclden.
Offe rten n. V. P.  aa -» an den Tagbl.-Verlaa.

PT Tüchtige Friseufe n. Kunden ans
MichciSberg 6,  Laden.

örkichtr

err Köchh.
. rl. Willig.
Frl.Doppclbaue»
Frl. Schioartz.

perr Kirchner,
^err Gros,
zerr Rudolph,
frl. Dörr.
Jrau Banmann,
frl. Dewitz,
frl. Koller.

M?te»?stsgische Ssolrachtnngen
der Station Miesönden.

Marlicure. — Pedicucc.
Fräulein empfiehlt sich in Hand- und

»Nagelpflcge, Hühneraugenschuciden . Gef. Be- !
stellungcn Bürean eVarlie ». Goldgasse 18.

2. Mürz 190t.

Zn verschenken aber nur in gute
. . Hände 5 »Monate

alte rasscnr. jungeH«« Se. Offerte» v. Liebhab.
unter W . TT. Stb.» an den Tagbl.-Verlag erb.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspami. (min) .
Rei. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(win)
Höchste Temperatur 11.0. Niedr. Temper. 3.7.

7 Uhl
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

741.6 742.3 740.8 741.6
3.9 9.4 5.2 5.9
5.6 5.3 5.7 5.5

92 60 86 79
SW. SW. SW.— — 1.1 —

Sch, j. Katzea. a. L. zu uersch. Bteichstr. 24,:
Welche Dameh. e. ehreuhaslenj. Ehepaar m.

106 Mk. lei Hw., discret, n. d. »N.? Briefe bitte
unter kL. V. »84i im Tagbl.-Lcrlag niedere»!.

3. März 190t.

Wer uimml ein 8 Man. alter Kind in g,»te
Pflege. Off. U. «. » 2» an d. Taabl.-Verl.

Ein Kind
Näh, im Tagbl.

wird in
'Verlag.

gme Pflege genommeii.
8141

Ein Kind wird ui gute Pflege gegeben.
im Tagbl.-Berlag.

7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
Addk. Mittel.

738.3 740.7 744.6 741.2
5.6 10.2 5.1 6.5
6.2 4.6 54 5.4

91 49 83 74
SW. SW. SW. —
— — 1.3 —

Rah.
3172

Damenf. irdl. üisor. Ausn. bei Fr. I . Harl-
mann, Wwe., »Mainz, Ecke Schönborn- u. Baderg.  3.

Mädchen s. f. einige Mounte
drsceete Aufnahme

Wiesbaden oder Nmgebnug . Lff. t»nt.
. tr,  postlagernd M .-Glndbach.

Herratt, . 4—500 Damenm. gr. Vermüg. w.
Heirath. Prosp. nms. Journal, Charlolteuburg 2.

Cstit sttuirt. selbststäiid.
. ♦ Geschäfts»!., cvang. n. v.

engen. Aenß.. sucht eine pass. Lebcnsgefäbrtiu von
20- 30 I . Vermögen erw., jedoch nicht Beding.
Str . Discr. w. zuges. u. verl. Gefl. nrchtauonyme
Offertenu. M. I » B8 a. d. Taqbl.-Berl. erb

Ein Wirtwer in den 40er Jahren wünscht sich!
mit einem älteren Mädchen oder Wittwe zn her- !
heirathen. Sefl. Offerten unter 8». w . ss find
postlagernd Sckützeiihofflrafie  zu richte».

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann, (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
Niedcrsch!ag»h.(mm)
Höchste Temperatur 10.6. Niedr. Temper. 4.9.

*> Die Baromelerangaben sind auf 0» C.
Narmalschwere redncirk.  _

Wetteo-Sericht
des ,,Mest »ade»rr Tagdlstt ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secmartei» Hamb,

(Nachdruck verboten.)
6. März: kälter, Nachtfrost, wolkig, windig, Nieder¬

schläge._
Auf- und Untergang für Könne (®J und

Mond
^DurchganL der So rrne drrrck Süden na rb mitteleuroväischer Zeit.
1901!! & ii c
mjär, (Im Süb.l Auch. IUnietflJ Aura. I Unter«.3j,HI)t iBtia.luin Mia. Uhr MlnMhr!Mi,i. jtthr tv!i„.

6. ||112 89 | 7 3 ! 6 15|| 754K.| 657V? )
'*) Hier  gehtc-llntergang dem Aufgang voraus.

Bitte, Bitte Antwort? im Gde.-Bad getroffen.
Gefl. Off, unter -Ti. 69.  ioo  Scbützenhospost.

Brief erst heute geholt, bitte noch- I
mals Brief X. «?. Schntzenhospost

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends!
8 Uhr: Concert.

Königliche Scha»spiele. Abends7 Uhr: Hcimath.
Meftdcnz-Hheater. Abends7 Uhr: Eoa.
WalHall'a-Tyeater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Hleichshallen-Fheater. Llbds.8 Uhr: Vorstellung. '
Keiksarmee, Frankeustraße 13, Abends 8V- Uhr:

Oeffeutliche Versammlung.

Lostüme, v. d. eins. b. z. den feinst., w. gut
u.  fall, gcm. Heletlkustraßc 11, 1.

Soft., Hauskl. m, b. ang. Tannusstr. 7, Sb. 2.
Schneiderin empfiehlt sich in n. außer den.

Haute. Hclenenstraße 25, »Pari, r.
Lostüme, Hauskleider werden anqefertiat

in und autzer dem Hanse. »Näh. Weilstrastc 2,
- *4’ unt>  Seerobenstraffe 5, Hin, l r . 1548

Tüchtige Schnelderi» empfiehlt ftchm und
Außer dem Hause. Näh. Rheinstraße93. Dachl.

Perfekte Schneiderin euipsiehlk sich in und
außer dem Hanse. Kellerstraße3. 1 l.

Mesöadeuer Z-«chtckuö. Von8—10 Uhr: Fecht-
nbend(Turnhalle Schulberg).

Ziechtcr-Iereinigurig Wiesbaden. Abend» von
8—10  Uhr : Fechten(Turnhalle Oranienftrnße7).

Luru-Ierci ». Abendsv. 8—10 Uhr: Küriunieu.
tzurn-Heseflschaft. 8—10 Uhr: Riegcutnruen.
ZKänner-Hurnverein. Abends8»/- Uhr: Niegen-

turneu der activeu Turner und Zöglinge. Rach
dcmseiben: Allgemeiner Singabend. '

Kvaugelischer Männer - n. Jünglings -Hierein.
Abend» 8-/2 Uhr : Juaendabtbeilnng.

Hesangverei« Wiesöadcner Wäiiner - tzkuö.
Abends8-/2 Uhr : Probe.

Gvangel. Aröeiter-Merein. Abends 8-/- Uhr:
Zitherspiel-Probe.

Stemm- nnd Aingelnb Einigkeit. Abend»
8"'2 Ilhr : Hebung.

Wng - u. Acchtclnli Germania. 8-/2  Uhr: Uebung.
Wiesbadener Atyketen-tzluS- 8-/2 Uns: Uebung.
Lftristlicher Merei« juuqer Männer . 8' «llhr:

Bibelbcsprechuiig. ,
Stenographen - Mercin Kng-Schneil, System

Struotachhgraphie. 9—!o Uhr: Uedungsadeud.
Stemm- k.  Mng -Hknö JUfifoiirt. Abds. 9 Uhr:

Uebung.
Stenotachygrapüen-Mercin Wiesöade». Abend»

bon9-10 Uhr: Ucbungsavettd.
Atlileten-Wcrein WiesSaden. 0 Uhr : Uebung.
Männergesang-^ erein ßonrordia. 9 Uhr:Probe.
Gesangverein Weuc ßoncordia. 9 Uhr: Probe.
Wiesbadener Athleteü-ILund. 9 Uhr: Uebung.
Wiesbadeteer Salia -Lluö. Spielabend in den

Wiesb. Knnstsale», Weinresiaurant, Luiscnsiraße.

OrsterrtUche Fcr-hfprcchsterlerr
befinden sich beim Telegnrphrnamt(Telcgramm-
»Annahmesteile), Rheinstraße 25, beim»Postamt2
Tchützeuhofstraffe3, beim Postamt 3, Wellritz¬
straße 45, und beim Postamt4, Taunusstr. 1
(Berliner Hof). Sie find geöffnet im Sommer
(l. April bis 30. September) von 7 Uhr , im
Winter(1. Oktober bi» 31. März) von8 Ulir Vor¬
mittag»beide:» Tclegraphcuamt di» 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern2, 3 und4 bi? 8 Uhr Abends
Au Sonn- nnd Feiertagen find die Feriisprcchstcllen
bei den Postämtern2, 8 und 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern de«
Stadiscrnsprechnetzes bis zur Dauer von3 Min
beträgt 10 Pf. In , Verkehr mit Tbeilnebmern
ni den zum Fcnisprechvcrkehr zugelasscnen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträat
die Gebühr für eni gewöhnliche» Gespräch bis zur
Dauer von3 Minuten je nach der Entfernuiig 20
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf"
«kbotmgebühr, sofern die verlangte»Person zur
öffentlichen Sprechirelle geholt werden nmß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eine» gewöhnlichen Gespräch» erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Sprccbverkehr zuge-
lassen: Antwcr-pen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliches Drciminuteiigesprüch3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

H>s » kirsten,
weich« im gnuzen UrichsLkdirt

nmlanWhjg ftnd:
Reichsbank. | Frankfurter Bank.
Badische Bank.
Bankf. Süddemschland.
Bayerische Notenbank.

Die Biinknotcn
banken werden von

Bank »1Sächsische
Dresden.

WürttemderglNotenbank
vorstebcild-r 7 »Privat-Noten-
dcn Reichsbaiik-Anftalten in

Stäoten mit über 80.000 Eiirwohuem, mrd den-
jeingen Rcichsbank-Anstalten, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in dcrielben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dekfen Nachbarschaft
gelegen find, in Zahlung genommen.

ÄsitünsLen.
welch« nicht im gansrn Ueichssebiet

«inlnulfäfiig stnü:
Bnmnschweigiiche Bank (nur im Herzoathnn,Branuschweig).
Landstäi!Lisch: Bank in Bautzen(nur ini KönigreichSachsen).
Kaneinchcine der Stadt Hannover(nur in der

Provinz Hanriovcr).
Vorstehende Bankuotcn werden nur von den in

dem bctreffciidcn BnndeLstaate bezw.der»Provinz ge¬
legenen Reichsbauk-Aiistaltcii in Zahlung genommen.

Dienstag, den5. März.
66.Vorfielliiiig. 35. Vorstellungim'Abouliciilciit» .

Auf vielseitiger Begehren:
Selmath.

Schauspiel tu 4 Akten von Hermann Sudermaun.
Regie: Herr K»ch»s.

Wersone« :
srchwartze, Oberstleutnanta.D.
Magda, > seine Kinder nur erster
Marie. / Ehe
Auguste, geb. von Wendlowski,

seine zweite Frau . . . .
Franziskav.Wendlowski, deren

Schwester . Frl. Ulrich.
Max v.Wendlowski, Lcutenant,

Beidev Neffe . Herr Schwab.
effterdingk, Pfarrer zu Sauet
Marie» . Herr Leffler.

Dr. von Keller, Regierungsraih
Prof.Beckmann,pcns.Obcrlehrer
von Kleb», Generalmajora. D.
Frau von Klcvs.
Frau Landger.-Direclor Ellrich
Frau SchumMln.
Therese, Dienstmdch.b.Schwartze„ . .

Ort der Handlung: Eine»Provinzialstadt.
Zeit: Die Gegenwart.

Tccorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Nach dem2. Akt findet eine größere Pause statt.

7 Uhr. Ende gegen9-/r Uhr.
Einfache Preise.

Mittwoch, den 6. März. 35. Vorstellung im
»Abmtnementi ». Der Propfiet . Große Oper
in 5 Akten von Scribe, übersetzt von Rellstab.
Musik von Meyerbeer. Anfang7 Uhr. Mittlere
Preise.

Donnerstag: Wie die Blätter.
Freitag: Gringoire. — Die Hand,
samstag: Geschlossen.

Sonntag, Nachm. 2-ü Uhr: »Minna von Barnhelm.
»Abend»6-/1 Uhr: Die Meistersinger von Nürnberg.

Restdenx - Theater.
Dienstag, 5. März.

Bei ansgehobenem Abonnement. Abounement»-
Billets ungültig.

Erneute» Gastspiel der K. K. Hofburqschauspielerin
Adele Handrock.

Gvit.
Schauspiel in 5 Akten von Richard Voß.

Regie: Aldni« Unger.
Wcrtoncn:

Graf Düren . Han« Sturm.
Eva, seine Tochter . * * *
Elimnr . Gustav Rudolph.
Johannes Hartwig, Fabrikant Otto Kieuscherf.
Seine »Mutter . Clara Krause.
»Pastor Schöller . Gustav Schultz«.
Frau Pastor Schöller. . . . Minna Agte.
Brauer Hempel. Hans Manuifi.
Torte, seine Frau . Sofie Schenk.
Amtmann Braun . Albert Roscnow.
Frau Braun . Gerdy Walden.
Rechtsanwalt Wolf. Max Engelsdorff.
Dr. Emil Weller . Richard©ortet.
Trinelte. Helene Kopmann.
Lieschen. Kl. Blank.
Dorothea . Elly Osburg.
Ein Beamter. Hermann Kunz.
Ein Arzt . Carl Eckhoff.
Diener de» Grafen Düren . . Richard Krone.
Diener Elimar» . Georg Albri.
Eine Wärterin . Elie von Varena.

Gäste dcŝ Grafen, Diener.Ort der Handlung: schloß Düren, eine ll. Slndt
und eine Residenz. — Zeit: Gegenwart.

* --- * Eva . . Adele Snttdeock, als Gast.
Nach dem1. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach9-/- Uhr.
Mittwoch, den6. März. <169. Abonitemeiils-Vor-

stellling.) Mssenmontas . Eine Offiziers¬
tragödie in 5 Akten von Otto Erich Hartlebcn,

Donuerstag: Fraucillon.
Freitag: Der Salontyroler.
WttihaUa -Tifeatei ' , Mauriiiusstratzela ..
Täglich große Speciairtäten-Vorstelinng. AnfangAbends8 Udr.

ReitlkshnUeir -TIfeatrr , Stiftstraße 16.
Täglich große Svecialiläteu-lLorstellniig. »Anfang

Abends8 Ubr.

Ansnnrrtrge Tifrntrr.
Witinzer Stadttheatef . Dienstag: Der See¬

kadett. — »Mittwoch: Jugend von heute.
Feankfnrtev Ktadttsteatee . — Opernhaus.

Dienstag: Der fliegende Holländer. — Mittwoch,
Nachm. 3 Uhr: Wilhelm Teil.

Kurliaii » zu Wiesbaden.
Dienstag, 5. März.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

j Leitung: Herr Concertmeister Hermann Inner.
Nachmittags 4 Uhr:

Am Donaustrande, Marsch . . Czibulka,
2. Ouvertüre zur Operette „Pariser

Leben“ . . Offenbach.
P . Lacombe.
Donizetti.
Gungl.
Weber.
E. Bach.

ö. Aubade aux Maries . . . .
4. Finalea . „DieBegimentstochter“
5. Soldatenlieder, Walzer . . .
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . . .
7. Nachruf an Weber, Fantasie .
8. Einzug der Gäste auf Wartburg

aus „Tannhäuser “ .
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Das Glöckchen
des Eremiten“ .

2. Revue indienne.
3. Liebesliedchen aus „Der Sturm“
4. GrossesDuetta.„Die Hugenotten“ Meyerbeer.
5. Introduction aus „Bai costurae“ Rubiustein.
6. Träume, Lied . Wagner.
7. Fantasie aus „Carmen“ . . . Bizet.
8.  Yalse des Blondes .Ganne.

Wagner.

MaUlart.
Alberti.
Taubert.
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Ein Charakter ist ein Fels , an welchem gestrandete

Schiffer landen und anstürmende scheitern. *
Jean Paul.

iW¥9¥vW9WW¥¥W9W* ¥¥¥¥W * ¥¥WW* * WT¥* * W'£lt :i

(27. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Schmrlings Erden.
Von Wikhetm Zterger.

Langsam wuchs in ihr die Sehitsucht nach der
Heimath. Dort waren die Menschen besser, die Herzen
offener, die Worte aufrichtiger. Und weit und frei
wölbte sich der Himmel über der lachenden Erde. Alle
die Herrlichkeiten, alle die Vergnügungen der Großstadt
— was bedeuteten sie gegen die stille Behaglichkeit, das
friedegesättigte Dasein unter dein rotheir Dache des
Elternhauses, auf dem im Sommer die Storche nisteten?
Hilka ertappte sich darüber, daß sie an den Schaufenstern
der Friedrichstraße, die von den prächtigsten Luxnsgegen-
ständen strotzten, mit geringschätzigen Blicken vorüber¬
ging. „Eingebildete Werthe!" sagte sie sich. „Wer
daran hängt — wie wenig weiß er von den wirklichen
Schätzen des Lebens!"

Die Zwillingsleutuants inachten den versprochenen
Besuch. „Edmund" stellte sich der eine vor, „Theodor"
der andere— beide mit demselben vergnügten Lächelit.
„Famoses Manöver gehabt," sagte Edmund. „Brillantes
Wetter, großartige Quartiere," bestätigte Theodor. In
diesem Tone ging es weiter, das Soldatenleben war den
beiden jungen Leuten ein Sport ersten Ranges. „Kürz¬
lich superber Witz passirt," sagte Theodor. Und dann
folgte die Geschichte von irgend einer thörichteit Wette,
die im Kasino atts der Weinlaune entsprungen war. Als
sie zu Ende war, wandte Edimind sich an Hilka: „Pyra¬
midale Dtlnimheik, nicht wahr, gnädiges Fräulein?"
Und beide lachten, als ob sie gekitzelt würden.

Hilka amüsirte sich, und Frau von Altrock auch. Die
Zwillinge gaben sich so harmlos und schienen so voll von
unverwüstlicher Lebenslust, daß man ihnen ob ihrer
Oberflächlichkeit nicht gram werden koitnte. Und sie
waren hübsche, stattliche Menschen; ihre physische Persön¬
lichkeit zeigte die glücklichste Entwicklung.

„Sie werden bei Tisch eine gute Klinge führen", sagte
Frau Sophie, tiachdein sie gegatigen waren, mit einem
leichten Seufzer, an die Einladung denkend, woitiit sie
den Besuch erwidern inußte.

Hilka erinnerte sich des strengen Pastors, der diese
leichtherzigen Sprößlinge erzeugt hatte. „Wie weit doch
die Aepfel zuweileir vom Baume fallen!" rief sie aus.

Und Bernhard bemerkte: „Das Sortiment meiner
Verwandten wird immer buntscheckiger. Ich bin gespannt
auf die nächste Nummer."

Diese„nächste Nummer" war Heinrich Kurz, der mit
dem Anfänge des Semesters die Berliner Universität be¬
zogen hatte. Sein Besuch galt in erster Linie Hilka. „Ich
ftirchtete schon. Sie nicht mehr anzutreffen", sagte er.
„Aber es scheint Ihnen hier besser zu gefallen, als ich er¬
wartete."

„Warum sollte es mir iit Berlin nicht gefallen?"
fragte Hilka.

„Es war nttr eine Einbildung von mir. Wenn ich an
Sie dachte, hatten Sie einen Hintergrund von Btlsch und
Wiese, von Getreidefeldern und Knicken. Und darüber
ergoß sich unbehindert das Sonnenlicht."

Die grauen Augen des Vetters nahmen bei diesem
Bekenntniß einen Ausdruck an, der Hilka in Verlegenheit
setzte.

Sie leitkte ab: „Soll ich denn das verwandtschaftliche
Du nicht mehr hören?"

„Du denkst noch daran?" rief Heinrich Kurz erfreut.
„Ich wartete nur auf dieseErinnerung Deinerseits. Unsere
Begegnung>var so kurz— unsereBekanntschaft so flüchtig
— ich wagte nicht, mein erworbenes Recht geltend zu

machen. — Also Tu bist wirklich gerne hier in der Häuser
erdrückeitder Enge?"

Sie sah ihn an: „Aufrichtig gestmtden, nein. Oder
doch jetzt nicht mehr. Der Schaum hat mir geschmeckt;
das Getränk darunter ist trübe?"

„Du wirst nicht lange mehr bleiben?"
„Ich glaub' es nicht."
Es entstand eine Pause. Dann begann Hilka: „Du

bist gewiß gerne in der großen Stadt, die so Vieles
bietet?"

„Mein Aufenthalt hier hat einen Zweck. Ich bin
Student ; wo die Universität mit ihren Einflüssen aufhört,
bin ich nicht mehr zu Hause. Ich darf es nicht; meine
Zeit muß mir kostbar sein. Wer sich so spät der Wissen¬
schaft ergiebt wie ich, kann sich bei Nebendingen nicht mehr
aufhalten. Eiitseitigkeit ist mir Pflicht. Uni das Berlin,
das Du kennst, kümmere ich mich nicht."

Sie geriethen itts Platidern. Ueber den Präsidenten
und seilte Familie, über midere Verwandte. Hilka er¬
wähnte, daß Erich Malchien, der Amerikaner, sich bis vor
Kurzem in Berlin aufgehalten habe; jetzt schwimme er auf
dem Ozean. Das müsse ein Jrrthum sein, behauptete
Heinrich Kurz; er habe ihn gestern noch auf der Straße
gesehen. — „Auch gesprochen?" fragte Hilka. beun¬
ruhigt. — „Das nicht; ich habe keinen Grund seine Be¬
kanntschaft zrr ernetiern. Außerdein war er nicht allein^
und die Gesellschaft, in der er 'ich befand, hatte einen
Stich ins Pöbelhafte." — Hilka erschrak, aber sie enthielt
sich weiterer Bemerknirgen.

Nach einer rasch verflossenen Stunde ließ Kurz sich
zum Präsidenten führen. Er erklärte ihm, weshalb er
sich in Berlin aushalte. Altrock machte große Augen.
„Die Schmeling'schen Schätze greifen schon in das Schick¬
sal der Familienglieder ein," sagte er. „Frau Lottchen
Schmelitig hat die Enthüllungen des Testaments tiicht
verwinden können; der alte Liebhaber hat sie nach sich ge¬
zogen. Sie werden davon gehört haben. Und Sie wech¬
seln Ihre Karriere. Es ist immerhin ein Wagttiß bei
Ihrem Alter: aber dem Muthigen gehört die Welt.
Glück auf, Herr Kurz! — Und Sie fürchten die Kon¬
kurrenz nicht?"

„Nein, Herr Präsident. Nicht in der Heilkunde, die
sich beständig mausert. Nach meiner Ueberzeugung gießt
es keinen wissenschaftlichen Beruf, der einem strebsamen,
jungen Manne größere Aussicht aitf Erfolg bietet."

„Mag wohl sein . . . Ja , ja : die alten Schulen sind
todt und die in der Praxis ergrauten Aerzte haben ihre
Noth, mitzukommen. . ."

„Eben deshalb. Aber die Sache zieht niich an, nicht
der Gedanke cm ihre Verwerthung auf dem Markte."

Altrock lächelte. „In einigen Jahren werden Sic!
anders denken."

„Ich hoffe nicht."
„Darf ich Sw meiner Frau vorstellen?
Hilka fiel ein: „Tante Sophie ist nicht zu sprechen."
„Dann ein andermal. Lassen Sie mir Ihre Adresse;

wir haben nächstens eine kleine Abendgesellschaft— ich
möchte Sie dabei sehen."

Heinrich Kurz verbeugte sich. „Zwar habe ich mir ge¬
lobt, ausschließlich meinen Studien 31t leben . . . Ick)
weiß, wie leicht geselliger Verkehr die Sammlung be¬
einträchtigen kann, die ich so nöthig habe. Aber selbst¬
verständlich, Herr Präsident: wenn Sie mich mit einet!
Einladung auszeichnen, werde ich mit Vergnügen
kommen."

Bei den, letzten Satze warf er̂ wie zufällig, einen
flüchtigen Blick auf Hilka.

Altrock berichtete bei Tisch über den Besuch. „Er ist
sehr selbstbewußt, der junge Mann", sagte er. „Jeden¬
falls weiß er, was er will, und gedenkt alle seine Kraft
dafür einzusetzen. Wir müssen ihn einmal einkadem
Sophie, obgleich wir ihm keinen Gefallen damit thun.:
Er hat es deutlich genug merken lassen."

Seit dem Besuche Heinrichs stieg HilkasSehnsucht nach
Hause. Sie fragte bei ihrem Vater an: „Entbehrst Dir
mich denn garnicht? Ich würde gerne kommen." — Und
Gerdt antwortete: „Lächerliche Frage! Ein Landwirth,
der Wittwer ist, kann eine erwachsene Tochter gut genug
gebrauchen. Und die Abende werden lang. Aber ich
rufe Dich nicht, versteh' mich wohl. Du wirst schwerlich
zum zweiten Mal nach Berlin gebeten werden; das be¬
denke. Amüsiere Dich, bis Du genug hast."

Und Hilka hatte genug, als die erste Gesellschaft Bet
dem Präsidenten vorüber war. Es war hoch hergegangen;
Altrock hatte es angeordnet und Frau Sophie sich gefügt.
Aber schon acht Tage vorher war sie schlechter Laune;
selbst ihre eigenen Kinder merkten dasWetter und schlichen
ihr aus dem Wege, so viel sie konnten. Bernhard rannte
Hilka zu: „Ist sie nicht unausstehlich? So ist sie immer,
wenn sie einmal tiefer in den Beutel greifen muß. Bei
der Bewirthung darf sie nicht knausern, da würde dev
Alte die Stirne gewaltig kraus ziehen. Aber mit den
Weinen muschelt sie doch. Natürlich: wo der Alte sitzt,
stimmt die Etikette regelmäßig. Dagegen was wirAnderen
hineingießen müssen, stammt aus dem Bottich irgend
eines Manschers. Ich sage Dir : Frau von Altrock kennt
die Quellen."

Heinrich Kurz hatte sich von Hilka verabschiedet. .. ,.,;ch
wäre nicht gekommen, wenn Sie nicht gewesen wären,"
sagte er in einer Tanzpause nach.Tisch. „Dies Treiben ist
nichts für mich. Ich kann nicht mit aufschlagen und dis
faden Späße der Anderen ärgern mich. Jeder mutz
bleiben, wo er hiugehört. Die Zwillinge— ja, die sind
hier auf dem richtigen Terrain. Auch der junge Herr
von Altrock, der wohl nur zum Zeitvertreib ein bischen
studiert hat. Ich werde mich bei dem Präsidenteir nicht
wieder sehen lassen. Mag er's übelnehmen! Ohne etwas
Rücksichtslosigkeit kommt Niemand in dieserWelt zurecht."

Er verschwieg, daß er fürs Erste Hilka nicht wieder
zu begegnen wünschte. Die Neigung, die er für sie fühlte,,
durfte er nicht stärker werden lassen.

(Fortsetzungfolgt.)

Artikel
Kranke,Wöchnerinnenn. Kinder.für

Bettunterlagen in grosser Aus¬
wahl,

Lanolin , Ityrolin n . Vaseline,
C’ly st ir spritzen,
BiittaperchatafTet und alle

wasserdichte Verbamt-
stolTe,

Eisbeutel in allen Qualitäten,
Inhalation, - Apparate,
Minderseife.
Minderst ’hwämmc,
Minderpuder,
Lysol,
Fieber -Tliernionietcr,
Bade -Thermometer.
Niirlmu 'ker , genau Vorschriften

des deutschen Arzneigesetzbuches,
Sauger und Saugilaschen für

Kinder,
Xnlinringe.
Veilchen wurzeln,
Seesalz,
Stasslurter Salz,
Mrouznacher Salz,
Itreuziiachcr Mutterlauge in

Kannen und lose,
Mediz .-Le her thron,
Sä mutt liehe Mineralwässer,

o

Sodener »>. Emser I*astillen,
sowie alle Medizin . Seifen,
Mährsalz Tropen,
Plasmon,
Valentine ’s Mcat Juice,
Sonntagen,
Lall nt an ns SJährsalz -Cacao,
llr . Michaelis Eichelcacao,
Pleischextract „ I logge " ,

tibils,
Bolero,

, , Liebig,
Pepton Liebig,
Brands Beel Tea,

, , Esst nee of Beef,
Cacao Hauten,

, , Suchard,
, , Gaedke,

Prometheus t ocao.
Massier Hafercacao,
Hafercacao lose '/r Mo . 1 Slk . ,
Hartenstein ’scheLeguininosen
Mestle ' s Mindermehl,
Mufeche ’s do . ,
Ilacahout des Arabes,
Opel s Mährzwiebach,
Br . Tlicinhardt ’« Hyginma.

Somatose , Tropon u. Puro Fleischsaft.

Will #. Heinr . SSircb,
Ecke Adelheid - und tlranienstrasse.

Telephon Mo . 310. 707

Stottwercks -Bilder aus Album I, 11, III
:;nb IV, einzeln und in Serien, sowie Liebig-
Bilder und Briefmarken für Sammlungen in
groster Auswahl vorräthig. Slnkanf , Verkauf,
Lausch . 1786

E , Bieisswolf , Wellritzstraßt bl , Part . l.

Anzug von 36 Mt . an,
Hosen „ 10 „ „

nur feine Maßarbeit. Neichh. Mustereotl.
Blanke , Schmtdrr, Frikdrichstr. lt , Hth. 1 St.

Zöpfe u. Haarsträhne zum Eiustechte» oder
Eindrebeu bei dünnem oder ungenügend eignem
Haar empfehle den geehrten Damen schon von
3 Mark an, jedoch sind solche billigen Haartheile
nicht von prima Qualität , sondern von ansge-
kämmtem Haar zweiter Qualität . Flechten aus
prima Schnitthaar in Weiche, Glätte und Reinheit
der Farbe sind unter 10 Mk., je nach Länge bis
zu 80 Emir, zu 20, 30, 40, 50 Mk. it. s. tu., von
keinem Friseur, wen» seine Handlungsweise reell
wie die nieinige ist, herzustellen, indem der inter¬
nationale Verband der Haarbändler die Preise be¬
stimmt, welche augenblicklich sehr hoch stehen. (Der
Unterschied zwischen prima Schnitthaar und sekunda
Ausfallhaar ist wie Gold und Blei.)

Willi . Sulzbach,
Fabrik künstlicher Haararbeiten,

Spiegelgafie st. 15516

Günstige Gelegenheit!
Um bei beginnender Frühjahr -Samen-Saison

damit zu räumen, gebe die noch vorhandenen

Vögel,
darunter Papagei (Amazone), fingerzabm und
sprechend, sehr gelehrig, Nymphen - und Wellen-
stttich, Karviniile k.  zu den denkbar niedrigsten
Preisen ab. Ans gleichem Grunde gewähre bis
auf Weiteres aus Käfige und Hecken 2930

13 °/o Rabatt.
Samenhandlung

J ^ la. © eorg ’ MolSatla,
Inh . : Keinh . Benemann,

_ 7. Mauritinsplat ; 7.

Feder
Reinige

in eine Taschen - Uhr.
einigen Mk. 1.50. Garantie 2 Jahre.
Georg Spies , Uhrmacher,

lSrabenstrafie S.

Special-Gardinen-
und Portieren-Handlung

von
J. &F. Sutli, Wiesbaden,

Museumstrasse 4, 16325
Ecke Delaspeestrasse 3.

Tägiicli frisch!
Kieler Bücklinge.

Sprotten.
Flundern,

„ Fleckhäringe.
Faclisforellen.
Makrelen.
S torfleisch.
Baucliaal.
Fst . ILachsaufschnitt

lli  m 75 Of. 1971
Gebackene Fische.
Wilh . Frickel,

Wellritzstr . 24 . Moritzstr . 44.
Telephon 2214.

Milchzucker
sollte als wichtiger Bestandtheil der
Muttermilch stets jeder Kindermilch
zugesetzt werden . Linrantirt reine
frische Waarc empfiehlt zu
billigsten ! Preis 15512

Chr. Tilliber, Drogenhandhmg,
Kirchgasso 6. Telephon 717.
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Vom 1.—15. März:
Paxtons

Riesen- Panorama.
Sensationell ! Sensationell!

Sullivian und Aranka,
das weltberühmte Kunstfechterpaar.

The Arleys, kom.Radfahrer.
Colossaler Erfolg.

Messfers Kosmograph
mit den neuesten aktuellen Aufnahmen,

sowie das übrige 3083

grossartige Programm.

faulTs UerkMMg.
Morgen Mittwoch Abend 8 Vs Uhr:

Probe für ben Mömerchor
(Friedrichftrahe 25).

Um pünktliches Erscheinen bittet F457
_ Franz Manastaedt.

Achtung!
©aiieilrer iHncsbahcns und Wgegend.

Grobe öWliche BersmmlMg.
Samstag Abend8'/- Uhr findet im Saale

„Zum Mohre»", Neugasse, eine öffentliche
«Versammlung statt.

Tagesordnung:i  Vortrag de»Colt.Müller aus FrankfurtVerschiedenes.
Es wird dringend gebeten, daß alle Colleaen

vollzählig erscheinen. Der Einbeknfer. "
Gesalz. Ochsensteisch ohne Sknocheu pr. Pfd.

BO Pf - empf. J . Ulrich , Friedrichstr. 11. 2922
Zwetschenlatwerg per Pfund 20 Pf. be“

_ Chr . » leis . Grabenstraße 9,

Restaurant zum Erbprinz,
Mauritinsplatz1. 1

Mittwoch, de» 6. MärzrMetzelsüppe,
wozu freundlichst eiuladet 3232

Alfcert f,iicki >.

Heiilckerger Fch.
Morge»»

Mittwoch Abend:

MetzelsiWe.
HtilMrougeii,

« --»»diel. Gr. Burgstraste«, 1.
empf. sichz. Säumen,
Aufertigeu von Betl-

Aäsch- geht  auch Nenarbeiten und Flicken(pro
1.20M.). Fe.»»«HinuiiÄ , Neiostr.35/37, S.

Ecff. Dnme mit guter.Handjchr. empf. sich z.Kbschreibe- re. Oft, in V. » . io hauptvostlaa.

800 - 1000  «
fiidji junger solider Geschäftsmann zur Ver¬
größerung seines rent. Geschäfts. Hohe Hinfen
flute Sicherheitu. pünktliche Rückzahlung. Offerten
unter A. 'U. » 8U an denTagbl.-Verlaa.
" Ncugcboreucö Kind, 14 Tage alt (Knabe),
5« kurderlofes Ehepaar als Eigen abzugeben. Näh.
im Tagbl.-Verlag._ 3226

Oelgemälde
aller Me>,ter, groffc Pastcltbildcr sehr preis-
W-llfibstraß" l^ "' Ü0U9- 1 llt)r

Eomptoir -Pnlt , als Steh- und Sitzpuit
ringer, sowie antike eiserne Kiste, als kleiner
Kassenschrank eiliger., billig zu verkaufen. Näh.
Mdelheidstraße 43.  U . Hilcltert. _
~ ®>1!’ne,u s  Fahrrad zu verkaufen
Saalgaffe 36»1._

Ein Kinderwaae» ,» n„ -
Wr"®®* kaufen Saalgaffe 36. 2._

" .Lnstch gelecrlc Weinfässer in allen Groben,
sowie 40 Oxhoft zu verk. Albrechtstraße 22. 2975

, Suche Billa
oder Wohnhaus von zwei
ElageN . Zur AllSgleichung des Gut¬
habens gebe mein vorzügl. rentirendes
vermietyetes Zinshaus in Frankfurt,
Nab- Haiiptbahiihof in Zahlung Offerten
unter€*• V. V3A an Ilaaseusteiia &
»o »icr a .-g ., Frankfurt a. M. E46

g Jn bester Geschäftslage ist eiuroher Laden mit Sonssole gleicher
Kräfte preiswerth zu vermiethen.

Kr Selbstreflektant erfährt Näh.
Moritzstraffe 14, 2, Morgens von

^ 0—11  und Von 2—8 Uhr. 1477

Wiesbadener Radliilimim
1884 .

Die KartenaiiMgabe zu unserm am 9. März stattfindenden treslnilc-
85a II wird Donnerstag Abend 8 Uhr geschlossen. Freitag und Samstag können
Karten nur noch in beschränkter Zahl zum Preise von Mk. 3.— ausgegeben werden.
Mur Eingelaitene sind berechtigt , Karten zu entnehmen . F 427

Der Vorstand.

Oie ISfcbficb * MaMauslstslzr 11

Liebricder fw*
de-

M ksbgärkrr

^agdistts pp

nimmt

Tsgblstt-Wekellnngen
sowie

Änzrigen-LnftrSge
^, „ für das Mirsbfftiekirr TsgblsltInhader: "

H. Scßeurer zu den üblichen Preisen jederzeit entgegen.
■MN*

472 */« OMig. der Electricitäts-Act-Oes.
vormals IScbuekert <& C©., Müraberg :,

zu MM . —

3Va%Oblig. der Süddeutschen Eisenbahn-Ges.
(im Grossh. Hessen jmpillarsicher ) zum Tng -cscours nicht unter MI ®Jq

offerirt freibleibend — zu fester Anlage lüOStlJIlil *© ! . — 3234

Bankfirma Martin Wiener,
(Inhaber Theodor Weygandt & Willieltn Cron ) ,

Tniiiaussirasge 9.

Grosze Räume,
geeignet fürBüreau, kleine Weinhandlung od. znm
Eiirstette» für Möbel, sofort oder später zu
venu. Näh. Kaifcr-Fricdrich-Riiig 82, P . 1491

Hellmundstraßc 39, 8 r., ein sch. möbl
Zimmer an e. Herrn zu vermiethen.

Für Büreauzwecke
werden

2 Zimmer
mit separaten » Eingang im Ccntrnm
der Stadt per 1» April ö. A. zu miethen
gesucht. Offerten unter C. 87. « S» an

Haascmtein &  Vogler A . -Gr.»
Wiesbaden. 1760

Modes.
Zweite Arbeiterin sofort gesucht.

J . Tauber , Webergaffe.
Mädch. k. grdl. Kleiderm. erl. Kirchborsg. 2, 1.

mit guter Schulbildung
gesuä>t. Buchhandlung

» . Mratt , Wiesbaden, 45. Kirchgasse 45.

Tüchtiger Buchhalter
wünscht seine freie Zeit durch Bücherbei-
tragrn ansznuühe». Im Anfertige,» vor»
Bilanzen bewandert. Beste Referenzen.
Gest. Offerte»» unter v . o , oss an

liaasemlein & Vogler A . -Gf,,
Wiesbaden, Lldolphsallee7. 3101

Für meine Colonial- und Materinl-
waarcn- Großhandlung suche zu Oster»,
evcntl. früher

einen Lehrling
mit schöner Handschrift und guter Schul¬
bildung. 2434

HZ . Wejgandt,
Kirchgasse 34.

Junger Man«,
24 I ., militärfr., sucht Stelle als Völütllök
in einer hies. Fabrik oder Engros - Geschäft.
Spätere Bethcilrgnrrg»»icht ansgeschloffen.
Offerttn sub C. » . gub  au 3222

Maaseustein &,  Vogler A . -G . ,
Wiesbaden.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem uns betroffenen

schweren Verluste sagen wir allen Betheiligten, insbesondere dem
Mevertt". sowie Herrn Pfarrer Schirklev für die trostreichen Worte am
Grabe unsem herzlichsten Dank. " 3228

Mrrsbstdort , den 3. März 1961.

Familie Dm 'tl » Wwe.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekaunieu die schinerzliche Nachricht, daß, kaum

4 Wochen nach dem Tode unserer geliebten Mutter, gestern Mittag3'/- Uhr auch unser
lieber Vater, Großvater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel,

Friedrich Schütz.
im 73. Lebensjahre nach kurzer Krankheit hier in Wiesbaden verschieden ist.

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Kinder:

Wilhelm Schütz.
Gmilir Moder. geb. Schütz,

x Marie Mckert, geb. Schütz»
Heinrich Schütz.

Wiesbaden , Nordhaufen, den4. Mürz 1901.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den7. ds. Mts, Nachmittags5 Uhr, vom

elterlichen Hause in Idstein aus statt.

/.rlW»C"‘

0
-sche .

be^ , ..,rW el

Junger Man », welcher auch mit der Land¬
bevölkerung gut vertraut ist, sucht Stelle als
Reisender oder ähnlichen Vertraucusposteu. Gefl.
Off, unter Al. 87. 109 aa den Tagbl.-Verlag.

Von der Dietenmühle nach dem
^ Kurhause und der Stadt wurde

eine Rtchrntng ,„ it einliegendein sächfische«
109-Mark-Scheii» verloren. Dem Wiedcrdnnger
10 Mk. Belohnung. Abzugeben beim Oberkellner
der Kuranstalt Dietenniühle.

Verloren
ein larrges schwarzseidenes Spitzcntuch.
Gegen Belohnung abzugeben Abcggstraße 6.

Ein hellbrauner Damen - Pelzkragen
vergangene Woche verloren. Gegen gute Belohn.
abzugeben Goethcstraße  11, 2.

Berloren
gelbe Pferdedecke, L. m. gezeichnet. Wieder«
bringer gute Belohnung. Luiseustraße4, Comptoir
im Hofe.

AnsdruWirsbadenerCivilstandsregistrr»
Eeboreu. 25. Februar: dem Gesdiäftsrciiendcn

Joseph Bicrineiere. S ., Max; dem Herrn-
schneidergehülfen Joseph Krönung e. T., Lina.
26. Febr.: dem Bäckermeister Max Diez e. S .,
Ferdinand Max. 27. Febr.: dem Kutscher Karl
Beize. S ., Hcmrich Emil Ernst. 2. März: dem
Wagenführer an der elektr.Straßenbahn Johann
Rase! e. T., Katharina Johannette. 3. März:
dem Bierfahrer Bruno Gundelache. T., Fran¬
ziska Maria Katharina. 4. März: dem Tagl.
Karl Zeh e. S ., Lorenz Karl.

Aufgebote». Herrnschncidermeister Friedrich Heim
hier mit Christiane Frey hier. Landschafts-
gärtncrgeh. Ferdinand Hahn hier mit Johannette
Steeg hier. Biireangehülsc Adolf lllsböfer hier
»nii Luise Beck hier. Unteroffizier Johannes
Heinrich Guthcil zu Michelsberg mit Elise Bäufer
zu Feudingerhütte. Briefträger Wilhelm Walter
hier mit Wilhelmiue Schneider zu Wehen. Haus¬
diener Aloys Fix hier mit Kunigunde Appel
hier. CementarbeiterGiovanniTagliapictra hier
mit Johanna Gruber hier. BahnhofSarbciter
Wilhelm Roffel hier mit Elisabeth«Fauster hier.

Gestorben. 2. März: Eierhändler Philipp Kunz,
64 I .; Kaufmann Andreas Sommer, 36 I .;
Philipp, S . des Hausdieners Johannes Indorf,
1 I . 3. März: Elisabeth, T. des Taglöhners
Johann Wilhel'.n, 11M.; Louise, T.d.Kntscherr
Daniel Kunz, 5 31/.; Friedrich, S .des Vergolders
Wilhcln: Woerman», 3 At.; Dorothea Gerlach,
ohne Gewerbe, 80 I.

Aus den Dotztzeimer Einiistandsregistrr».
Gevoreu. 17. Febr.: dem Metzger Friedriä)August

Wiutermeycre. T., Amalie. 17. Februar: dem
Maurer Karl Peter Wüst e. T., Caroline Wil-
bclniine Henriette. 22. Febr.: dem Gastwirth
Philipp Karl Christ. Kleine. T., Anna Maria.
24. Febr.: dem Tüncher Karl Theodor Philipp
Heinrich Höhne.S ., Ernst Karl; dem Taglöhner
Hermann Schrmtth e. T., Margarethe Elise
Anna; dem Tüncher Philipp Wilh.Kriegere.T^
Christiane Auguste Frieda. 25. Februar: dem
Maurer Fricdr. Karl Birk e. S ., Karl Philipp
August. 27. Febr.: demTüncherJohannFriedrich
Willi. Schäfere.T., Elise Knroline; dcm Lackirer
Friedrich Reinharde. t. T. 28. Februar: dem
Tüncher August Ludwig Roth e. S ., August
Ludwig Theodor Carl.

Verehelicht. 16. Febr.: Tagt. Johannes Simon
Wingenbach zu Hangennieiliiigeiimit der verw.
Taglöhncrin Catharine Wink, geb. Lohr, zu
Runkel. 19. Febr.: Taglöhner Johann Jakob
Knopp zu Eitelborn mit Taglöhnerin Auguste
Schmidt zu Limbach.

Ans ansrvärtigki, Zcitrrngen und nach
direkten Niitttzerlnngr,».

Geboren. Eiu Sobu: Herrn Prof.Dr.B.Kubier,
Berlin. — Ein Soh» und eine Tochter: Herrn
Major Graf Franz von Pfeil und Kl.-Ellguth,
Schweidnitz. — Eine Tochter: Herrn Hauptmaun
und Compagniechef Nahrath, Deutsch-Eylau.

Bcrlobt. Fräul. Lizzie Bühring mit Herrn Ober-
Leutnant Lindpaintner, Hannover—Slraßburg
im Elsaß. Fräulein Else vom Banr mit Herrn
Eapitän-Lcutnaiit und Adjutant der Schiffs-
pnijungscommissionFerdinand Bertram, New-
york—Kiel. Fräul. Elisabeth von Kottwitz mit
Herrn Leutnant Franz von Bockum-Dolffs,
Komptendorf—Hofgeismar.

Verehelicht. Herr Leutnant Friedrich von Harnicr
mir Fräul. Marlinc von Eichel, Berlin. Herr
Johannes Graf von Saurma-Jeltjch rnitFräul.
Marielisa von Radowitz, Madrid.

Gestorben. Herr Pfr.Wilhelin Coulon, Potsdam.
Herr Oberstleutnanta. D. Wilhelm Backe,
Bernburg. Herr Wirkt. Geh.Ober-Jnstizrath Dr.
Justus Clauswitz. Berlin. — Frau Miuisterial-
Dircetor Amalie Weishaupt, geb.Hemme, Berlin,
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